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Uebersicht
der im

in Oldenburg

vom 16. September 1867 bis 1. Mai 1898

gegebenen VorsteUnngclt.
(!>ffpiflt wurden an 131 Abenden ßß Stücke.

3nm rrßrn IHölf wurden 18 Zliickc gegeben:
A. vrninen: 5.

Waftrcrljt. Dramatisches Gedicht in I Akt von Rud. Gcnee.

König Heinrich. Drama in l Borspiel und 5 Akten von E. v. Wildenbruch.

Tie letzten Abencerragcn. Drama in -4 Akten von I. v. Wildenradt.

Morituri. 3 Einakter von H. Sudcnnann.

Tic versunkene Glocke. Märchendrama in b Akten von G. Hauptmann.

li. Schauspiele: 4.
Ter Burggras. Schauspiel in 5 Akten von I. Lauff.

Ter Bucklige von Schiras. Komödie in -t Akten von P. Hetzse.

Tie Leute von Strandoog. Schauspiel in 3 Akten von Holger Drachmann. Deutsch

von vr. H. Zschalig.

Weihe Rosen. Lebensbild in I Akt von M. Stempel.

C. tustlpiele: 3.
Tie goldnc Eva. Lustspiel in 3 Akten von Franz v. Schönthan und Franz Koppel-Ellfel d.

Hosgunst. Lustspiel in 4 Aufzügen von T. v. Trotha.

Seine officiclle Frau. Lustspiel in 4 Akten (frei nach Savage'S Roman) von Fr. Erdmann-

JeSnipcr.



v. volksstücke: 3.
Dem AchlNÜllcr sein Recht. Lberbayerisches VolkSstück in 4 Akten nach der Erzählung

gleichen Namens von Th. Messerer. Für die Bühne bearbeitet von E. Hedeberg.
Ter Fleck auf der Ehr. Volksstück in 3 Akten von L. Anzengruber. Musik von F. Roth.
Gebildete Menschen. Bolksstück in 3 Akten von V. Leon.

E. Schwänke: 1.
Hans Huckebein. Schwank in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelbnrg.

E. Äuskattuligsstücke, Märchen: 2.
Tie Kinder des Kapitän Grant. Ausstattungsstück in l0 Bildern von I. Verne und

R. d'Ennery. Deutsch von R. Schelcher.
Rothkäppchcn. Märchen in 5 Bildern nach Perraults und Grimms gleichnamigem Märchen,

frei bearbeitet von C. A. Görner.

Gesammt-Uelierstcht der Vorstellungen.
Nach den Verfassern geordnet.

AnzengruÜcr,L. Der Fleck auf der Ehr. (t mal.)
L'Arronge, A. Compagnon. (2 mal.)

Doctor Klaus. (1 mal.)
Hasemanns Tochter. (2 mal.)

Beauvillc (Wintert. Gringoire. (1
Benedix, R. Relegirte Studenten. (1 mal.)
Birch-Pfeiffcr, Eh. Dorf und Stadt. (Imal.)

jörnson, B. (Lange). Ein Fallissement.
(1 mal.)

Bluincnthal, O. Das zweite Gesicht. (2 mal.
— und Kadelbnrg, E. Großstadtluft.

(2 mal.)
— — Hans Huckebein. (4 mal.)

Caro, 6. Burgruine. (3 mal.)
Trachmann, Holgcr (Zschalig). Die Leute

von Strandoog. (2 mal.)
Dumas (Barnay). Kean.* (2 nial.)
Echcgaray, I. (Lindau). Galeotto. (2 mal.)
Erdinann-Jesniher. Seine officielle Frau.

(4 mal.)
Erkmann-Chatrian. Rantzau. (2 mal.)
Fulda, L. Wilde Jagd. (2 mal.)
Gaßmann und Krüger. Jnspector Bräsig.

(2 mal.)
Gcnee, R. Gastrccht. (2 mal.)
Gocrner, C. A. Rothkäppchen. (2 mal.)
Goethe, W. v. Iphigenie. (2 mal.)
Hauptmann,G. Versunkene Glocke. (6mal.)
Hedeberg, E. Dem Achmüller sein Recht.

(2 mal.)

l; .yuuci,

/Absen, H.

itidT) Jacobson,

Hehsc, P. Bucklige von Schiras. (2 mal.)

Holtei, C. v. Lcnore. (1 mal.)
(Lange). Stützen der Gesellschaft.
(2 mal.)

Jacobson, E. Gemachter Mann. (2 mal.)

Kleist, H. Prinz von Homburg. (2 mal.)

Laube, H. Die Karlsschüler. (1 mal.)

Laufs, I. Burggraf. (3 mal.)

Leon, V. Gebildete Menschen. (2 mal.)

Lcssing, E. Emilia Galotti.* (2 mal.)

Mannstaedt, W. Stabstrompeter. (2 mal.)

Mosen, I. Kaiser Otto III. (3 mal.)

Moser, G. v. Hypochonder. (1 mal.)
— Reif-Reiflingen. (1 mal.)
— Ultimo, (t mal.)
— und v. Trotha. Militärfromm. (4mäl.)

Sardou, V. (Blnmenthal). Cyprienne (2 mal.)
Shakespeare, W. (Dingelstedt). Königs-

dramen:
König Richard II. (2 mal.)

Heinrich IV. I. Thl. (2 mal.)
„ IV. II. Thl. (2 mal.)
„ V. (2 mal.)
„ ' VI. I. Thl. (2 mal.)
„ VI. II. Thl. (2 mal.)

Richard III. (2 mal.)
— (Kohlransch > Wittinann.) Wider¬

spenstigen Zähmung. (2 mal.)
Sudermann, H. Heimath. (2 mal.)

— Moritnri. (4 nial.)



Schoene, H. Kriegsfestspiele: Der Deutsch-

Franz. Krieg 1870/71. (2 mal.)

Schönthan, F. U. und Kadclburg, G. Gold¬

fische. (2 mal.)

— Berühmte Frau. (1 mal.)

— Koppel-Ellfeld. Goldne Eva. (3 mal.)

Schiller, Fr. U. Don Carlos.* (1 mal.)

— Wilhelm Dell. (4 mal.)

Scribe (Olfers). Frauenkampf. (1 mal.)

Stempel, M. Weiße Rosen. (1 mal.)

Trotha, T. v. Hofgunst. (3 mal.)

Vcrne,J. und R. d'Eiinery (Schelcher). Kinder

des Kapitän Grant. (7 mal.)

Wilbrandt, A. Maler. (2 mal.)

Wildenbruch, E. v. König Heinrich. (3 mal.)

— Menonit. (2 mal.)

Wildenradt, I. v. Die letzten Abencerragen.

(2 mal.)

Wilken, H. Ehrliche Arbeit. (1 mal.)

— und Justinus,O.Kyritz-Pyritz.(2mal.)

Bon diesen 66 Stücken sind 4 Trauerspiele, 16 Schauspiele, 13 Dramen, 17 Lust¬

spiele, 7 Schwänke und Possen, 6 Volksstücke, 1 Festspiel, 1 Märchen, 1 Ausstattungsstück.

Die mit * vermerkten Stücke wurden in theilweiser neuer Besetzung aus voriger

Saison wiederholt; die übrigen waren Novitäten (siehe zuvor) oder neu einstudirt. —

Die Regie führte Herr Oberregisseur Carl Ulrichs bei folgenden 58 Stücken: Dem

Achmüller sein Recht, Berühmte Frau, Bucklige von Schiras, Burggraf, Burgruine,

Cyprienne, Compagnou, Doctor Klaus, Don Carlos, Dorf und Stadt, Emilia Galotti,

Fallissement, Fleck auf der Ehr, Frauenkamps, Galeotto, Gastrecht, Goldfische, Goldne Eva,

Gringoire, Großstadtluft, Heimath, Hofgunst, Hans Huckebein, Hypochonder, Jnspector

Bräsig, Iphigenie, Kaiser Otto III., Karlsschüler, Kean, Kinder des Kapitän Grant, König

Heinrich, Die Königsdramen, Lenore, Leute von Strandoog, Letzten Abencerragen, Maler,

Menonit, Militärfromm, Morituri, Prinz von Homburg, Rantzau, Reif-Reiflingen,

Relegirte Studenten, Seine officielle Frau, Stabstrompeter, Stützen der Gesellschaft, Ultimo,

Versunkene Glocke, Weiße Rosen, Widerspenstigen Zähmung, Wilde Jagd, Zweite

Gesicht. — Herr Regisseur Albert Blumenreich bei folgenden 7 Stücken: Ehrliche

Arbeit, Gebildete Menschen, Gemachter Manu, Hasemanns Töchter, Kyritz-Pyritz, Roth-

käppcheu, Stabstrompeter. — Die musikalische Leitung der Singspiele, Possen, sowie die

Zwischenactsmusik lag in den Händen des Herrn Hof-Musikdirektor F. Manns.

Proben fanden im Ganzen statt:

273 Bühnenproben. 10 Chorproben.

10 Soliproben. 12 Orchesterproben.

Als Gäste traten ans:

Herr Ernst Vornstedt vom Thalia-Theater in Hamburg. (2 mal.)

„ Hans Calm vom Stadt-Theater in Breslau. (1 mal.)

Frau Carry Drocscher von Berlin. (3 mal.)

Fräul. Elise Ewers vom Herzog!. Theater in Gotha. (1 mal.)

Herr Anton Hartman» vom Stadt-Theater in Frankfurt a. M. (9 mal.)

„ Gustav Kadclburg von Berlin, (2 mal.)

„ Hugo Klafft von Hamburg. (1 mal.)

„ Franz Koster vom Stadt-Theater in Elberfeld. (2 mal.)

Fräul. Madclaine Meffcrt vom Hof-Theater in Neustrelitz. (1 mal.)

Herr Robert Nhil vom Thalia-Theater iu Hamburg. (4 mal.)

„ Conrad Rohdc von Wilhelmshaven. (1 mal.)



Herr Max Nnhbeck vom Berliner Theater. (5 mal.)

F-räul. Gustel Sieger von Berlin. (2 mal.)

Herr Albert Schmidthoff vom Stadt-Theater in Hamburg. (2 mal.)

Von diesen 131 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische Abonnement

19 außer Abonnement und 12 auf das Abonnement für Auswärtige und zwar:

Wilhelm Teil.

Burggraf.

/Eastrccht.

iGoldnc Eva.
Mcnonit.

Versunkene Glocke.

Achmüller sein Recht.

Kinder des Kapitän Grant.

Seine officiclle Fran.

Stützen der Gesellschaft.

Hans Hnckcvein.

Kaiser Otto »I.
Moritnri.

Oldenburg, im Mai 1898.
*

Großher^ogliche Theater-Intendanz

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruikerei. A. Schwartz.
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für die Saison:

a) Balconsitze I. Rang. 190 JC. 00 4-
b) ProsceniumslogeI. Rang (Vordersitze)190 tt 00 tf
c) „ „ (Hintersitze) 175 tt 00 ft
d) Logensitze I. Rang (Vordersitze). . . 175 tt 00 ft
e) „ „ (Hintersitze) . . . 165 tf 00 ft
f) Parquetsitze. 165 ft 00 tt
g) Mittelplätze II. Rang. 110 tt 00 tt
h) Logensitze II. Rang. 100 // 00 tt
i) Parterresitze. 90 ft 00 ff

ä Billet:

3 JC. 00 4 .
3 „ 00 „

k) Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
l) Gallerie.— „ 50 „

7. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen,
wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬
lerischen Rücksichten durchaus nothmendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchen Wiederholungen
aus eine Eintheilung der Nummernder Abonnements-Vorstellungen 'in grade und ungrade Bedacht ge¬
nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgetheilt wird.

8. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügungnicht gestattet, in den Zuschauer¬
raum des Parquets, Parterres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestückemitzunehmen. Die Logen¬
schließer sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 ^
an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenenSachen haftpflichtig. Der Pächter ist
beauftragt, die Aufhebungsgebühr praenumerando zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im
III. Range sind nur 5 ^ pro Abend an den Pächter zu zahlen.

9. Der Preis des Zettelabonnements für die Saison beträgt 1 JC. 50
10. Die Abonnements-Billete sind am 3., 4 und 6. September er., Vormittags

von 10 bis 12 und Nachmittags von 3^/2 bis 5 Uhr, im Bureau der Theatercasse, Eingang
Gartenseite,2 Treppen rechts, abzufordern.

Oldenburg, 1897 August 15.

Großher;ogliche Theater-Commisston.

9i-bicti.-K: T-buridt. — Druck der Schulzeschen Hof-Buchhandlung und h os - Buchdrücke-. ei (3t. Schn-achl.

d(i

Die Vorstellungen im GroßherzoglichenTheater hieselbst beginnen am Donnerstag, den 16. Sept. d. I.

Monneinenisbedingungen:
1. Anmeldungen zum Abonnement sind zu machen am 24., 25. und 26. d. M., Vor¬

mittags 10 bis 12 Uhr, im Bureau der Theatercasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen rechts.
Den Abonnenten der letzten Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in den Abonneinentslisten

verzeichnetwaren, soll, soweit möglich, ein Vorzug eingerüumt werden, jedoch werdeir Bestellungeir ganzer
Logen und mehrerer Plätze in einer Loge den Vorzug vor Bestellungen eines einzelnen Logen-Platzes haben.

2. Die Theater-Commission behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß
sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement
auszuschließen.

3. Abonnements können nur auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen
und nur für ganze Plätze ab gelassen werde», auch verpflichtet fich jeder Abonnent
durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-Betrages bis zu Ende
der Saison. Die Zahlung der Abonnements-Gelder geschieht praertuinsi-audo an den mit der Hebung
derselben beauftragtenCassirer und können die Billete, nach Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlungen
von je 20 Billeten, oder zu Anfang der Saison für alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden.

4. Sämmtliche Abonnements-Billete gelten nur für die auf denselben bemerkten Plätze und
Vorstellungen.

5. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummernvon 1 bis 100 erhalten, und gilt
jedes Billet nur für die auf demselben bezeichnete Vorstellung.

6. Preise der Plätze:
1. im Abonnement: 2. Caffen-Preife:

5L
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m
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'ctoria-Hotel.

Ovelgönne.
Zum Thierschaufefte am Dienstag, den 17. d. M., bringe ich mein

Hotel in empfehlende Erinnerung. Das offieielle

ist präeife 1 Uhr festgesetzt.
Abends von 7 Uhr an

ALL
im großen Saal. Im kleinen Saal:

Concert
von einer wirklich guten Conrert-Sängergesellschast.

Für gute Küche und flotte Bedienung Sorge tragend, lade ich zu
recht zahlreichem Besuch ein.

Hochachtungsvoll

Ish. Srrhren.

IVB. Stallung und Weide für Pferde ist genügend vorhanden.
Suche noch einige Abonnenten für

meinen Mittagstisch.
Hermann Schnicker,

Restaurant „Fürst Bismarck".

Anfrichtig.
Ein im Ans. der 30er Jahre steh., aus gcacht.

brem. Familie stammend u. in anges. Position bef.
jung. Mann, groß, möchte die Bekanntsch. eines
herz- u. gemiithv. jung. Mädch. od. jung. Wittwe,
tadell. Rufes u. gut. Familie angehör., zwecks ev.
spät. Verbindung, machen. Gest. Off. mögt. Photogr.
unt. R. 1327 Postfach 121 Hauptpost Bremen.

Mtildurgkl tenM.
Turnhalle Ofenerftr. 46a.

Die regelmäßigen Hebungen finden statt:
Montags und Freitags

für die Damen-Abth. von 6 aU —8 Hhr Abends,
für die Männer-Abth. von 87a—10 Hhr Abends.

Der Turnrath.

Große
Muster-Ausstellung

von
Wasserleitungsartikeln.

Waschtische, Wandbecken, Hrinals k.
Ferdinand Hoher,

Porzellan-, Steingut- und Glasgeschäft.
~ Eingang i Baumgartenstraße 1.

Isknsrrt Wolfrsm,
Rosenetrasse 20, nahe dem Pferdemarkt.
Erhaltung erkrankter Zähne durch Gold-,
Amalgam-, Cement-, Glas- etc. -Plomben.
Ersatz einz. Zähne, kttnstl. Gebisse.
Zahnärztliche Operationen unter örtlicher

und allgemeiner Betäubung.
Sprechzeit an "Wochentagen v. 9—5 Uhr.

Caeao Suchard, Neuschätel,
Caeao ., „ 7a
Caeao van Houtens, 1
Caeao „ 1/ 2
Caeao Blooker, Amsterdam 1
Caeao i
Caeao Suchard, Neuschätel 1
Caeao „ 7»
Caeao Jordan & Timaeus 7»
Caeao „ 7i
Caeao Hartwig & Vogel 7a
Caeao „ 1/i
Caeao Kamerun 72

JC f
Dose 3

Pfd.- „ 1 50
Pfd.- „ 2 70
Pfd.- „ 1 45
Pfd.- „ 2 70
Pfd.-Packet 2 60
Pfd.- „ 2 40
Pfd.. „ 1 20
Pfd.-Dose l 10
Pfd.- „ 55
Pfd. 70
Pfd. 40
Pfd. 1 35

Ernst Hoher.

P ianinos, kreuzs., von 380 M. an

Franco-Probesend. ä 15 M. mon.

Fahr. Stern, Berlin, Neanderstr. 16.

Coursbericht
von W. Kuost, Bankgeschäft, Oldenburg,

vom 14. August 1897. gekauft verkauft
°/o %

3V,% Deutsche Reichs-Anleihe . . . 103,60 104,16
3% „ „ .... 07,40 97,05
3Vs°/o Preußische Consols .... 103,60 104,15

3V* 0/o Oldenburg. Consols .. ! ! ! 102*50 103^0
3% „ „ .... 96,50 97,50
3Vs% Oldenburg. Communal-Anleihen. 101 102
4% Italienische Staatsanleihe . . . 94,20 94,75
4% Ungarische Goldrente. 103,95 104,50
6°/ 0 Mexikan. Staatsanleihe von 1890 96,95 97,! 0
40/g Rom. Stadtanleihe IL/VIII. Serie 93,90 94,45
4°/oMosk.Jarosl.Arch.v.l897,b.l908unk. 10 101,30
40/gRjäsan-Uralsk-Pr.v.l897,b.l908unk. 101 101,30
5% Anatol. Eisenbahn-Prior. II. . . 86 30 86,75
5% Mexikan. Staats-Eisenb.-Prior. . 91,80 92,35
3% Italienische Eisenbahn-Anleihe . . 57,75 58,25
4°/g Deutsche Grundschuldbr., b. 1904 unk. 103,70 104
4°/g Hamb. Hyp.-Pfandbr., b. 1900 unk. 101,20 101,75
5V,"/o Hamb. HhP.'Pfandbr.,b. 1905 unk. 100,70 101
4°/oPr.Bod.-Cred.-Pfandbr.,b. 1905 unk. 103,80 104,35
3V,°/oPr.Bod.-Cred.-Pfandbr.,b.1904 unk. 99,95 100,25
37a°/o Preuß. Pfandbriefe, bis 1905 unk. 100,70 101
3°/ 0 Oldenburg. Prämien-Anleihe . . 128.10 128,90
SVjO/o Cöln-Mindener Prämien-Anleihe 137,40 138,20
3V,°/o Gothaer Prämien-Anl., II. Serie 113,60 114 40
Wechsel auf New-Uork pr. Dollar . 4,165 4,215

Darlehnszins gegen Unterpfand 4°/o p- a.
Für Einl. auf Banksch. od. Contobuch vergüte ich p. a. mit:
ganzjähr. Kündigung 4 %, kurzer Kündigung u.
Halbjahr. „ 3Va%, auf Check-Conto. 2 l / a°/ 0 .

Kerlobmrgs-Anzeige«.
Als Verlobte empfehlen sich:Gretchen Ahrens

Georg Hllye.
Hammelwarden. Moordorf.

Statt besonderer Meldung.
Die Verlobung unserer Tochter HeNtty mit

dem Kaufmann Herrn Heinrich Grewe Hier¬

selbst beehren wir uns hierdurch ergebenst anzu¬

zeigen.

Oldenburg, den 14. August 1897.

H. T. Beugen und Frau,

geb. v. Bloh.Statt besonderer Meldung.
Die Verlobung unserer Tochter Käthe mit

dem Kaufmann Herrn Johannes Beugen

Hierselbst beehren wir uns hierdurch ergebenst anzu¬

zeigen.

Oldenburg, den 14. August 1897.

D. G. Lampe und Frau,

geb. Cordes.

Geirnrls-Anzeigen.
Schwei. Durch die Geburt eines gesunden

Sohnes wurden erfreut

H. Aug. Cordes und Frau.

Die Geburt einer gesunden Tochter zeigen an

Forstassessor Barnstedt und Frau,

Anna geb. Brumund.

Hpjever, 12. August 1897.

Todes-Anzrigrn.
Oldenburgs August 13. Heute Nachmittag

4 Hhr starb nach kurzer Krankheit plötzlich am
Herzschlage im 67. Lebensjahre unser lieber Bruder-
Onkel und Schwager, der Hofmusiker a. D.

August Frisische,
tiefbetrauert von

G. Büsing nebst Familie.
Wilh. Sengspeck nebst Familie, Berlin.
Carl Erfurt nebst Familie, Berlin.

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 17.d.M.,
Morgens 9 Hhr, vom evangelischen Krankenhause
aus statt.

Oldenburgische Spar- und Leih-Bank.
Coursbericht Ankauf. Verkauf,

vom 14. August 1897.
40/g Deutsche Reichs-Anleihe, ab 1. Oct.

1897 3Va%.
3siz0/g Deutsche Reichs-Anleihe .
3% „ „
3Va% Oldenburg. Consols . .
30/o
3°/ 0 Oldenburg. Prämien-Anleihe
40/g Preußische consolidirte Anleihe,

1. Oct. 1897 3Vs°/g.
3siz0/g Preußische consolidirte Anleihe.
3°/g do.
3Va°A> Bremer Staats-Anleihe von 1893
Z^/^o/g Hamburger Rente.
40/g Butjadinger Amtsv., Wildeshauser,

Stollhammer.
40/g sonstige Oldenburger Communal-

Anleihen .

3Wutjadinger,Hohenkirch.,Löninger
^sonstige Oldenburger Communal-

ab

37g0/g Oldenburg. Bodencredit-Pfand¬
briefe (kündbar).

37a% Mindener Stadt-Anleihe. . .
40/g Eutin-Lübecker Prior.-Obligationen
40/gMoskau-Kiew-Woronesch-Eisenbahn-

40/g Rjäsan-Uralsk-Eisenb.-Prioritäten,
staatlich garantirt.

40/g Italienische Rente (Stücke von
20000 Frc. und darüber) . . .

40/g Italienische Rente (Stücke von
4000 und 1000 Frc.) ....

30/0 Jtal. Eisenb.-Prioritäten, garanllrt
(Stücke von 500 Lire im Verkauf

V4% höher.)
4%Ungar. Gold-Rente (Stücke b.1000 fl.)
4% do. do. ( „ „ 500 „)
3% Oesterr. verstaatliche Localbahn-

40/g Transvaal-Eiseub.-Obl. von 1897,

3Va0/o Pfandbriefe der Preuß. Boden-
Credit-Actien-Bank, Serie XV., un-

3Ya 0/o Pfandbriefe der Mecklenburgischen
Hypotheken- und Wechselban'k, un-

40/g Glashütten-Prior., rückzahlb. 102.
40/g Warps-Spinnerei-Prioritäten, rück-

°/o °/°

103.50
103,40

97,20
102.50

96,50
128,10

104,05
104,15

97,95
103,50

97,50
128,90

103,50
103,60

97,95

104,05
104,15

98,50

106,60
—

100.50 —

101,50
100 101

101 102

102.50
100,60
100.50

103.50
101,35
101.50

101,20 101,75

101 101,55

94,20 94,75

94,30
57,70

05

58,25

103,95
104,05

84,50
—

98,90 99,45

99,95 100,25

100,70
102

101

105
—

— —

Oldenburgische Landesbank-Actien . .

(40°/g Einzahlung und 5°/o Zins vom
31. Decbr. 1896!)

Oldenburg. Glashütten-Actien (4% Zins
vom 1. Januar).

Oldenb.-Portug. Dampfsch.-Rhed.-Actien
(40/g Zins vom 1. Januar). . .

Warps - Spinnerei - Prioritäts - Actien

III. Emission (40/g Zins v. 1 Janr.) — —

Wechsel auf Amsterdam kurz für 168,15 168,95
„ „ London kurz für 1 Lstr. „ „ 20,315 20,415
„ „ New-Pork für 1 Doll. „ „ 4,165 4,215

Holland. Banknoten für 10 Guld. „ „ 16,77 —

An der Berliner Börse notirten gestern:

Oldenb. Spar- u. Leih-Bank-Actien . . —
Oldeub. Eisenhütten-Actien (Augustfehn) 64"/g B.
Oldenb. Vers.-Ges.-Actien pr. Stück. . —

Discont der Deutschen Reichsbank. 3%.
Dahrlehnszins do. do. . 4%.
Unser Zins für Wechsel .... 40/g.

do. do. Conto-Corrent. . 40/g.

Staatsministerium.

1j In Veranlassung des wiederholten Aus¬

bruchs der Maul- und Klauenseuche in verschiede¬

nen Theilen des. Herzogthums erläßt mit Höchster

Genehmigung das Staatsministerium auf Grund

des Artikels 9 §. 6 des Gesetzes vom 5. December

1868, betreffend die Organisation des Staatsmini¬

steriums, folgende Anordnung:

Die Abhaltung öffentlicher Verkäufe von Wieder¬

käuern und Schweinen durch Händler wird bis
weiter verboten.

Hebertretungen dieses Verbots werden, soweit

nicht gesetzlich eine andere Strafe eintritt, mit Geld¬

strafe bis zu 150 jft. bestraft.

Oldenburg, den 14. August 1897.

Staatsministerium, Departement des Innern.

Jansen.

Das Technikum Mittweida, ein unter Staatsaufsicht stehendes, höheres technisches Institut zur Ausbildung von Elektro- und Maschinen-Juge-
nieuren, Technikern und Werkmeistern, zählte im vergangenen 30. Schuljahr 1698 Besucher. Der Hnterricht in der Elektrotechnik ist auch im letzten Jahre
wieder erheblich erweitert und wird durch die reichhaltigen Sammlungen. Laboratorien, Werkstätten und Maschinenanlagen :c. sehr wirksam unterstützt. Das
Wintersemester beginnt am 18. October und es finden die Ausnahmen für den am 27. September beginnenden unentgeltlichen Vorunterricht von Anfang
September an wöchentlich statt. Ausführliches Programm mit Bericht wird kostenlos vom Sekretariat des Technikum Mittweida (Königreich Sachsen) abgege*—
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Thklltrr-Al>M«kM«t ftr Ausniärtizr

Großherzoglichen Theater zu Oldenburg.

Die UnterzeichneteTheatervcrwaltung wird, wie in früheren Jahren, im Laufe der kommenden Theatersaison
und zwar von October an 12 Vorstellungen der besten Erzeugnisse der dramatischen Litteratur, für Auswärtige geben und
darauf ein Abonnement eröffnen. Die Vorstellungen werden Nachmittags et>va 4^/s Uhr beginnen und so zeitig schließen,
daß die auswärtigen Abonnenten stets mit den Abendzügen wieder abreisen können. Die Großherzogliche Eisenbahnverwal¬
tung hat sich bereitwillig finden lassen, für die auswärtigen Theater-Abonnenten eine wesentlicheErmäßigung der Fahrpreise
eintreten zu lassen. Die Bedingungen sind folgende: . *

1. Die Anmeldungen zum Abonnement können nur schriftlich in der Zeit vom 7. bis 24. September d. I. an die
Grvßh. Thcatercasse gemacht werden, unter genauer Angabe der gewünschtenPlätze der Fahrclasse und der Eisen¬
bahnstation, von welcher die Abfahrt erfolgen soll. Nach dem 24. September d. I. können Anmeldungen nicht mehr
angenommen werden. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre betreffenden Plätze, soweit thuulich, bis
zum 20. September d. I. den Vorzug. Die Theater-Commission behält sich vor, Abonnenten, von denen ver-
muthet werden kann, daß sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abounircn, jederzeit von der Theilnahmc
am Abonnement auszuschließen.

2. Abonnements können nur auf die volle Anzahl der zu gebenden 12 Vorstellungen abgelassen werden. Die Zahlung
erfolgt praenumerando au die Großh. Theater-Casse.

3. Jedes Abonnement-Billet erhält eine von 1—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die auf demselben be-
zeichneteVorstellung und Plätze.

4. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauerraum des Parquets, Par¬
terres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestückemitzunehmen. Die Logenschließersind angewiesen, solches nicht
zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 ^ an den Pächter zu entrichten und ist dieser
für die abgegebenen Sachen haftpstichtig. Der Pächter ist beauftragt, die Aufhebungsgebühr praenumerando zu
fordern. Für Benutzung der Garderobe im III. Range sind nur 5 ^ pro Abend an den Pächter zu zahlen.

Preise der Plätze im Abonn ement: Casseupreise:
für jede Vorstellung: für 12 Vorstellungen: L Billet:

a) Balconsitz I. Rang .... 2 M. 25 4 27
JL — 4

3 JC. — 4
b) Prosceniumsloge I.Rang(Vordersitz) 2 „ 25 „ 27 „ — „ 3 „
c) „ „ (Hintersitz) 1 „ 85 „ 22 „ 20 „ 2 „ 75 „
d) LogensitzI. Rang (Vordersitz) . 1 „ 85 „ 22 „ 20 „ 2 „ 75 „
e) Logensitz I. Rang (Hintersitz) . 1 „ 75 „ 21 „ — „ 2 „ 60 „
f) Parquetsitz. 1 „ 75 „ 21 „ — „ 2 „ 60 „
g) Mittelplatz II. Rang . . . 1 „ 20 „ 14 „ 40 „ 1 „ 75 „
h) Logensitz II. Rang .... 1 „ 10 „ 13 „ 20 „ 1 „ 60 „
i) Parterresitz. 1 „ — „ 12 „ — „ 1 „ 30 „

k) Amphitheater HI. Rang . . „ 70 „
I) Gallerie. „ 50 „

5. Die Kosten der Eisenbahnfahrt für sämmtliche 12 Vorstellungen werden zugleich mit den der Abonnements-Billete
bei der Großh. Theater-Casse bezahlt.

6. Das Theater-Billet znr 1. Vorstellung, sowie die Eisenbahn-Abonncments-Fahrkarte zur 1. Vorstellung werden den
Abonnenten zugesandt werden. Die Zahlung erfolgt bei der ersten Vorstellung im Bureau der Großh. Theatereasse,
Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts.

7. Die Ankündigungder Vorstellungen geschieht durch die „Oldenburgischen Anzeigen".
8. Das Bureau der Großh. Theater-Casse, Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts, ist während der Dauer der Anmel¬

dungen zum Abonnement an den Werktagen Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 Va bis 5 Uhr geöffnet.
9. Der Verkauf der Casse-Billete findet au den betreffendenTheatertagen Vormittags von 11^/Z bis 1 Uhr, Nachmittags

von 3 Uhr an bei der Cassc in der Vorhalle, Eingang Roonstraße, statt. Vvransbestellungen auf Billete können
von auswärts nur schriftlich (portofrei) an die Großh. Theater-Casse gemacht werden und zwar gegen Erlegung
von 20 ^ Bestellgeld pro Billet.

10.' Die Fahrpreise der Eisenbahn sind für die Tage der Vorstellungen durch freundliches Eutgegenkommen der Eiscn-
bahn-Direction um etwa 1/z ermäßigt, und betragen für die sämmtlichen 12 Vorstellungen:

Zwischen

Oldenburg

Und

Ahlhorn . .
Apen . . .
Augustfehn
Bant . . .
Berne . .
Bloh . . .
Brake . . .
Bremen . .
Bremen-Neustadt
Cloppenburg .
Dangastermoor
Delmenhorst .
Ellenserdamm
Elsfleth . .
Essen . . .
Etzhorn . .
Golzwarden .
Großenkneten
Großenmeer .
Großensiel
Grüppenbühren
Hahn . . .
Hammelwardcn
Heidmühle
Hemmelte
Höltinghausen
Huchtingen
Hude . . .
Huntlosen
Jaderberg

Preis für 12 Hin- und
12 Rückfahrten

Classe
II. III.

JO 4 JO 420 90 14 —
21 60 14 40
23 80 15 90
37 50 25 —
18 80 12 50

4 40 2 90
23 10 15 40
32 40 21 60
30 30 20 20
30 30 20 20
24 50 16 40
22 40 14 90
28 10 18 80
23 10 15 40
41 10 27 40

5 10 3 40
25 20 16 80
17 30 11 60
12 30 8 20
35 30 23 60
15 90 10 60
13 — 8 70
23 10 15 40
38 90 26 —
35 30 23 60
26 — 17 30
27 40 18 30
12 30 8 20
13 — 8 70
17 30 11 60

Zwischen

Oldenburg
und

Jever . .

Ipwege .

Kleinensiel
Leer . .

Loy . .

Mariensiel

Neuenkoop

Nordenham
Nortmoor

Nutteln .

Ocholt

Ohmstede.
Oldenbrok

Ostiem

Ovelgönne
Quakenbrück

Rastede

Rodenkirchen
Sande

Sanderbusch

Sandkrug.

Schierbrok

Stickhausen

Strückhausen
Südende .

Siirwürdcn

Varel . .

Wilhelmshaven

Wüsting .

Zwischenahn

Preis für 12 Hin- und
12 Rückfahrten

Classe
III.

JO 427 90

II.

JO 441 80
6 50

33 20
39 60

8 —
35 30
15 20
36 —
34 60
33 20
17 30

2 90
15 90
37 50
20 20
45 40

9 40
29 60
32 40
34 60

8 —
18 80
28 80
18 —

6 50
27 40
22 40
38 20

6 50
11 60

4 40
22 10
26 40

5 30
23 60
10 10
24 —
23 10
22 10
11 60

2 —
10 60
25 —
13 50
30 30

6 30
19 70
21 60
23 10

5 30
12 50
19 20
12 —

4 40
1V 30
14 90
25 50

4 40
7 70

11. Für die Eisenbahnsahrt werden besondere Abonnements-Rückfahrkarten mit rothell Qnerstreifen ausgegeben, welche
im Uebrigen die Form und Farbe der gewöhnlichenFahrkarten haben. Diese Abonnements-Karten, welche für
jeden Abonnenten in den Nummern 0001 bis 0012 verabfolgt werden, gelten je nur zu einer Hin- und Rückfahrt
von der auf denselben vorgedruckten Station bis Oldenburg und zurück. — Die Benutzung der Karten erfolgt unter
folgenden Bedingungen:

a) Die Karten gelten zur Fahrt nach und von Oldenburg nur am Tage einer Theater-Vorstellung für Auswär-
tige. Die Nummer der Eisenbahnfahrkarte muß mit der Numiner der Theater-Vorstellung übereiustimmeu.

ff) Dieselben sind vor der Hinfahrt nach Oldenburg am Fahrkartenschalter der Abgangsstation zum Stempeln vor¬
zuzeigen.

c) Unterbrechung der Fahrt auf Zwischenstationen ist nicht gestattet.
cl) Bei der Hinfahrt nach Oldenburg ist das an diesem Tage gültige Theater-Billet, bei der Rückfahrt der

Coupon des Theater-Billets dem Schaffner mit vorznzeigen.
12. Für die Rückfahrt bis Quakenbrück wird die Großherzogliche Eisenbahn-Tirection Sorge tragen.

Oldenburg, 1897 August 16.

GroschenoglicheTheater-Commission.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 16. September 1697.
1. Vorstellung im Abonnement.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller. Die zum Schauspiel gehörige Musik componirt von F. Manns.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz

und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen, Banner¬

herr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .

Werner Stauffacher,

Konrad Hunn

Jtel Reding,

Hans auf der Mauer,

Walther Fürst

Wilhelm Tell

Rösselman, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, der Hirt

Werni, der Jäger

Ruodi, der Fischer

Arnold von Melchthal,

Konrad Baumgarten.

Meier von Sarnen,

Strnth von Winkelried,

Pfeifer von Luzern,

Kunz von Gersau . .

Jenny, Fischerknabe

Seppi, Hirtenknabe . .

Landleute aus

Schwytz

aus Ur

• aus knterwaldcn

Herr Zeitz.

Herr Seydelmann.

Herr Werner.

Herr Bender.

Herr Ulrichs.

Herr Heinemann.

Herr Brand.

Herr Seyberlich.

Herr Hedeberg.

Herr Rudolphi.

Herr Süden.

Herr Heller.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Fischer.

Herr Philippi.

Herr Schreiber.

Herr Olbrich.

Herr Pollen.

Herr Kleemann.

Fräul. Rolf.

Fräul. Eder.

Bäuerinnen

Gertrud, Stauffacher's Gattin . . .

Hedwig, Tell's Gattin, Fürst's Tochter

Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin

Armgard,

Mechthild,

Elsbeth,

Hildegard,

«Am.) »’*»
Frießhardt, \

Leuthold. / Soldner.

Rudolf der Harras, Geßlcr's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben

Stüssi, der Flurschütz.

Oeffentlicher Ausrufer.

Landenbergischer Reiter.

Fronvogt.' . . . .

Meister.

I. Gesell.

II. Gesell.
Alter Mann.

Fräul. Woytasch.

Fräul. Höcker.

Fräul. Rcrson.

Fräul. Walles.

Fräul. Grube.

Frau Olbrich.

Fräul. Kallenbach.

Marga Wegener.

Elly Wegener.

Herr Blumenreich.

Herr Hermann.

Herr Colmar.

Herr Heinemann.

Herr Rosen.

Herr Tegeder.

Herr Colmar.

Herr Reinhardt.

Herr Stein.

Herr Wigand.

Herr Hollmann.

Herr Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landlcute. Männer und Weiber aus

den Waldstättcn. Soldaten. Pagen.

. Dwischenactsmulik von Bilk, Ittccins, Manns n. a.
I\facli dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Ml Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.'. 3 k,4C. — . Mittelplatz II. Rang. . . . 1 ^ 75

Prosceniumslogc I. Rang (Vordersitz). . 3 „ „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... ... — „ 70

„ „ (Hintersitz) ....

Parquetsitz.

2 „ 60 „

2 „ 60 „

Gallerte III. „ .... . . . — „ 50

Kajfenöffnung _Anfan g 7 Ahr. Ende nach 10‘1 2 Uhr.
Vorverkauf non \l\ bis 12j t vhr vormittags.

Sonntag, den 19. September 1897: zum ersten Male: Die goldene Eva. Lustspiel in 3 Acten von Fr. v. Schvnthan

und Fr. Koppel-Ellfeld. ,



Oldenburg.

Sonntag, den 19. September 1JS97. §

2. Vorstellung im Abonnement. ö

DE" Zum ersten Male: "WD g
W

Die goltme Gva. f

Lustspiel in 3 Acten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld. ^
Regie: Herr Ulrichs. ^

Personen:
Frau Eva.Fräul. Rolf.
Barbara, Wirtschafterin.Fräul. Behrens.
Ursel, Magd.Fräul. Born.
Christoph, Altgesell.Herr Rudolphi.
Peter, Gesell.Herr Hedebcrg.
Fried!, Lehrjunge ..Herr Herrmnnn.
Ritter Hans von Schwetzingen.Herr Sehberlich.
Graf Zeck.Herr Werner.
Gräfin Agnes.Fräul. Ncrson.

Zwischenactsmusik:
1. Marsch von Schubert. 2. Kußwalzer von Strauß. 3. „Ouvertüre romantique“ von Keler-Bela.

Wach dem 2. Acte Pause von lo Minuten.

Mi Kassen-Preise: M
Balkonsitz I. Rang.3 — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

.. (Hintersitz). 2 „ 60 *
Parquetsitz . . 2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte HI. „

1 JC. 75 4 .
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
— 50 -

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß Ihr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen !)', 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 21. September 1897. Cyprienne. Lustspiel in 3 Acten von Sardou und de Rajac. Bühnenbearbeitung W
von D. Blumenthal. Vorher: Gringoire. Characterbild in 1 Acte nach dem Französischen von Winter.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzig!. Theater.

Oldenburg.

Dienstags den 81. September 1897.
3. Vorstellung im Abonnement.

C^prienne.

(Divorcons.)
LnWirl in 3 AiifMe» liou Sardon mid E. dl. Mjai Biilnundcarbeitimliiura O. Blnnnnihnl.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen:

Herr von Prunelles.
Cyprienne, seine Gattin ....
Adhkmar von Gratignan, ihr Cousin
Herr von Ctavignac . , . . .
Frau von Brionne, Wittwe . . .
Frau von Valfontaine.
Fräulein von Lusignan ....

Herr Hedebcrg
Fräul. Rolf.
Herr Werner.
Herr Fischer.
Fräul. Woytasch.
Fräul. Eder.
Fräul. Grube.

Ort der Handlung: Reims.
- —■—iS >€> » r --

Bafourdin.Herr Sehdclmann.
Baftien, Kammerdiener \ ... . Herr Rudolphi.
Josepha, Kammermädchen ! bei Prunelles Fräul. Brudne.
Ein Portier ) ... . Herr Brandhorst.
Joseph, Oberkellner.Herr Herrmann.
Jean, Servierkellner.Herr Nigrini.

Vorher:

Mi K n s s e n - P v c i f c: M
Balkonsitz I. Rang . Mittelplatz II. Rang. . . . 1 JC. 75 4
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . • • 3 „ „ Logensitz II. Rang .
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz.
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 .. 75 „ Amphitheater III. Rang . . . . „ 70 „

(Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Gallerte III. „ . . . . . . . — .. 50 „
Parquetsitz .

<*id a w

O

(■rlngolre.

Characterbild in 1 Act von Theodore de Beauville. Deutsch von Winter.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Ludwig XI., König von Frankreich.Herr Bender.
Olivier-le-Daim, sein Barbier und Vertrauter.Herr Seydelmann.
Simon Fourniez, Kaufmann.Herr Scyberlich.
Nicole Andry, seine Schwester.Fräul. Walles.
Louise, seine Tochter.Fräul. Rolf.
Pierre Gringoire.Herr Zeitz.
Pagen des Königs. Offiziere. Soldaten.

Ort der Handlung: Tours bei Simon Fourniez. Zeit: 1469 im März.
-♦-

Zwischenaktsmusik:
1. Einleitung von Jensen. 2. Grenadier marsch von Frommann. 3. Sirenenklänge, Walzer von Schneider. 4. Frühling

und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.
Nach dem ersten Stücke Pause von IO Minuten.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Donnerstag, den 23. September 1897: Iphigenie auf Tauris. Schauspiel in 5 Acten von W. von Goethe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 23. September 1397.

4. Vorstellung im Abonnement.

Iphigenie auf Tauris.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wolfgang von Goethe.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Iphigenie.Fräul. Walles.

Thoas, König der Taurier.Herr Bender.

Orest.Herr Fischer.

Pylades.Herr Werner.

Arkas.Herr Zeitz.

,Schauplatz: Hain vor Dianens Tempel.

-♦-

Zwischenactsmusik:

1. Marsch zu „Tarpeja" von Beethoven. 2. Zwischenact von Manns. 3. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 4. Notturno

von Jensen. 5. Ave Maria von Schubert.

-♦-

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassen-Preise: Igf
Balkousitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)-. . .

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).

.. (Hintersitz).

Parquetsitz.

3 JC. — 4 .

2 ", 75 I

2 „ 60 „

2 .. 60 ..

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerte III. „

1 Jt. 75 4
1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung ( 1 % Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende
Vorn erb auf non 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Uhr.

Sonntag, den 26. September 1897: zum ersten Male: Gebildete Menschen. Volksstück in 3 Acten von S. Löon.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckcrei.
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Großherzogl. ' Theater. J~

is

Oldenburg.

Sonntag, den 86. September 1897.
8. Vorstellung im Abonnement.

DE" Zum ersten Male: "Mß

Gebildete Ml etlichen.

Volksstück in 8 Acten von Victor Leon.
Regie: Herr Blumenreich.

Personen:
Dr. jur. Wilhelm Müller.Herr Bender.

Marie, seine Frau.Fräul. Behrens.

Hermann, stud. phil., l.Herr Werner.

Josefine. deren K.nder.Fräul. Ralf.

Emma, J.Fräul. Brandau.

Kommerzienrath Adolf Müller, Stadtverordneter, Großindustrieller.Herr Blumenreich.

Fritz, sein Sohn.Herr Herrmann.

Professor Dirnbach, Bildhauer.Herr Seyberlich.

Johannes Lohr, Bildhauer.i>err Fischer.

Lucius, Musiklehrer.Herr Zeitz.

Frank, Prokurist bei Adolf Müller.Herr Philippi.

Bnrmann.Herr Heinemann.

Prahle, Ingenieur.Herr Rudolphi.

Ein Gcrichtsdiencr.Herr Fröhlich.

Elise. Dienstmädchen bei Adolf Müller.Fräul. Grube.

Spielt in Berlin, Gegenwart, und zwar während der Dauer eines Tages.

Zwischenactsmusik':
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Burckhardt. 2. Sirencnzauber-Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas.

]Vacli dem ersten und zweiten Acte finden längere Pausen statt.

1s

^ Kassen- Preise:

Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

. . 3 jK*. —

. . 3 „

. . 2 „ 75 „

. . 2 „ 75 „

. . 2 „ 60 „

. . 2 ., 60 „

Mittelplatz II. Rang.. . .

Logensitz II. Rang.

Partcrresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte III. „ .

1 JC. 75 4 .

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung G Ahr. Einlaß 6' 2 Mr. Anfang 7 Ahr. Ende 4 10 1(1)1'.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 28. September 3 897; Der Hypochonder. Lustspiel in 4 Acten von G. von Moser.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag den 28. September 1897.
6. Vorstellung im Abonnement.

Wer Hypochonder.

Lustspiel in 4 Acten bon G. von Moser.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Birkenstock, Rentier . ..Herr Zeitz.
Emma, seine Frau.Fräul. Woytasch.
Asta, ihre Tochter.Fräul. Brandau.
Snuerbrei, Kaufmann und Stadtverordneter.Herr Blumenreich.
Rosalie, seine Frau.Fräul. Behrens.
Klara, deren Tochter.Fräul. Rolf.
Arnold Rcimann, Baumeister.Herr Werner.
Hugo Berger, Agent einer Lebensversicherung.Herr Fischer.
Pieper, Stadtverordneter.Herr Philippi.
Lina, seine Frau.Frau Olbrich.
Ballinger, \.Herr Colmar.
Karner, / . . . ..Herr Brandhorst.
Lehmann, -Stadtverordnete.Herr Rudolphi.
Blcchschmidt, X.Herr Heinemann.
Bamberger, ) .Herr Nigrini.
Moll, Sanitätsrath.Herr Seydelmann.
Hampel, Bote der Stadtverordneten.Herr Olbrich.
Frau Balder.Fräul. Grube.
Pauline, Dienstmädchen bei Birkenstock.'..Fräul. Brudne.
Karoline, Dienstmädchen bei Sauerbrei.Fräul. Born.
Eine Modistin.Fräul. Eder.
Stadtverordnete.

Die Handlung spielt in einer größeren Stadt.

Zwischenactsmusik:
1. „Erinnerung an Frankfurt", Marsch von Pauling. 2. Zugvögcl-Polka von Waldteufel. 3. Lustspielouverture von Keler-

Bela. 4. Postscriptum Mazurka von Millöcker.
-♦-

Nach dem 2. Acte Pause von 1© Minuten.

^ Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.
Prosccniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

Z JC. — Mittelplatz II. Rang .
3 „ - „ Logensitz II. Rang
2 „ 7 5 „ Parterresitz ....
2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang
2 „ 60 „ Gallerte III. „
2 „ 60 „

1 75 4 .
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
— „ 50 .

Rassenöffnnng (j 1 ^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach Uhr.
Uorverrauf von ll^L bis 12', Uhr Mittags.

Donnerstag, den 30. September 1897. Die goldne Eva. Lustspiel in 3 Acten von Fr. von Schönthan u. Fr. Koppel-Ellfeld.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag den 60. September 1097.

7. Vorstellung im Abonnement.

Die goldne Eva.

Lnstspiel in 3 Acten von Franz von Schönthan und Franz Koppcl-Cllfeld.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Frau Eva.Fräul. Rolf.
Barbara, Wirthschafterin. Fräul. Behrens.
Ursel, Magd.Fräul. Born.
Christoph,Altgesell.Herr Rudolphi.
Peter, Gesell.Herr Hedeberg.
Fricdl, Lehrjunge.Herr Herrmann.
Ritter Hans von Schwetzingen.Herr Seyberlich.
Graf Zeck.Herr Werner.
Gräfin Agnes.Fräul. Rerson.

Zwischen« cts musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Kußwalzervon Strauß. 3. „Ouvertüre romantique“ von Keler-Bela.

Wach dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

fj^ Kassen-Preise: ^
Balkvusitz I. Rang.3 JC. — *j.
PrvsceniumslvgeI. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —
ProsceniuinslogeI. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75
Logen sitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
AmphitheaterIII. Rang
Gallerie III. „

(3

*j

>p. 6 „ ÖU „

Kassenöffnung O'k Ahr. JVitfatini 7 Ahr Ende gegen Ahr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vornültags.

Freitag, den l. Octvber 1897. Cyprienne. Lustspiel in 3 Acten von Sardou und de Najar. Bühnenbcarbcitungvon
O. Blumenihal. Vorler: Die Burgruine. Lustspiel in 1 Acte von C. Caro.

Oldenburg.Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag den 1. October 1897.
8. Vorstellung im Abonnement.

Cyprienn e.

(Divorcons.)
Lllstspiel in 8 Aufzügen von Sardou und E. de Najac. Bühnenbearbeitungvon O. Blnmenthal.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen:

Herr von Prunelles.Herr Hedeberg.
Cyprienne, seine Gattin.Fräul. Rolf.
Adhsmar von Gratignan, ihr Cousin . Herr Werner.
Herr von Clavignac.Herr Fischer.
Frau von Brionne, Wittwe .... Fräul. Woytasch.
Frau von Valfontaine.Fräul. Eder.
Fräulein von Lusignan.Fräul. Grube.

Ort der Handlung: Reims

Bafourdin.Herr Scydelmann.
Bastien, Kammerdiener \ ... . Herr Rudolphi.
Josepha, Kammermädchen - bei Prunelles Fräul. Brudne.
Ein Portier ) ... . Herr Brandhorst.
Joseph, Oberkellner.Herr Herrmann.
Jean, Servierkellner.Herr Nigrini.

Vorher:

Die Kurgruine.

Lustspiel in einem Aufzuge von Carl Caro.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Walheim.Herr Seyberlich.
Erni, seine Tochter.Fräul. Rolf.
Eberhard Leuthold, Maler .... Herr Fischer.

Theodor Sperber.Herr Herrmann.
Fräulein Kathrine.Frau Olbrich.
Knopf, Diener.Herr Rudolphi.

Ort der Handlung: Landhaus Walheim's in einer Rheingegend. Zeit: Gegenwart.
-♦-

Zwischenaktsmusik:
1. Einleitung von Jensen. 2. Grenadiermarsch von Frommann. 3. Sircnenklänge, Walzer von Schneider. 4. Frühling

und Liebe, Walzer von Waldteufel. 5. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.

Wach dem ersten 8tücke und nach dem zweiten Aufzuge des zweiten
_ Stückes längere Pausen. _

Mi Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. Z JC.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —
Proscemumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

.. (Hintersitz).2 „ 60
Parquctsitz . .2 „ 60

Mittelplatz II. Rang. \ JO. 1h 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 60 „
Parterresitz.l
Amphitheater III. Rang.—
Gallerte III. ..—

60
30
70
50

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 t Ahr Vormittags.
Sonntag, den 3. October 1897. Zum ersten Male: Der Burs igraf. Historisches Schauspiel in 5 Acten von I. Lauff.



Großherzoal. 'Theater.^

Oldenburg.

Sonntag den 3. October 1897.
9. Vorstellung im Abonnement.

NE" Zum ersten Male: Ml

Burggraf.

Historisches Schauspiel in 5 Aufzügen von Josef Laust.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Friedrich III., Graf von Zollern, Burggraf von Nürnberg.Herr Bender.

Heinz von Orlamünde, Neffe des Burggrafen..Herr Werner.

Ludwig von Bayern, Pfalzgraf bei dem Rhein, genannt der Strenge.Herr Hedeberg.

Kurfürst Werner von Eppstein, Erzbischof von Mainz.Herr Seyberlich.

Der Hausprcilat des Erzbischofs von Mainz.Herr Philippj.

Braun von Olmütz, Kanzler König Ottokars von Böhmen.Herr Fischer.

Dr. Lampretius, Schreiber des Burggrafen.Herr Herrmann.

Thiele Swolle, der Sensenschmied von Nürnberg.Herr Heinemann.

Beatrix, Wittwe des nicht allgemein anerkannten Königs Richard von Cornwallis.Fräul. Walles.

Agnes von Falkenstein, ihre Nichte.Fräul.v.Schmysingk.

Pfefferkorn, Hausnarr ans dem Falkenstein.Herr Zeitz.

Eginhard, Haushofmeister der Beatrix.Herr Rudolphi.

Eckbrecht, Diener der Beatrix.Herr Olbrich.

Martha vom Dinkelsbühl.Früul. Nerson.

Die Kurfürsten von Brandenburg, Sachsen, Trier und Köln. Kronenmarschälle, Notarien und Kleriker. Weihbischöfe. Bürger

von Nürnberg. Hauptleute und Reisige, Edelknaben und Burggesinde.

Zeit der Handlung: 1273.

Ort der Handlung: I. Aufzug: Burg von Nürnberg. II. Aufzug: Burg Falkenstein am Donnersberg. III. Aufzug: Bischöf¬

liche Pfalz zu Mainz. IV. Aufzug: Terrasse auf der Burg Falkenstein. V. Aufzug: Halle zu Frankfurt am Main.

1. Einleitung von Manns.

Zwischenactsmusik:
2. Marsch von Lindpaintner. 3. Tcmpelweihe von Keler-Bela. 4. Ouvertüre von Reissiger.

5. Waffentanz aus „Rienzi" von Wagner.

Des schwierigen Scenenwechsels halber nach dem 3. und I. Aufzuge
längere Pausen.

MKassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 — 4 . Mittelplatz II. Rang. . . . 1 JC 75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ „ Logensitz II. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 7 5 „ Parterresitz.

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ....
2 75 Amphitheater III. Rang. . . .

■ • ■ — * 70 .
„ (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Gallerte HI. „ . . . . . - . — „ 50 „

Parquetsitz. 2 „ 60 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einl aß 6 % Uhr. Insang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Uorverlraus von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 5. October 1897. Gebildete Menschen. Volksstück in 3 Acten von V. Lson.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Oldenburg.

Dienstag den 5. October 1897.

10. Vorstellung im Abonnement.

Gebildete

Volksstiick in 3 Acteil von Victor Leon.
Regie: Herr Blumenreich.

Pers onen:
Dr. jur. Wilhelm Müller.Herr Vender.
Marie, seine Frau ..Fräul. Behrens.
Hermann, stud. phil.,
Cäcilie,
Josefine,
Emma.

deren Kinder
Herr Werner.
Fräul. Nerson.
Fräul. Rolf.
Fräul. Brandau.

Kommerzienrath Adolf Müller, Stadtverordneter, Großindustrieller.Herr Blumenreich.
sein Sohn.Herr Herrmann.

Professor Dirnbach, Bildhauer.Herr Seyberlich.
Johannes Lohr, Bildhauer.Herr Fischer.
Lucius, Musiklehrer.Herr Zeitz.
Frank, Prokurist bei Adolf Müller.Herr Philippi.
Burmann.Herr Heinemann.
Pröhle, Ingenieur.Herr Rudolphi.
Ein Gerichtsdiener.*.Herr Fröhlich.
Elise, Dienstmädchen bei Adolf Müller.Fräul. Grube.

Spielt in Berlin, Gegenwart, und zwar während der Dauer eines Tages.

Zwischenaktsmusik:
1 Prinz Rupprecht-Marsch von Burckhardt. 2. Sirenenzauber-Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu Mignon" von Thomas.

Nach dem ersten und zweiten Acte finden läng-ere Pausen Patt.

S£ Kaffen-Preife: 3g
Bälkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz. . ■

. 3 JC. — Mittelplatz II. Rang .
• 3 „ „ Logensitz II. Rang
. 2 75 „ Parterresitz ....
• 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang
. 2 „ 60 „ Gallerte III. „
. 2 ., 60 „

1 JC. 75
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— ., 70 „
— „ 50 .

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfa ng 7 Uh r. Ende 1 |2 10 Uhr.
_ Vorverkauf von ll 1^ bis i2 3 |, Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 6. October 1897. 1 . Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4^2 Uhr.
_ Wilhelm Tell. Schauspiel in 5 Acten von Fr. Schiller.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 6. October 1897.
1. Borstel lung im Abonnement für Auswärtige.

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.Herr Zeitz.

Werner Freiherr von Attinghausen, Banner¬
herr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .
Werner Stauffacher,

Landleute aus
Schwytz

Schauspiel in 5 Auszügen von Fr. Schiller.
Regie: Herr Ulrichs.

Pers onen:

Konrad Hunn,
Jtel Reding,
Hans auf der Mauer,
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Rosselman, der Pfarrer
Petermnnn, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold von Melchthal,
Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,
Struth von Winkelried,
Pfeifer von Luzern,
Kunz von Gersau . .
Jenny, Fischerknabe
Seppi, Hirtenknabe. .

aus Uri

Herr Seydelmann.
Herr Werner.
Herr Bender.
Herr Ulrichs.
Herr Heinemann.
Herr Fröhlich.
Herr Seyberlich.
Herr Hedeberg.
Herr Rudolphi.
Herr Süden.
Herr Heller.
Herr Olbrich.
Herr Brandhorst.
Herr Fischer.
Herr Philippi.

aus Unterwalden Herr Schreiber.
Herr Olbrich.
Herr Pollen.
Herr Kleemann.
Fräul. Sandow.
Fräul. Eder.

Gertrud, Stausfacher's Gattin . . .
Hedwig, Tell's Gattin, Fürst's Tochter
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin
Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, |
Wilhelm, )

Bäuerinnen

Fräul. Woytasch.
Fräul.v.Schmysingk.
Fräul. Nerson.
Fräul. Walles.
Fräul. Grube.
Frau Olbrich.
Fräul. Kallenbach.
Fräul. Brandau.
Kl. Train.
Herr Blumenreich.
Herr Herrmann.
Herr Colmar.

Tell's Knaben

Frießhardt, )
Leuthold, J ®°^ ner
Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister
Johannes Parricida, Herzog von Schwaben Herr Heinemann
Stüssi, der Flurschütz.Herr Reich.
Oeffentlicher Ausrufer.Herr Tegeder.
Landenbergischer Reiter.Herr Colmar.
Fronvogt.Herr Reinhardt.
Meister.Herr Stein.
I. Gesell.Herr Wigand.
II. Gesell.Herr Hollmann.
Alter Mann.Herr Nigrini.

Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus
den Waldstätten. Soldaten. Pagen.

Bwilcheuactmulill von Bille, Hiatus, Ütamts u. a.
I¥acli dem 3. Aufauge Panse von 15 Minuten.

K a s s e »- P r e is e:
Balkonsitz I. Rang. 8 JC. — Mittelplatz II. Rang. ... 1 JC. 75
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . 3 „ „ Logen sitz II. Rang. ... 1 „

60
Prosceuiumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 .. 75 „ Parterresitz. ... 1 „

80
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . ■ ■ . — „

70
„ „ (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Gallerie HI. „ . . . . 50

Parquetsitz. 2 „ 60 „

Knssenöffmmg 3 Ddir. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^2 Uhr. Ende nach 8 Uhr.
Uornerlraus von 11 % bis 1 Uhr Mittags.

Die Abvnnemcntslullets und Fahrkarten sind am Mittwoch, den 6. d. Mts., Vormittags von 10 bis 127s und Nachmittags
von 2 bis 474 Uhr, gegen Erlegung des Betrages derselben im Bureau der Großhcrzoglichen Theaterkasse, Eingang Garten¬

seite 2 Treppen rechts, in Empfang zu nehme»._
Donnerstag, den 7. October 1897: Galeotto. Drama in 4 Acten nach dem Spanischen des Echegaray von Pai l Lindau.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 7. October 1897.

11. Vorstellung im Abonnement.

ualcotto.

Drama in 4 Acten nach dem Spanischen des Jose Echegaray, für die deutsche Bühne bearbeitet von
Paul Lindau.

Regie: HerrUlrichs.

Personen:

Andreas Hennersdorf .Herr Bender.

Julie, dessen Frau .Fräul. Nerson.

Albert Hennersdorf, Andreas Bruder . ..Hx^- Seydelmann.

Therese, dessen Frau . - - . -.Fräul. Woytasch.

Walther, dessen Sohn.•.Herr Werner.

Ernst Adenau, Schriftsteller .Herr Fischer.

Die Wirthin.Fräul. Grube.

Ein Arzt.Herr Philipps.

Ein Diener.Herr Kleemann.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt. Zeit: Die Gegenwart.

-♦-

Zwischenactsmusik:
1. Ouvertüre von Manns. 2. Angelus von Massenet. 3. Motive aus „Tannhäuser" von Wagner. 4. Festmarsch von Manns.

-♦-

Nach dem 3. Acte Pause von IO II inuten.

Ml Kassen-Preise: M
Baikonsitz I. Rang. 3 «.4C. — ^. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 JC. 75

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . 3 „ „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60

Prvsceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz . .. ... 1 „ 30

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 ., Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 70

„ „ (Hintersitz) ....

Parquetsitz.

2 „ 60 „

2 „ 60

Gallerte III. ... — „ 50

Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Vorverkauf von 111g bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 10. October 1897: Wilhelm Teil. Schauspiel in 5 Acten von Fr. Schiller.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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A Sonntag, den 10. October 1897.
E 12. Vorstellung im Abonnement.

I Wilhelm Tell.

Schauspiel in 5 Aufzüge» von Fr. Schiller.
Regie: Herr Ulrichs.

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr von Attinghausen, Banner-

hcrr.

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .

Werner Stauffacher,

Kvnrad Hunn,

Jtel Reding,

Hans auf der Mauer,

Walther Fürst

Wilhelm Tell

Rösselman, der Pfarrer

Petermann, der Sigrist

Kuoni, tzer Hirt

Werni, der Jäger

Rnodi, der Fischer

Arnold von Melchthal,

Kvnrad Baumgarten,

Meier von Sarnen,

Struth von Winkelried,

Pfeifer von Luzern,

Kunz von Gersau .

Jenny, Fischerknabe

Seppi, Hirtenknabe.

P ers

Herr Zeitz.

Landleute aus

Schwytz

aus Uri

aus Unterwalden

Herr Seydelmann.

Herr Werner.

Herr Bender.

Herr Ulrichs.

Herr Heiuemann.

Herr Fröhlich.

Herr Seyberlich.

Herr Hedeberg.

Herr Rudolphi.

Herr Süden.

Herr Heller.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Fischer.

Herr Philippi.

Herr Schreiber.

Herr Olbrich.

Herr Pollen.

Herr Kleemann.

Fräul. Sandow.

Fräul. Eder.

o n en:
Gertrud, Stauffacher's Gattin . . .

Hedwig, Tell's Gattin, Fürst's Tochter

Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin

Armgard,

Mechthild,

Elsbeth,

Hildegard,

Walther, |

Wilhelm, j

Frießhardt,

Leuthold,

Bäuerinnen

Tell's Knaben

/
Söldner

Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben

Stüssi, der Flurschütz.

Oeffentlicher Ausrufer.

Landenbergischer Reiter.

Fronvogt .

Meister.

I. Gesell.

II. Gesell.

Alter Mann.

ZwischeimctnnMvon Bille, Biccius, Manns u. a.
Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kasteupreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Mir. Einlaß Ahr Anfang 7 Uhr. Ende nach 10^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Fräul. Woytasch.

Fräul.v.Schmysingk.

Fräul. Nerson.

Fräul. Walles.

Fräul. Grube.

Frau Olbrich.

Fräul. Kallenbach.

Fräul. Brandau.
Kl. Train.

Herr Blumenreich.

Herr Herrmann.

Herr Colmar.

Herr Heinemann.

Herr Reich.

Herr Tegeder.

Herr Colmar.

Herr Reinhardt.

Herr Stein.

Herr Wigand.

Herr Hollmann.

Herr Nigrini.

Barniherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Page..

Zu dem im Laufe der Spielzeit 1897/98 im gewöhnlichen Abonnement zur Aufführunggelangenden Cyclus der Shakespeare-
schen Königs-Dramen beabsichtigt die Großh. Theater-Commission bei genügender Betheiligungein Sonderabonnemcntauf 7 Vor¬
stellungen für die nicht abonnirtcn Plätze zu eröffnen. Anmeldungen hierzu werden nur in der Zeit vom 1l. bis einschl.
13. d. M., Vormittags von 117« bis 12 3/* Uhr im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, 2 Treppen

rechts entgegen genommen. (Siehe Bekanntmachung in den Oldenburgischen Anzeigen vom 10. d. Mts.)

Dienstag, den 12. October 1897: Der Compagnon. Lustspiel in 4 Acten von A. L'Arronge.

_ Oldenburg.Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 12. October 1897.
13. Vorstellung im Abonnement.

Lustspiel in 4 Acten von A. L'Arronge.
Regie: Herr Ulrichs.

er Kompagnon

Lnstspiel in 4 Acten von A. L'Arronge.

Personen:
August Voß, Fabrikant.Herr Seyberlich.
Mathilde, seine Frau.Fräul. Woytasch.
Adele, deren Tochter.Fräul.v.Schmysingk.
Oskar Schumann, Adelens Bräutigam.Herr Werner.
Bernhard Boß, Kanzleirath.•.Herr Seydelmann.
Fanny. \ .Fräul. Brandau.
Betty, >dessen Töchter.Fräul. Eder.
Cäcilie, ).Fräul. Wahle.
Ferdinand Winkler.Herr Herrmann.
Wittwe Lerche.Fräul. Behrens.
Louise, deren Tochter.graut. Rolf.
Marie, Dienstmädchen bei August Vos;.Fräul. Sandow.
Friedrich, Hausdiener .Herr Blumenreich.
Tante Röper.Fräul. Grube.
Gleichenberg, Buchhalter.Herr Rudolphi.
Semmelmann, Kassirer. .Herr Olbrich.
Der Prediger.Herr Colmar.
Sturm, Rechtsanwalt.Herr Rigrini.
Dr. Lind.Herr Heinemann.
Seine Frau.Frau Seyberlich.
Kaufmann Böller.Herr Süden.
Ein Arbeiter.Herr Brandhorst.
1. Lohndiener.Herr Kleemann.
2. Lohndiener...Herr Fröhlich.
Arbeitsleutc.

-♦-
Zwischenaktsmusik:

1. Steinmetz-Marsch von Heyer. 2. Trick-Track, Polka von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie" von Supps.
4. „Die Mühle im Schwarzwald" von Eilenberg.

Wach dem 2. Acte Pause von JLO Minuten.

^ Kassen-Preise: ^
Balkvnsitz I. Rang. 3 JC. — 4- Mittelplatz II. Rang. 75

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ - „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz. . . 1 „ 30

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang..... • . — „ 70

„ „ (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Gallerte III. „ .... 50

Paranetsitz. 2 „ 60 „

Kassenöffnung 6'
Vorver

Uhr. Insang 7 Uhr. Ende gegen yo Uhr.
tauf non ir 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 14. October 1897: Galevtto. Drama in 4 Acten nach dem Spanischen des Echegaray von Paul Lindau.
Vorher: Militärfromm. Genrebild in 1 Aufzuge von G. v. Moser und T. v. Trotha.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 14. Octotier 1897.
14. Vorstellung im Abonnement.

d

■e$

ft

Drama in 4 Acten nach dem Spanischen des Jose Echegaray, für die deutsche Buhne bearbeitet von
Paul Lindau.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Andreas Hennersdorf.Herr Bender.

Julie, dessen Frau.Fräul. Nerson.

Albert Hennersdorf, Andreas Bruder . Herr Seydelmann.

Therese, dessen Frau.Fräul. Woytasch.

Walther, dessen Sohn.Herr Werner.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt. Zeit: Die Gegenwart.

Ernst Adenau, Schriftsteller' . . . . Herr Fischer.

Die Wirthin.Fräul. Grube.

Gin Arzt.Herr Philipp!.

Ein Diener.Herr Kleemann.

IC

Vorher:

ilitnvfvamm.

7,s

a
ft

g

C 'TP

Genrebild in 1 Aufzuge von G. v. Moser und T. v. Trotha.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Major von Linden.Herr Hedeberg.

Asta, seine Tochter..Fräul. Brandau.

Leo von Heller, Lieutenant.Herr Fischer.

Editha, seine Frau.Fräul. Rolf.

Fanuh von Sporenfels.Fräul.v.Schmysingk.

Bodo von Degen, Lieutenant.- • • • .Herr Werner.

Frcdy von Donner, Fähnrich.Fräul. Sandow.

Frohnich, Feldwebel.Herr Stein.

Heinrich, Bursche.Herr Herrmann.

Karoline, Köchin bei Frau von Sporenfels.Fräul. Born.

Eine Ordonnanz.Herr Brandhorst.- ♦ -

Zwischenactsmnsik:

1. „In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. Ouvertüre von Rcissigcr. 3. Bild ans Osten, von Schumann. 4. Motive aus

„Tannhäuscr", von Wagner. 5. Intermezzo aus „Cavalleria rusticana", von Maseagni.
Nach dem ersten Stücke und nach dem Ä. Acte des zweiten Stückes

_ linden längere Pausen statt. _

jy Kasseupreise wie gewöhnlich
Kassenöffnung 0^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach Uh r.

Uorverbaus von \ 1 % bis 12^ Uhr Vormillags.
Freitag, den 15. October 1897 : Die Großstadtluft. Schwank in 4 Acten von O. Blumenthal und G. Kadelburg.

Im Theater gefunden: Ein Pincenez.

Oll
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Freitag, den 15. October 1897.

15* Vorstellung im Abonnement.

Wie GroMadtlust.

Schwank in 4 Acten von Oskar Blnmenthal und Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Martin Schröter, Fabrikant.Herr Seyberlich.
Sabine, seine Tochter.Fräul. Rolf.
Walter Lenz, Rechtsanwalt.Herr Hedeberg.
Antonie, seine Frau.Fräul.v.Schmysingk.
Bernhard Gempe, ihr Cousin.Herr Herrmann.
Fritz Flemming, Ingenieur.Herr Fischer.
Dr. Crusius.Herr Zeitz.
Frau Dr. Crusius.Fräul. Behrens.
Rector Arnstedt. .Herr Seydelmann.
Frau Rector Arnstedt.Frau Olbrich.
Martha, Dienstmädchen.Fräul. Born.
Ein Tapezierer.Herr Olbrich.
Ein Diener .Herr Kleemann.

Zwischenactsmusik:
1. „Gruß in die Ferne", Marsch von Göring. 2. Festtanz und Stuudenwalzer von Delibes. 3. Fackelpolouaise Nr. 2

von Manns. 4. „Heimkehr vom Felde", Polka von Waldteufel.

Wach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Zx Kassen-Preise: 3g
Balkonsitz I. Rang.3 JK*. — *j.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz. 2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

1 Jt. 75 4 .
1 „ 60 „
1 „ 30 ..

— „ 70 „
— „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6'| 2 Uhr. Anfang 7 U>,r. Ende nach ‘IglO Uhr. |
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags. |

Sonntag, den 17. October 1897: Ehrliche Arbeit. Volksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von 8
R. Bial. %

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Zormtag, den 17. Gctover 1897.
16 . Vorstellung im Abonnement.

Ehrliche Arbeit.

Bolksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. Willen. Musik von R. Bial.
Regie: Herr Blumenreich.

Personen:
August Schultze, Spekulant.Herr Blumenreich.

Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Fräul.v.Schmysingk.

Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.grciitL Sandow.

Frau Sophronia von Schminkwitz.g rnu Olbrich.

Athalia, ) .Fräul. Grube.

Flaminin, > deren Töchter.grftut. Brudne.

(Sulolin, ) .Fräul. Eder.

Herr von Goldammer, Fabrikant.Herr Seydelmann.

Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze .... Herr Philippi.

Schröpfer.Herr Heinemann.

Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.Herr Werner.

Kalau, sein Obergeselle.Herr Herrmann.

Rups, Bäcker.Herr Stein.

August Renze, Conditor.Herr Süden.

Lottchcn Rabe, Hausmädchen bei Schnitze.Fräul. Rolf.

Kullmctz. Gastwirth.Herr Brandhorst.

Ein Diener.Herr Nigrini.
Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. Mägde. Jungen.

Zwischen« etsmusik:
1. Kaiser Franz-Marsch von Resch. 2. „Friedensjubel", Quadrille von Wiegand. 3. „Land und Leute", Polka von Carl.

4. Therescnwalzer von Faust, ö. „Auf der Flucht", Galopp von Ueberschär.

Aach dem Ä. und 1. Bilde linden längere Pausen statt.

Kassen-Preise:
rs

Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) . .

,. „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerte III. „

1 JC 75 4 .
1 * 60 „

1 » 30 „

— * 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 % Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Uorverbauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 19. October 1897: Das zweite Gesicht. Lustspiel in 4 Acten von O. Blumenthal.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 19. October 1897.
17 Vorstellung im Abonnement.

Wegen Erkrankung des Fräul. v. Schmystngk und des Fräul. Behrens muß die
angekündigte Vorstellung „Das zweite Gellcht" ausfallen. Dafür:

Die releairten Studenten.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Roderich Benedix.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Konradine Hartenberg, eine reiche Erbin.graul. Nerson.
Justizrath Stein, ihr Vormund...Herr Bender.
Kronau, Kornhändlerund Stadtrath.Herr Seyberlich.
Ulrike, seine Frau.Frau Olbrich.
Hedwig, seine Tochter.graul. Brandau.
Reinhold, sein Neffe.Herr Hedeberg.
Hirschbach, Viehhändler,Oekonomierath und Stadtverordneter,Kronau's Schwager.Herr Philipp!.
Adelgunde,seine Frau.Fräul. Woytasch.
Emma, seine Tochter.. . . . Fräul. Rolf.
Tannenheim, Stadtbaumeister.Herr Seydelmann.
Wieprecht Born, Schlosser und Eisenhändler.'. . Herr Fischer.
Wolfram, Lindeneck, Musiklehrer.Herr Werner.
Eulert, Förster..Herr Brandhorst.

-♦-
Zwischenactsmusik:

1. Vermählnngsfeier-Marschvon Rust. 2. Mandolinen-Ständchenvon Jungmann. 3. „Die Heinzelmännchen" von Eilenberg.
4. Kameraden-Polkavon Waldleufcl.

Mach dem 2. Antznge Pause von IO Minuten.
_ Aranlr: jrröul. v. Schmystngk und Lräul. Behrens.

L,

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. 3 Ji. — 4 . Mittelplatz II. Rang. ... 1 JC. 75 4
PrvsceniumslogeI. Rang (Vordersitz) . . 3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „
ProsceniumslogeI. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ AmphitheaterIII. Rang.... . . . — „ 70 „

„ (Hintersitz) ....
Parquetsitz.

2 „
2 „

60 „
60 „

Gallerte III. ... — „ 50 „

Kassenöffnmlg Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9^ 1(1)1'.
Vorverkauf von ir| 2 dis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

«j

Anmeldungenzum Abonnement auf die im Theater statifindendcn8 Hofcapellconcerte werden ani Donnerstag, den 21. und
Freitag, den 22. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12^/s und Nachmittagsvon 3*/a bis 5 Uhr, im Bureau der Großherzog¬
lichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite,entgegen genommen Die Abonennten voriger Saison haben auf ihre bisherigen Plätze,
soweit thunlich, das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Sonnabend, den 23. d. M., Vormittags von 10 bis
12'/s und Nachmittagsvon 4 bis 5 Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitigverfügt werden. Der Abonnements-
prcis beträgt 16 JC. fiir den Sitz und sind die Billets beim Abschluß des Abonnementsin Empfang zu nehmen. Siche

Bekanntmachung in den Oldenburgischcn Anzeigen vom 17. d. Mts.
Mittwoch, den 20. October 1897. 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4'/ 2 Uhr.

Der Burggraf. Schauspiel in 5 Acten von I. Laufs.
Donnerstag, den 21. October 1897. Der Burggraf. Schauspielin 5 Acten von I. Laufs.

Im Theater gesunden: 1 Armband, 1 Taschentuch.

>4 ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdrnckerei.
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d Mittwochs den 20. October 1897.
2. Vorftel lung im Abonnement für Auswärtige.

VE" Anfang 4L*\ 2 Uhr.

er Kurggras.

Historisches Schauspiel in 5 Aufzügen von Josef Lauff.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Friedrich III., Graf von Zollern, Burggraf von Nürnberg.Herr Bender.
Heinz von Orlamünde, Neffe des Burggrafen.Herr Werner.
Ludwig von Bayern, Pfalzgraf bei dem Rhein, genannt der Strenge.Herr Hedeberg.
Kurfürst Werner von Eppstein, Erzbischof von Mainz.Herr Seyberlich.
Der Hausprälat des Erzbischofs von Mainz.Herr Philippi.
Braun von Olmütz, Kanzler König Ottokars von Böhmen.Herr Fischer.
Dr. Lampretius, Schreiber des Burggrafen.Herr Herrmann.
Thiele Swolle, der Sensenschmied von Nürnberg.Herr Heinemann.
Beatrix, Wittwe des nicht allgemeinanerkannten Königs Richard von Cornwallis.Fräul. Walles.
Agnes von Falkenstein, ihre Nichte. ... Fräul.v.Schmysingk.
Pfefferkorn, Hansnarr auf dem Falkenstein.Herr Zeitz.
Eginhard, Haushofmeister der Beatrix ..Herr Rudolphi.
Eckbrecht, Diener der Beatrix.Herr Olbrich.
Martha vom Dinkelsbühl.Fräul. Nerson.
Die Kurfürsten von Brandenburg, Sachsen, Trier und Köln. Kronenmarschälle, Notarien und Kleriker. Weihbischöfe.Bürger

von Nürnberg. Hauptleuteund Reisige, Edelknaben und Burggesinde.
Zeit der Handlung: 1273.

Ort der Handlung: I. Aufzug: Burg von Nürnberg. II. Aufzug: Burg Falkenstein am Donnersberg. III. Aufzug: Bischöf¬
liche Pfalz zu Mainz. IV. Aufzug: Terrasse auf der Burg Falkenstein. V. Aufzug: Halle zu Frankfurt am Main.

4. Ouvertüre von Reissiger.
Zwischenacts musik:

1. Einleitung von Manns. 2. Marsch von Lindpaintner. 3. Tempelweihe von Keler-Bela.
5. Waffentanz aus „Rienzi" von Wagner.

Des schwierigen Seenenwechsels halber nach dem 3. und 4L. Aufzuge
längere Pausen.

iunttl:: Fräul. Nehrens. _

Balkon fitz I. Rang.
ProsceniumslogeI. Rang (Vordersitz)
ProsceniumslogeI. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ ., (Hintersitz) . .
Parqnetsitz

8^ Kassen-Pr eise: 3S
MittelplatzII. Rang.
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

1 M. 75 4 .
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
— „ 50 „

Wassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 lll)r. Anfang 4 1 [2 Uhr. Ende
Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 21. October 1897. Der Burggraf. Schauspielin 5 Acten von I. Lauff.
Sonntag, den 24. October 1897. Erster Abend im Cyklus der Shakcspeare'schen Königsdramen. Ii>. Vorstellungim

Abonnement und 1. Voistellnng in, Sonder-(Shakespeare)-Abonnemcnt.König Richard II. Historie in
5 Aufzügen von Shakespeare-Dingelstedt.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 21. Oetoder 1897.
18 . Vorftellung im Abonnement.

Der Kurggraf.

Historisches Schauspiel in 5 Aufzügen vonJosef Lanff.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Friedrich III., Graf von Zollern, Burggraf von Nürnberg.^ erc

Heinz von Orlnmünde, Neffe des Burggrafen.Herr Werner.

Ludwig von Bayern, Pfnlzgraf bei dem Rhein, genannt der Strenge.. Herr Hedeberg.

Kurfürst Werner von Eppstein, Erzbischof von Mainz.H^r Seyberlich.

Der Hausprälat des Erzbischofs von Mainz.g) erc

Braun von Olmütz, Kanzler König Ottokars von Böhmen.<p eri;

Dr. Lampretius, Schreiber des Burggrafen.<p err Herrmann.

Thiele Swollc, der Sensenschmied von Nürnberg.Heinemann.

Beatrix, Wittwc des nicht allgemein anerkannten Königs Richard von Cornwallis.graut. Walles.

Agnes von Falkenstciu, ihre Nichte.Fräulw.Schmysingk.

Pfefferkorn, Hansnarr auf dem Falkcnstein.Herr Zeitz.

Eginhard, Haushofmeister der Beatrix.Herr Rudolphi.

Eckbrecht, Diener der Beatrix.Herr Olbrich.

Martha vom Dinkelsbühl.gräul. Nerson.

Die Kurfürsten von Brandenburg, Sachsen, Trier und Köln. Kronenmarschälle, Notarien und Kleriker. Weihbischöfe. Bürger

von Nürnberg. Hauptleute und Reisige, Edelknaben und Burggesinde.

Zeit der Handlung: 1273.

Ort der Handlung: I. Aufzug: Burg von Nürnberg. II. Aufzug: Burg Falkenstein am Donnersberg. III. Aufzug: Bischöf¬

liche Pfalz zu Mainz. I V. Aufzug: Terrasse auf der Burg Falkenstein. V. Aufzug: Halle zu Frankfurt am Main.- ♦ -
Zwischenactsmusik:

1. Einleitung von Manns. 2. Marsch von Lindpaintner. 3. Tempelweihe von Keler-Bela. 4. Ouvertüre von Reissiger.

5. Waffentanz aus „Rienzi" von Wagner.

Des schwierigen Seenen W echsels halber nach dem 3. und 4. Aufzuge
_ längere l’ausen.

Strunk: ckKiiul. Uchrciis.

Kassen - Preise:
Balkonsitz I. Rang . . 3 JC. — 4 . Biittelplatz II. Rang . . . . 1 JC 75 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . • 3 „ „ Logensitz II. Rang . ... 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 - 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... • 2 „ 7 5 „ Amphitheater III. Rang . . . . . . . — „ 70 „

„ „ (Hintersitz) .... . 2 „ 60 „ Gallerte III. „ . . . . ... — * 50 „

Parquetsitz . . 2 „ 60 „

Kassenöffnung 0^2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf non ll 1^ bis 12 3 4 Uhr Vormittags.

Die Abonncnicntsbillets zu den 7 Shakespearc'fchcn Nönigsdramcn werden gegen Erlegung des Betrages derselben am Freitag,

den 22. d. Mts., Vormittags von lO'/a bis 12 3/i und Nachmittags von 3'/s bis 5 Uhr in der Vorhalle des Theaters,

Eingang Novnstrasic, an die betreffenden Abonnenten verabfolgt. Siehe Bekanntmachung in den Oidenb. Anzeigen vom 17. d. Mts.

Sonntag, den 24. Octvbcr 1SÜ7. Erster Abend im Cyklus der Shakespcarc'schen Königsdramen, lit. Vorstellung im

Abonnement und 1. Vorstellung im Svndcr-(Shnkcspearc)-Abvnnement. König Richard II. Historie in

5 Aufzügen von Shakespeare-Dingelstedt. _Im Theater gefunden: 1 Armband, 1 Fächer, 1 Stock.

KP
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 24. October 1897.
Erster Abend im Cyklus der ShakefpeareffchenKönigsdramen

19. Boxstellung im Abonnement und 1. Vorstellung im Sonder-
(Shakespeare)-Abonnement.

König Richard der Zweite.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Regie: Herr Ulrichs.

Pers
Hedeberg.
. Nerson.

Richard der Zweite, König von England Herr
Jsabella von Valois, dessen Gemahlin . Fräul
Johann von Gaunt, Herzog . . .

von Lancaster Oheime
Edmund Langley, Herzog von des Königs

Park . . . Herr
Die Gemahlin des Herzogs von Dort . Fräul
Eleonore, verwittwete Herzogin von

Gloster, Schwägerin beider Herzöge .
Heinrich, genannt Bolingbroke, Herzog

von Hereford, Sohn des Herzogs von
Lancaster, nachmals König Heinrich
der Vierte.Herr

Herzog von Aumerle, Sohn des Herzogs
von Jork.Herr Fischer.

Thomas Mowbray, Herzog v. Norfolk Herr Heinemann.
Graf Salisbury.Herr Rudolphi.
Graf von Northumberland .... Herr Seyberlich.

Schauplatz: In England und

Herr Seydelmann.

Zeitz.
. Walles.

Fräul. Woytasch.

Bender.

I wisch enactsimM von Neinecke, ijcittfdj u. a.

Aach dem 3. Aufzusre Pause von IO Minuten.

affen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 lAt*. — ^. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 75
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 .. 75 .. Parterresitz. ... 1 „ 30
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 .. 75 Amphitheater III. Rang.... . . . — „ 70

„ (Hintersitz) ....
Parquetsitz.

2 ., 60 „
. 2 .. 60 .,

Gallerte III. „ . . . .

onen:
Heinrich Percy, dessen Sohn .... Herr Werner.
Lord Willougbhy.Herr Olbrich.

Green.' / Günstlinge König Richard's
Bischof von Earlisle.Herr Philippi.
Abt von Westminster.Herr Reich.
Sir Pierce von Exton, Gouverneur

von Schloß Pomfret.Herr Brandhorst.
Sir Stephen Scroop.Herr Herrmann.
Hoffräulein der Königin.Fräul. Grube.
Ein Gärtner des Herzogs von Dork . Herr Blumenreich.
Erster ) .Herr Süden.
Zweiter j Gehüse.Herr Rigrini.
Ein Page des Herzogs von Port . . Fräul. Wahle.
Page aus dem königl. Marstall . . . Fräul. Brandau.
Ein Gefangenwärter im Schlöffe Pomfret Herr Heinemann.
Ritter, Hofherren, Officiere, Herolde, Soldaten, Pagen, Boten,

Gefolge und Dienerschaft
Wales. — Zeit 1398—1400.

W>

m

m

A

%

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß &\ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 26. October 1897. Die Großstadtluft. Schwank in 4 Acten von O. Blumenthal und G. Kadelburg.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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it „König Richard II."

beginnt die Reihe der

Königsdramen Shakespe-

Mare's, die Franz von Dingel¬

stedt zuerst im Jahre 1864

»zur Feier von Shakespeare's

ZOOjährigcmGeburtstag als

Cyklus von sieben Dramen zusammengefaßt und

zur Aufführung gebracht hat. Seitdem theilt

man diese bekanntlich in die Lancastertetralogie

(Richard II. bis Heinrich V.) und die Jork-

trilogie, die Heinrich VI. (die ursprüngliche

Dichtung in zwei Dramen zusammengcfaßt) und

Richard III. enthält. Dirse sieben geschichtlichen

Dramen schildern die Zeiten der letzten Könige

Englands aus dem Hause Plantagenet.

Ans den siebenten König aus diesem Hanse,

Eduard III., folgte 1377 dessen Enkel, Richard II.,

der Sohn von Eduard III. ältestem, ein Jahr

vor dem Vater verstorbenem Sohne, den das

englische Volk unter dem ihm nach seiner Rüstung

gegebenen Namen „der schwarze Prinz" noch

jetzt als den Besieger der Franzosen bei Cröcy

feiert.

Von den übrigen sechs Söhnen Eduard III.

kommen hier zunächst nur Johann von Gaunt,

Herzog von Lancaster, und Edmund von

Langley, Herzog von Jork, in Betracht.

Diese beiden Oheime des jungen Königs hielten

zu ihm, während ihr jüngster Bruder, Thomas

von Woodstock, Herzog von Gloster, ein Gegner

seines königlichen Neffen wurde, als dieser sich

Gloster's Bevormundung nicht gefallen lassen

wollte. Schließlich ließ Richard II. seinen Oheim

ans dessen Schlosse Pleshey verhaften und nach

Calais scbaffen, wo Gloster zwischen zwei Betten

im Gefängniß erstickt wurde.

Während aber England unter den stetigen

Kämpfen mit Frankreich, Irland und Schottland

unerträglich litt, ließ sich Richard II. von seinen

Schmeichlern immer mehr bethören und zu stetig

wachsendem Ucbermuthe Hinreißen. So wurde

es seinem weltklngen und intriguanten Vetter,

Heinrich Bolingbroke, Herzog von Hereford, den

Richard durch Verbannung unschädlich zu machen

gehofft hatte, leicht, den König zu verdrängen

und sich selbst der Krone zu bemächtigen.

Das Trauerspiel von Richard II. behandelt

also nicht nur den Fall dieses Königs, sondern

auch das Anfsteigen des Hauses Lancaster, das

nach seinem Wappenzcichen auch „die Rothe

Rose" genannt wird, und so ist „Richard II." als

Einleitung der ganzen Reihenfolge aufzufassen,

aus welcher Shakespeare's mächtiger Plan sich

erst völlig verständlich macht.
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Dienstag, den 26. October 1897.

20. Vorstellung im Abonnement.

Pie roMadtluft.

Schwank in 4 Acten von Oskar Blnmenthal und Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Martin Schröter, Fabrikant.Herr Seyberlich.
Sabine, seine Tochter.Fräul. Brandau.
Walter Lenz, Rechtsanwalt...Herr Hedeberg.
Antonie, seine Frau.Fräul. Rolf.
Bernhard Gempe, ihr Cousin.Herr Herrmann.
Fritz Flemming, Ingenieur.Herr Fischer.
Dr. Crusius.Herr Zeitz.
Frau Dr. Crusius.Fräul. Behrens.
Rector Arnstedt.Herr Seydelmann.
Frau Rector Arnstedt.Frau Olbrich.
Martha, Dienstmädchen. . . Fräul. Born.
Ein Tapezierer.Herr Olbrich.
Ein Diener .Herr Kleemann.

-♦-

Zwischen« ctsmusik:
1. „Gruß in die Ferne", Marsch von Göring. 2. Festtanz und Stundenwalzer von Delibes. 3. Fackelpolouaise Nr. 2

von Manns. 4. „Heimkehr vom Felde", Polka von Waldteufel.
-♦-

Wach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.
Krank: .fräul. v. Schmystngk.

zx Kassen-Preise. 35
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — *J.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang.1 jfC. 75

Logensitz II. Rang . 1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater HE. Rang.— „ 70 „

Gallerte UI. ..— „50,

Kassenöffnung f>% Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 1 |2 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Die Abonncmentsbillets der II. Serie (Nr. 21 bis 40) sind am Mittwoch, den 27. d. Mls., Vormittags von 10% bis 12%

und Nachmittags von 3% bis 5 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Donnerstag, den 28. October 1897. Zum ersten Ma^e: Gastrecht. Dramat. Gedicht in 1 Act von R. Gensc.Die Burgruine. Lustspiel in 1 Act von C. Caro. Militärsromm. Genrebild in 1 Act von G. v. Moser u. T. v. Trotha.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckcrei,
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Donnerstag, den 28. Oltober 1897.
21 Vorstellung im A b o n n e m e nt.

Zum ersten Male: *98

(0 n ft v c d| t.

TramatifchesGedicht iu 1 Act von Rudolph Geuse.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Ruscv, ei» Jäger.. Herr Bender.

Franccsca, seine Tochter.Fräul. Nerson.

Andren, deren jüngerer Bruder . ..Herr Werner.

Valentins, ein Lnndmnnn.Herr Fischer.

Gasparo, Verwandter Rnsco's und in seinem Dienst.Herr Zeitz.

Pedro.Herr Reich.

Ort der Handlung: Corsicn, im Gebirge.

♦- -

Hierauf:

Die Burgruine.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Carl Caro.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Walheim.Herr Seyberlich.

Erni, seine Tochter..Fräul. Rolf.

Eberhard Leuthold, Maler.Herr Fischer.

Theodor Sperber. ... Herr Herrmann.

Fräulein Kathrine.Frau Olbrich.

Knopf, Diener.Herr Rudolphi.

Ort der Handlung: Landhaus Walheim's in einer Rheingegend. Zeit: Gegenwart.

Zum Schluß:

Aiilitävfr 0111111.

Gtllrevild in 1 Aufzuge von G. v. Moser und T. v. Trotha.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Major von Linden.Herr Hedeberg.

Asta, seine Tochter.Fräul. Brandau.

Leo von Heller, Lieutenant.Herr Fischer.

Editha, seine Frau.Fräul. Rolf.

Fanny von Sporenfels.Fräul. Walles.

Bodo von Degen, Lieutenant.Herr Werner.

Frcdy von Donner, Fähnrich. .... Fräul. Sandow.

Frvhnich, Feldwebel.Herr Stein.

Heinrich, Bursche.Herr Herrmann.

Karvlinc, Köchin bei Frau von Sporenfels.Fräul. Born.

Eine Ordonnanz.Herr Brandhorst.

Zwischen« ctsmusik:
1. Einleitung von Conrad. 2. „Sircncnzauber", Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Stradella" von Flotow.

Hach dem ersten und zweiten Stücke länarcre Pausen.
isninl:: it'iiul. v. Ichiniisingl:.

PF“ Kassenpreise wie gewöhnlich. "PU
Rassenöffmmg Ahr. Unfal lg 7 Uhr. Ende nach 9 3 |4 Uhr.

Vorverlrauf von 1V\ 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 29. Oetober 1897: König Richard II. Historie in 5 Aufzügen von Shakespeare.
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Freitag, den 29. Oetober 1897.

SS. Vorstellung im Abonnement.

König Richard der Zweite.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

Herr

Fräul

Oheime

des Königs

Herr

graul,

Richard der Zweite, König von England

Jsabella von Valois, dessen Gemahlin .

Johann von Gaunt, Herzog

von Lancaster

Edmund Langley, Herzog von

York

Die Gemahlin des Herzogs von York .

Eleonore, verwittwete Herzogin von

Gloster, Schwägerin beider Herzöge .

Heinrich, genannt Bolingbroke, Herzog

von Hereford, Sohn des Herzogs von

Lancaster, nachmals König Heinrich

der Vierte.Herr

Herzog von Aumerle, Sohn des Herzogs

von York.Herr

Thomas Mowbray, Herzog v. Norfolk Herr

Graf Salisbury.Herr

Graf von Northumberland .... Herr

Schauplatz: Ju

Pers

Hcdeberg.

Nerson.

Herr Seydelmann.

Zeitz.
Walles.

Fräul. Woytasch.

Bender.

Fischer.

Heinemann.

Rudolphi.

Seyberlich.

England und

onen:

Heinrich Percy, dessen Sohn .... Herr Werner.

Lord Willougbhy.Herr Olbrich.

Greem / Günstlinge König Richard's Arr Fröhlich.'
Bischof von Carlisle.Herr Philipp!.

Abt von Westminster.Herr Reich.

Sir Pierce von Exton, Gouverneur

von Schloß Pomfret ....

Sir Stephen Scroop.

Hoffräulein der Königin ....

Ein Gärtner des Herzogs von York

Erster ) „ u-n .

Zweiter j Gehilfe.

Ein Page des Herzogs von York .

Page aus dem königl. Marstall . .

Ein Gefangcnwärter im Schlöffe Pomfret

Ritter, Hosherren, Officiere, Herolde, Soldaten, Pagen, Boten,

Gefolge und Dienerschaft.

Wales. — Zeit 1398—1400.

Herr Brandhorst.

Herr Herrmann.

Fräul. Grube.

Herr Blumenreich.

Herr Süden.

Herr Nigrini.

Fräul. Wahle.

Fräul. Brandau.

Herr Heinemann.

Iivischenactsinnjik von Neinecke, Herrisch u. a.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

K a ss e ir - Pr e is e : ^
Balkon sitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

.. „ (Hintersitz) . .

Parquctsitz.

. 3 JL — -!■ Mittclplatz II. Rang. 75

. 3 .. — „ Logensitz II. Rang. • • • 1 „ 60

. 2 75 Partcrresitz. . . . 1 „ 30

. 2 .. 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . 70

. 2 .. 60 „ Gallerie III. . . . - 50

. 2 .. 60 „

Kassenöffnung Ahr. Anfan g 7 U hr . Ende 1 0 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 31. October 1897. Die Rantzau. Schauspiel in 4 Acten von Erckmann-Chatriau, Deutsch von K. Saar.

fS

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 31. tDctotier 1897.
23. Vorstellung im Abonnement.

Me Uantznn.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Erckmann-Chatrian. (Deutsch von Karl Saar.)
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Johann Rantzau, Grundbesitzer.Herr Bender.
Jakob Rantzau, sein Bruder, Holzhöndler und Bürgermeister im Dors..Herr Seydt lmann.
Luise, Johann's Tochter.graut. Rots.
Georg, Jakob's Sohn.Herr Fischer.
Florentius, der Ortsschullehrer.Herr Zeitz.
Marianne, dessen Frau..graut. Woytasch.
Julchen, beider Tochter.graut. Brandau.
Herr Lebet, der Förster.Herr Herrmann.
Die alte Nanette.'.. Frönt. Behrens.
Ein Arzt. .Herr Heinemann.
Ein Heger.Herr Nigrini.
Dominik, Knecht I.Herr Brandhorst.
Marie, ) . bei Johann.graut. Kallenbach.
Justine, | M°gde \. .Frönt. Grube.
Martin, Jakob's Knecht.Herr Süden.
Ein Mödchen.Frönt. Wahle.
1.
2 .
3.
4.

Weib

Das Stück spielt in einem Dorfe in den Vogesen zu Ende der Restaurationszeit (1829).

Frau Stein.

Fröul. Born.

Frau Seyberlich.

Frau Olbrich.

Zwischenaktsmusik:
1. Allegro von Kalliwoda. 2. Marsch von Kiel. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde", von Schubert. 4. Harald von Manns.

Nach dem Ä. Aufzuge Pause von 15 Minuten.
.Krank: iriiul. v. Schmiijinglr.

Balkonsitz I. Rang . . .

Prvsceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceninmslvge I. Rang (Hintersitz)

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .

Parqnetsitz.

Kassen-Preise: V
3

JL Mittelplatz II. Rang. ... 1 75
3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 60
2 „ 75 „ Parterresitz. 30
2 „ 75 ,. Amphitheater III. Rang. . . . 70
2 „ 60 ,. Gallerte III. — 50
2 „ 60

r
$
u

w

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 01s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1,10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 2. November 1897: Die Rantzau. Schauspiel in 4 Aufzügen von Erckmann-Chatrian. Deutsch von Karl Saar.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 2. November 1897.
24. Vorstellung im Abonnement.

Die Rantzau.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Erckmann-Chatrian. (Deutsch von Karl Saar.)
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Johann Rantzau, Grundbesitzer.Herr Bender.
Jakob Rantzau, sein Bruder, Holzhändler und Bürgermeister im Dorf.Herr Seydelmann.
Luise, Johann's Tochter.Fräul. Rolf.
Georg, Jakob's Sohn.Herr Fischer.
Florentius, der Ortsschullehrer.Herr Zeitz.
Marianne, dessen Frau.Fräul. Woytasch.
Julchen, beider Tochter.Fräul. Brandau.
Herr Lebel, der Förster.Herr Herrmann.
Die alte Ranette.Fräul. Behrens.
Ein Arzt. .Herr Heinemann.
Ein Heger.Herr Nigrini.
Dominik, Knecht I . . ..Herr Brandhorst.
Marie, ) ! bei Johann.Fräul. Kallenbach.
Justine, j Magde s.Fräul. Grube.
Martin, Jakob's Knecht.Herr Süden.
Ein Mädchen.Fräul. Wahle.
1 .
2 .
3.
4.

Frau Stein.
an .Fräul. Born.
Eb.Frau Seyberlich.

.Frau Olbrich.
Das Stück spielt in einem Dorfe in den Vogesen zu Ende der Restaurationszeit (1829).

Zwischenaktsmusik:
1. Allegro von Kalliwoda. 2. Marsch von Kiel. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde", von Schubert. 4. Harald von Manns.

Wach dem 2 Aufzuge Pause von 15 Minuten.
Krank: Fräul. v. Schmysingk._

Kassen-Preise
Balkonsitz I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz

. 3 JC. — Mittelplatz II. Rang .

. 3 „ - „ Logensitz II. Rang .

. 2 „ 75 „ Parterresitz ....
. 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang
. 2 „ 60 „ Gallerie III. „
. 2 „ 60 ..

1 J 6. 75 4 .
1 „ 60 „
1 . 30 „

— „ 70 „
— „ 50 „

Kajfenöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr Ende gegen 3 | 4 1Ö Ahr.
Vorverkauf von lli bis 12 3 L Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 3. November 1897: 3. Borftellung im Abonnement sür Auswärtige. Anfang 4*/ 2 Uhr.
Gastrecht. Dramat. Gedicht in 1. Act von R. Geuse. Hierauf: Die goldne Eva. Lustspiel in 3 Acten |r
von Franz von Schönthan und Fr. Koppel-Ellfeld. 0

Donnerstag, den 4. November 1897: Zum ersten Male: Die versunkene Glocke. Ein deutschesMärchendrama in
5 Acten von G. Hauptmann. §jp

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grchherzogl

Otdenbur

Theater.

Mittwoch, den 3. November 1897.
3. Vorstellung iw Abonnement für Auswärtige.

JE" Anfang Uhr, "WD

Gastrecht.

Dramatisches Gedicht in 1 Act von Rudolph Gense.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Rusco, ein Jäger.Herr Bender.

Francesco, seine Tochter.Fräul. Nerson.

Andrea, deren jüngerer Bruder.Herr Werner.

Valentino, ein Landmann.Herr Fischer.

Gasparo, Verwandter Rusco's und in seinem Dienst.Herr Zeitz.

Pedro.Herr Reich.

Ort der Handlung: Corsica, im Gebirge.

Hieraus:

Die goldne Eva.

Lustspiel in 8 Acten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Cllfeld.
Regie: Herr Ulrichs.

, P ersonen:
Frau Eva. Fräul. Rolf.

Barbara, Wirthschafterin.Fräul. Behrens.
Ursel, Magd.Fräul. Born.
Christoph, Altgesell.Herr Rudolphi.
Peter, Gesell.Herr Hedeberg.
Friedl, Lehrjunge. Herr Herrmann.
Ritter Hans von Schwetzingen.Herr Seyberlich.
Graf Zeck.Herr Werner.

Gräfin Agnes.Fräul. Nerson.

Zwischenactsmusik:
1. Einleitung von Conrad. 2. Marsch von Schubert. 3. Kußwalzer von Strauß. 4. „Ouvertüre romantique“ von Keler-Bela.

Mach dem 1. Stücke und nach dem 2 . Acte des 2 . Stückes längere Pausen.
i'minli: Fräul. v. Schmiisingl!.

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Wl)t\ Anfang 4*j 2 Uhr. Ende gegen 8 Uhr.

Dorn erkauf non 111, bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 4. November 1897: Zum ersten Ntale: Die versunkene Glocke. Ein deutsches Märchendrama in

5 Acten von G. Hauptmann.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei
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Großherzogl.
Theater.

Oldenburg.

Donnerstag, den 4. November 1897.
25. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male: MS

Die versunkene Glocke.

Ein deutsches Märchendrama in 5 Acten von Gerhart Hauptmann.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Heinrich, ein Glockengießer.

Magda, sein Weib

Kinder beider
t

Der Pfarrer

Der Schulmeister.
Der Barbier .......

Die Nachbarin.

Die alte Wittichen.

Rautendelein, ein elbisches Wesen .

Der Nickelmann, ein Elementargeist

Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist

Elfen

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.

Der Märchengrund ist das Riesengebirge und ein Dorf an seinem Fuße.

Herr Hedeberg.

Fräul. Walles.

Clara Sander.

Elly Wegener

Herr Zeitz.

Herr Heinemann.

Herr Herrmann.

Fräul. Behrens.

Fräul. Woytasch.

Fräul. Rolf.

Herr Bender.

Herr Blumenreich.

Fräul. Brandau.

Fräul. Sandow.

Fräul. Wahle.

Fräul. Eder.

Zrvischenaclsmnsikvon Neinecke, Neinberger, Schumann u. a.

Wach dem 2. und 4. Acte längrere Pausen.

C/

S£ Kassen-Preiser
Balkonsitz I. Rang . 3 *AC, — . Mittelplatz II. Rang ....

. ... 1 JC.
75 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . 3 „ — „ Logensitz II. Rang ....
. . . . 1 „

60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz .
. . . . 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 75 „ Amphitheater III. Rang . . . 70 „

(Hintersitz) .... 2 60 „ Gallerte III. „ ... • . . . — „ 50 „

Parquetsitz .
. 2 60 ..

Kassenöffnung ß 1^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.

Abonnements zu den im Laufe des Winters im Theater stattfindenden 8 Hofkapellconcerten sind noch bis einschließlich Sonnabend,

den 6. d. Mts, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, 2 Treppen rechts, zu baben.

Sonntag, den 7. November 1897: Die Versunkene Glocke. Ein deutsches Märchendrama in 5 Acten von G. Hauptmann.

<v

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei
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Sonntag, den 7. November 1V97.

26. Vorstellung im Abonnement.

Die versunkene Glocke.

Ein deiltsches Märchendrama in 5 Acten von Gerhart Hauptmann.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Heinrich, ein Glockengießer

Magda, sein Weib . .

Kinder beider

Der Pfarrer.

Der Schulmeister.
Der Barbier.

Die Nachbarin.

Die alte Wittichen.

Rautendelein, ein elbisches Wesen .

Der Nickelmann, ein Elementargeist

Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist

Elfen

Herr Hedeberg.

Fräul. Walles.

Clara Sander.

Elly Wegener

Herr Zeitz.

Herr Heinemann.

Herr Herrmann.

Fräul. Behrens.

Fräul. Woytasch.

Fräul. Rolf.

Herr Bender.

Herr Blumenreich.

Fräul. Brandau.

Fräul. Sandow.

Fräul. Wahle.

Fräul. Eder'.

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.

Der Märchengrund ist das Riesengebirge und ein Dorf an seinem Fuße.

3niifriicmut5imtrtk von Reinecke, Neinverger, Schumann u. a.

Nach dem 2. und 1. Acte läusrere Pausen.

SC

L

Ml Kassen-Preise: ^
Balkousitz I. Rang . 3 JL Mittelplatz II. Rang. ... 1 JC. 75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 * 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 .. 75 Parterresitz. . . . 1 , 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 Amphitheater III. Rang . . . . 70 „

„ (Hintersitz) .... 2 60 „ Gallerte HL „ . . . . 50 .

Parquetsitz . 2 ., 60 „

Nassenöffnung6 Uhr. Einlaß ti' r2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 9. November 1897. Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kasscnprcisen. Anfang 5 Uhr. Zur Vor¬feier von Schillers Geburtstag. Jubcl-Ouverturc von Weber. Prolog von G. Ruseler. Hierauf:
Wilhelm Tell. Schauspiel in 5 Acten von Fr. Schiller.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei
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Dienstag, den 9. November 1897.
Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen.

IM- Anfang; 5 Uhr. "WE
Zur Vorfeier von Schillers Geburtstag.

Jubel-Ouverture von Weber.
-♦-

Prolog von Georg Ruseler,
gesprochen von Fräul. Malles.

Wilhelm Teil.

Schallspiel in 5 Aufzügen von Fr. Schiller.
Regie: Herr Ulrichs.

Hermann Geßler, Reichsvogt in Schwytz
und Uri.

Werner Freiherr vonAttinghausen, Banner¬
herr .

Ulrich von Rudenz, sein Neffe . . .
Werner Stauffacher,
Konrad Hunn,
Jtel Reding,
Hans auf der Mauer,
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Rösselman, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold von Melchthal,
Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,
Struth von Winkelried,
Pfeifer von Luzern,

Landleute aus
Schwytz

aus Uri

. aus Unterwalden

Pers

Herr Zeitz.

Herr Seydelmann.
Herr Werner.
Herr Bender.
Herr Ulrichs.
Herr Heinemann.
Herr Fröhlich.
Herr Seyberlich.
Herr Hedeberg.
Herr Rudolphi.
Herr Süden.
Herr Heller.
Herr Olbrich.
Herr Brandhorst.
Herr Fischer.
Herr Philipp!.
Herr Schreiber.
Herr Olbrich.
Herr Pollen.

o n e n:
Kunz von Gersau.Herr Kleemann.
Jenny, Fischerknnbe.Fräul. Sandow.
Seppi, Hirtenknabe.Fräul. Eder.
Gertrud, Stauffacher's Gattin . . . Fräul. Behrens.
Hedwig, Tell's Gattin, Fürst's Tochter Fräul. Woytasch.
Bertha von Brunneck, eine reiche Erbin
Armgard,
Mechthild,
Elsbeth,
Hildegard,
Walther, f
Wilhelm, j
Frießhardt,
Leuthold,

Bäuerinnen

Tell's Knaben

ci

/
Söldner

Fräul. Nerson.
Fräul. Walles.
Fräul. Grube.
Frau Olbrich.
Fräul. Kallenbach.
Fräul. Brandau.
Kl. Wegener.
Herr Blumenreich.
Herr Herrmann.
Herr Colmar.Rudolf der Harras, Geßler's Stallmeister

Johannes Parricida, Herzog von Schwaben Herr Heinemann.
Stüssi, der Flurschütz.Herr Reich.
Oeffentlicher Ausrufer.Herr Tegeder.
Landenbergischer Reiter.Herr Colmar.
Barmherzige Brüder. Landleute. Männer und Weiber aus

den Waldstätten. Soldaten. Pagen.

Zwischenactsmullk von Bllse, Ricuis, Manns u. a.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kaffen-Preise: K
Balkousitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logeusitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

JC 50
.. 50

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte HI. „

■JC. 90
„ 80

Rassenöffnung 4 Uhr. Gm las; 4 % Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Der Billetvcrkaus zu dieser Vorstellung findet am Dienstag, den 9. d. Mts., Vormittags von l l bis 12 3/* und Nachmittags

von 4 Uhr au in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, statt.

Mittwoch, den 10. November 1897: 1. Abonnements-Concert der Großherzoglichen Hofkapelle.
Donnerstag, den 11. November 1897: Die versunkene Glocke. Ein deutsches Märchendrama in 5 Acten von Gerhart

Hauptmann.
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Donnerstag, den 11. November 1897.

27. Vorstellung im Abonnement.

Die versunkene Glocke.

Ein dentsches Märchendrama in 5 Acten von Gerhart Hauptmann.

Regie: Herr Ulrichs.

Pers o«en:
Heinrich, ein Glockengießer

Magda, sein Weib . .

Kinder beider
i

Der Pfarrer

Der Schulmeister.
Der Barbier.

Die Nachbarin.

Die alte Wittichen.

Rautendelein, ein elbisches Wesen .

Der Nickelmann, ein Elementargeist

Ein Waldschrntt, faunischer Waldgeist

Elfen

Herr Hedeberg.

Fräul. Walles.

Clara Sander.

Elly Wegener

Herr Zeitz.

Herr Heinemann.

Herr Herrmann.

Fräul. Behrens.

Fräul. Woytasch.

Fräul. Rolf.

Herr Bender.

Herr Blumenreich.

Fräul. Brandau.

Fräul. Sandow.

Fräul. Wahle.

Fräul. Eder.

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchcn.

Der Märchengrund ist das Riesengebirge und ein Dorf an seinem Fuße.

Zwischenactsmnllk von Neinecke, Neinberger. Schumann n. a.

Wach dem 2 . und 1. Acte längere Pausen.

Mi Kassen-Preise: M
Balkvusitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 ^ 75 4 .

Prosceniumslogc I. Rang (Vordersitz). • . 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Prosceniuiusloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 . 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . • . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... ... — „ 70 „

„ „ (Hintersitz) . . .

Parquetsitz.

. . 2 „ 60 „

. . 2 „ 60 „

Gallerie III. „ . . . . ... — . 50 .

Kajfenö ffnung (V| 2 llUir. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ü'| 2 bis 12 | 4 11(1)1* Vormittags.

Freitag, den 12. November 1807: Der Compagnon. Lustspiel in 4 Acten von A. L'Arronge.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei
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Freitag, den >2. November 1897.
28 . Vorstellung i m Abonnement.

Per Compagnon.

Lustspiel in 4 Acten von A. L'Arronge.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
August Voß, Fabrikant.

Mathilde, seine Frau.Sräul

Adele, deren Tochter.Staut,

Oskar Schumann, Adelens Bräutigam.Herr

Bernhard Voß, Kanzleirath.Herr

Fanny, ).Iräul

Betty, ! dessen Töchter..

Cäcilie, ...

Ferdinand Winkler. .Herr

Wittwc Lerche.Srciut,

Louise, deren Tochter.3räiil.

Marie, Dienstmädchen bei August Voß.graut

Friedrich, Hausdiener . • $? ey r
Tante Röper.graut

Gleichenberg, Buchhalter.Herr

Semmelmann, Kassirer.Herr

Der Prediger.Herr

Sturm, Rechtsanwalt.Herr
Dr. Lind.Herr

Seine Frau.Frau

Kaufmann Böller.Herr
Ein Arbeiter.Herr

1. Lohndiener.Herr

2. Lohndiener.Herr
Arbeitsleute.

Seyberlich.

. Woytasch.

. Rolf.

Werner.

Seydelmann.
. Brudne.

. Eder.

Wahle.

Herrmann.

, Behrens.
, Brandau.

. Sandow.

Blumenreich.
. Grube.

Rudolphi.

Olbrich.
Colmar.

Nigrini.

Heinemann.

Seyberlich.
Süden.

Brandhorst.
Kleemann.

Fröhlich.

u
1 Steinmetz-Marsch von Hetzer.

Zwischenactsmusik:
2. Trick-Track, Polka von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie" von Supp«.

4. „Die Mühle im Schwarzwald" von Eilenberg.

Wach dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

IS1 Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

,. „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz

. 3 jfC. — 4 . Mittelplatz II. Rang. ... 1 Jt. 75 4
• 3 „ „ Logensitz II. Rang. ... 1 ,, 60 „

. 2 „ 75 Parterresitz. ... 1 „ 30 „

. 2 „ 7 o „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 „

. 2 „ 60 „

. 2 60 „

Gallerte III. „ . . . . „ 50 „

Kassenöffnung ti’i, Uhr. A nfang 7 Uhr. En de gegen 140 Uhr.
Vorverkauf von M.% bis 12 | t Uhr Vormittags.

Sonntag, den l4. November 1897: Gin gemachter Man». Posse mit Gesang in 5 Bildern von E. Jaeobsvn.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei
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Somrtag, den 14. November 1897.
29. Vorstellung im Abonnement.

Ein gemachter Mann.

Posse mit Gesang in 5 Bildern von E. Jacobson.
Oltocf) einer Idee von D. Hartmann.)

Dirigent: Acer Hof-Musikdirector Manns.

Regie: Herr Blumenreich.
Personen:

Baron Erich von Elmenhorst.Herr Seyberlich.

Baron Kurt von Elmenhorst, sein Neffe.Herr Fischer.

Pasewalk, Rentier.Herr Blumenreich.

Friederike, seine Frau.Fräul. Behrens.

Else, beider Tochter.Fräul. Ncrson.

Toni Sendler, deren Gesellschafterin.Fräul. Sandow.

Theodor Lux. .Herr Werner.

Wallbcrg, ).Herr Herrmann.
Randow, > Maler..Herr Philippi.

Ulfert, ). . Herr Heinemann.

Golmitz, Bildhauer.Herr Fröhlich.

Laura Jungblut, Wittwe.Fräul. Walles.

Dörthe, Dienstmädchen bei Pasewalk.Fräul. Rolf.

Wetterhahn, Gerichtsvollzieher.Herr Reich.

Lanzke, Feuerwehrmann.Herr Stein.

Künstler und deren Frauen. Gäste auf dem Künstlerfest.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenactsmusik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpo. 2. Siebenmeilcnsticfel-Galoppvon Fahrbach. 3. Gavotte aus „Der Gascogner", von Supps.

4. „Immer oder nimmer", Walzer von Waldteufel. 5. „Bitte schön", Polka von Strauß.

Nach dem 8. Bilde Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang . . .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Kassen-Preise: ^
. 3 JL - 4.

Mittelplatz II. Rang. ... 1 75 4
• 3 „ „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „
• 2 „ 75 „ Parterresitz.
• 2 „ 75 ,. Amphitheater III. Rang . . . . . . . — „ 70 „

• 2 „ 60 „

. 2 „ 60

Gallerte HI. „ . . . .
... — * 50 „

Kajfenöffnung 0 iüir. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 16. November 1897. Zweiter Abend im Chklus der Shakespeare'schenKönigsdramen. 30. Vorstellung im
Abonnement und 2. Vorstellung im Sonder-(Shakespeare)Abonnement. König Heinrich IV., I. Theil. Historie

_ in 5 Aufzügen von Shakespeare. Deutsch von Fr. D ingelstedt.
Im Theater gefunden : 1 Fächer, 1 Hausschlüssel,1 Taschentuch,1 eingefaßter Stein.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei
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Dienstag, den 16. November 1897.
Zweiter Abend im Cyklus der Shakefpeare'schen Königsdramen.

30. Vorstellung im Abonnement und 2. Vorstellung im Sonder-
(Shakespeare)- Abonnement.

König Heinrich der Vierte.

Erster Theil.
Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt'

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
König Heinrich der Vierte.Herr Bender.

Heinrich, Prinz von Wales 1 .Herr Fischer.

Prinz Johann von Lancaster / ®°9 ne Königs.Herr Werner.

Graf von Westmoreland s ,.Herr Heinemann.

Sir Walter Blunt / öon des Königs Partei.Herr Seydelmann.

Graf von Northumberland.Herr Seyberlich.

Heinrich Percy, genannt Heißsporn, dessen Sohn

Graf von Worcester, Northumberland's Bruder

Archibald, Graf von Douglas

Sir Richard Vernon

. . . . Herr Hedeberg.

.Herr Philippi.

Gegner des Königs.£ e rr Zx^,

. . Herr Rudolphi.

Lady Percy, Heinrich Percy's Gemahlin.Fräul. Walles.

Sir John Falstaff.Herr Blumenreich.

Poins.Herr Herrmann.

Gadshill.Herr Kleemann.

Peto..Herr Olbrich.

Bardolph.Herr Brandhorst.

Der Sheriff.Herr Heinemann.

Frau Hurtig, Schenkwirhtin in London.Fräul. Behrens.

Deren Mann.Herr Nigrini.

Franz, Kellner .Fräul. Sandow.

Ein Page Heinrich Percy's...Fräul. Brandau.

Drei Reisende, Edle, Krieger, Gefolge, Dienerschaft.

Schauplatz: Im I., II. und III. Aufzug in und bei London. Im IV. und V. Aufzug in der Nähe der Stadt Shrcwsbury.

Zeit: 1402 bis 1403.

-♦-

Zwischenactsmnstkvon Marsch ner, Heisch u. A.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

S K a sse i» - Pr e i se :
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ .. (Hintersitz) . .

Parguctsitz.

. 3 JC. — *!•
Mittelplatz II. Rang. ... 1 M. 75 4

. 3 — „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

. 2 , 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

• 2 . 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 .

• 2 , 60 Gallerie III. . . . - „ 50 „
60 „

Kassenöffnung &\ 2 111)r. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11^ bis 12 3 | t Uhr Vormittags.

Nachdem Heinrich IV. (Bolingbroke) nicht nur Richard II. vom Throne gestürzt, sondern auch Mortimer, der als Sohn des

Herzogs Lionel von Clarence, des älteren Bruders von Heinrichs Vater, (Gaunt) der näher berechtigte Thronerbe war, bei

Seile gedrängt hatte, suchte er seine Macht durch einen Krieg gegen Schottland zu befestigen. Seine Feldherren, der Graf

von Northumberland und dessen Sohn, Heinrich Percy (mit dem Beinamen „Heißsporn" und der Devise „H8p6ra.rlos"), schlugen

die Schotten unter dem Grafen Douglas bei Holniedvn 1402, wandten sich aber, da der König den in einem von Owen

Glendowcr, einem wnllisischen Edelmann, angeregten Aufstande gefangenen Mortimer, den Schwager Percy's, nicht auslöscn

wollte, vom Könige ab und schlossen sich dem Aufstande an. Der König und sein Sohn, der Prinz von Wales, schlugen sie

jedoch in der Schlacht bei Shrcwsbury am 21. Juli 1403.

Donnerstag, den 18. November 1897. Dritter Abend im Cyklus der Shakespeare'schcn Königsoramen. 8t. Vorstellung im

Abonnement und 8. Vorstellung im Sonder-(Shakespcare)-Abonnement. König Heinrich IV., II. Theil. Historie

in 5 Aufzügen von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.
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Donnerstag, den 18. November 1897.
Dritter Mend im Cyklus der Shakespeare^schenKönigsdramen.

31. Vorstellung im Abonnement und 3. Vorstellung im Sonder-
(Shakespeare)-Abonnement.

König Heinrich der Vierte.

Zweiter Theil.
Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutscheBühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

Pers onen:

Söhne des Königs

König Heinrich der Vierte .
Heinrich. Prinz von Wales
Johann, Prinz von Lancaster
Humphrey. Prinz von Gloster
Thomas, Herzog von Clarence

Graf von Warwick / ÖDn be§ K°n,gs Parte.
Graf von Northumberland
Erzbischof von Port
Lord Mowbray
Lord Hastings
Lady Percy, Wittwe Heinrich Percy Heißsporns
Der Lord Oberrichter von England ....
Ein Unterbeamter desselben.
Sir John Falstaff.
Poins.
Bardolph.
Peto.
Pistol

Gegner des Königs

Stille^' / Friedensrichter auf den Lande
David, Schaal's Diener.
Frau Hurtig, Schenkwirthin in London
Dortchen, deren Base.

Schlinge. } Gerichtsdiener
Schimmelig,
Schatte,
Warze, ) Rekruten
Schwächlich,
Bullenkalb,
Ein Page des Königs.
Page Heinrich Percy Heißsporns.
Diener des Grafen Northumberland.
Ein Page Falstaffs.
Ein Küfer bei Frau Hurtig .
Lords. Offiziere. Soldaten. Rekruten. Gerichtsdiener. Musikanten. Dienerschaft. Volk.

Schauplatz: abwechselnd in London, bei Northumberland, beim Erzbischof von Jork, bei Schaal in
Zeit: 1403—1413.

Herr Bender.
Herr Fischer.
Herr Werner.
Fräul. Nerson.
Fräul. Rolf.
Herr Rudolphi.
Herr Zeitz.
Herr Seyberlich.
Herr Seydelmann.
Herr Ulrichs.
Herr Philipp!.
Fräul. Walles.
Herr Hedeberg.
Herr Colmar.
Herr Blumenreich.
Herr Herrmann.
Herr Brandhorst.
Herr Kleemann.
Herr Olbrich.
Herr Heinemann.
Herr Colmar.
Herr Reich.
Fräul. Behrens.
Fräul. Sandow.
Herr Heinemann.
Herr Fröhlich.
Herr Reich.
Herr Fröhlich.
Herr Rigrini.
Herr Süden.
Herr Stein.
Fräul. Wahle.
Fräul. Brudne.
Herr Reich.
Georg Ratjen.
Herr Weller.

Glostershire.

Zivischenacismulik von Kiel, Reineke u. A.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Mi Kassen-Preise: 3«
Balkonsitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang. Ji. 75 J
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). • • 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ... 1 ., 60 ..
Prosccniumsloge T. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 7 5 „ Parterresitz. „ 30
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 ..

(Hintersitz) . . .
Parquetsitz.

. • 2 „ 60 „
• • 2 „ 60 „

Gallerie III. „ 50 „

Klijseilöffnrmg ß% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 21. November 1897. Gastspiel des Herrn Anton Hartmann vom Stadttheater in

Frankfurt a./M. Der Menonit. Trauerspiel in 4 Acten von E. v. Wildenbruch.
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Sonntag, den 81. November 1897.
32. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Anton Hartmann
vom Stadttheater in Frankfurt a.!M.

Idee Menonil.

Trauerspiel in 4 Acten von Ernst von Wildenbrnch.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Waldemar, Aeltester einer Menoniten-Gemeinde.Herr Bender.

Maria, seine Tochter.Fräul. Nerson.

Reinhold, sein Pflegesohn, \. * * *

Matthias, /. Herr Zeitz.

Justus, > Mitglieder der Menonitengemeinde.Herr Seydelmann.

Joseph, V.Herr Philippi.

Hieronymus, /. Herr Brandhorst.

Desprsaux, ) Hauptleute der französischen Garnison in Danzig ^

Hennecker, ein westfälischer Bauer.Herr^Seyberlich.

Ein Knabe.Fräul. Brandau.

Menoniten. Französische Soldaten.

Ort der Handlung: Ein Dorf bei Danzig. Zeit: 1809, während der Besetzung Danzigs durch die Franzosen.* * * Reinhold.Herr A. Hartmann als Gast.

Zwischenactsmusik:
1. Marsch von Joachim. 2. Präludium aus /Romeo und Julia" von Gounod. 3. Ouvertüre zu „Die Matrosen" von Flotow.

4. Trauermarsch von Mendelssohn.

Aach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Mi Kasse «Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prvsceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . .

. 3 jfC. — 4 . Mittelplatz II. Rang. . . . 1 JC. 75 4 .

. 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Prosceniumsloge T. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... . - . — „ 70 „

„ „ (Hintersitz) . . . .

Parquetsitz.

• 2 „ 60 „

. 2 ., 60 „

Gallerte III. „ . . . . ... — „ 50 „

Rassenöffnnng 6 Uhr. Einlaß ö 1 j2 Uhr. An fang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Uorverlrauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 23. November 1897. 33. Bvrstclluug im Abonnement. Gastspiel des Herr« Anton Hartmannvom Stadttheater in Frankfurt a./M. Ultimo. Lustspiel in 5 Acten von G. von Moser.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 83. November 1897.
33. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Anton Hartmann
vom Stadttheater m Frankfurt a.>

Lustspiel in 5 Acten von G. von Moser.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Lebrecht Schlegel, Commerzienrath.Herr Seyberlich.
Caroline, seine Frau. Stäul. Behrens.
Therese, deren Tochter.Sräul. Rolf.
Reinhard Schlegel, Professor.Herr Seydelmann.
Pauline, seine Frau ... .Frau Olbrich.
Hedwig, deren Tochter.Fräul. Brandau.
Lange, Onkel der beiden Schlegel.Herr Turrian a. D.
Herr von Haas.Herr Herrmann.
Bruno Berndt, Arzt.Herr Werner.
Georg Richter. * * *
Bernhardt, Buchhalter bei Schlegel.Herr Brandhorst.
Schönemann, Factotum des Professors.Herr Olbrich.
August, Diener.Herr Kleemann.
Emma, Kammermädchen. - Fräul. Kallenbach.
Frau Balder, Zimmervermietherin..Fräul. Grube.

Ort der Handlung: Eine große Stadt.

* * Georg Richter.Herr A. Hartmann als Gast.*

Zwischenactsmusik:
1. Grenadiermarsch von Frommann. 2. Czardas von Delibes. 3. „Durchs Telephon", Polka von Strauß.

Walzer von Waldteufel. 5. Parade militaire von Massenet.
Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

4. „Espana",

Preise:
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) .
Prosceniuinsloge I. Rang (Hintersitz) .

3 JC. ■4* Mittelplatz II. Rang. ... 1 JC. 75 ^
3 .. Logensitz II. Rang. ... 1 .. 60 „
2 .. 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „
2 .. 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . .. 70 „
2 „ GO Gallerte III. „ . . . . „ 50 „
2 .. 60 „

. 2 „ du „

Rastenöffnnng Rhr. An fang 7 Uhr. Ende d% Uhr.
Vorverkauf von 111 bis 12 '4 Rhr Vormittags.Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 ;! |4 Rhr Vormittags.

£ Mittwoch, den 24. November 1897. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4^2 Uhr.
g Gastspiel des Herr» Anton Hartmann vom Stadttheater in Frankfurt a./M. Der Menonit.
<S Trauerspiel in 4 Acten von E. von Wildenbruch.
? Donnerstag, den 25. November 1897. Gastspiel des Herrn Anton Hartmann vom Stadttheater in Frank-
% fort a./M. Der ilViderspenstigen Zähmung. Lustspiel in 4 Acten von Shakespeare. Deutsch von R. Kohlrausch.

^ Im Theater gefunden: 1 Brille, 1 Fächer, 1 Handschuh, 1 Paar Handschuhe,1 Taschentuch.
1
I®:
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Mittwoch den 24. November 1897.
4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

IC Anfang- 4t% Uhr. "WW

Gastspiel des Herrn Anton Hartmann
vom Stadttheater in Frankfurt aM.

Trauerspiel in 4 Acten von Ernst von Wildenbruch.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Waldemar. Aeltester einer Menoniten-Gemeinde.Herr Bender.

Maria, seine Tochter. Fräul. Nerson.

Reinhold, sein Pflegesohn, X. * * *

Matthias, ) .Herr Zeitz.

Justus, > Mitglieder der Menonitengemeinde.Herr Seydelmann.

Joseph, \ .Herr Philippi.

Hieronymus, /.Herr Brandhorst.

Despräaux. j Hauptleute der französischen Garnison in Danzig ^ ^

Hennecker, ein westfälischer Bauer.Herr Seyberlich.

Ein Knabe..Fräul. Brandau.

Menoniten. Französische Soldaten.

Ort der Handlung: Ein Dorf bei Danzig. Zeit: 1809, während der Besetzung Danzigs durch die Franzosen.* * * Reinhold ..... Herr A. Harlmann als Gast.
-♦-

Zwischen« ctsmusik:
1. Marsch von Joachim. 2. Präludium aus ..Romeo und Julia" von Gounod. 3. Ouvertüre zu „Die Matrosen" von Flotow.

4. Trauermarsch von Mendelssohn.Wach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

SP Kassen-Preise:

ti

Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceuiumslogc I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceuiumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz). 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang.1 JC. 75

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz. 1„30„

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte HL „ .— „ 50 „

Kastenöffnung 3 Ahr. Ginlaß 4 Uhr. Anfang 4 1 2 Ahr. Ende gegen * 2 8 Uhr.

Uoruerbauf von ir 2 bis 1 ti ir Mittags.

m

Freitag, den 26. November 1897. Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreiser. Die ver¬sunkene Glocke. Märchendrama in 5 Acten von G. Hauptmann.
Sonntag, den 28. November 1897. 35. Vorstellung im Abonnnement. Gastspiel des Herrn Anton Hartmannvom Stadttheater in Frankfurt a./M. Der Widerspenstigen Zähmung. Lustspiel in 4 Acten von

Shakespeare. Deutsch von R. Kohlrausch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 25. November 1897.
34. Vorstellrrng im Abonnement.

g^* Anfang ß 1^ Uhr. “TÄf
Vorletztes Gastspiel des Herr« Anton Hartman«

vom Stadltheater in Frankfurt aM.

Don Carlos,

Infant von Spanien.

An dramatisches Gedicht in 5 Acten von Fr. von Schiller.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Philipp II., König von Spanien.

Elisabeth von Valors, seine Gemahlin.

Don Carlos, der Kronprinz.

Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs

Infantin Clara Eugenia.

Herzog von Olivarez, Oberhofmeisterin.

Marquisin von Mondekar, l.

Prinzessin von Eboli, > Damen der Königin . .

Gräfin Fuentes, 1.

Marquis von Posa, ein Maltheseritter,

Herzog von Alba,

Graf Lerma, Oberster der Leibwache,

Herzog von Feria, Ritter des Vließes,

Herzog von Medina Sidonia, Admiral,

Don Raymond von Taxis, Oberpostmeister,

Domingo, Beichtvater des Königs.

Der Großinquisitor des Königreichs.

Ein Page der Königin.

Page des Königs.

Don Ludwig Mcrkado, Leibarzt der Königin.

Graf von Cordua, Offizier der Leibgarde.

Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.* * * Don Carlos ..... Herr A. Harlmann

Granden von Spanien

Herr Bender.

Fräul. Nerson.
* *

*

Herr Werner.
Clara Sander.

Frau Olbrich.

Fräul. Grube.

Fräul. Walles.

Fräul. Eder.

Herr Hedeberg.

Herr Seyberlich.

Herr Colmar.

Herr Rudolphi.

Herr Philippi.

Herr Heinemann.'

Herr Seydelmann.

Herr Turrian.

Fräul. Brandau.

Fräul. Brudne.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

als Gast.

Zwischenactsmusik:
1. Marsch aus „Taipeja" von Beethoven. 2. Nocturno von Manns. 3. Zwischenact aus „Lohengrin" von Wagner.

4. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn. 5. Maurische Trauermusik von Mozart.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

S£ Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

» (Hintersitz) . . .

3 JC. — Mittelplatz II. Rang .

3 „ - „ Logensitz II. Rang

2 „ 75 „ Parterresitz ....

2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang
2 „ 60 „ Gallerie III. „

2 „ 60 „

Nastenöffmmg 6 Ahr. A nfang 6
Vorverkauf von lr| 2 bis 12

Uhr. Ende gegen 11 U hr.
Uhr Vormillags.

Freitag, den 26. November 1897. Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen. Die ver¬sunkene Glocke. Märchendrama in 5 Acten von G. Hauptmann.
Sonntag, den 28. November 1897. 35. Vorstellung im Abonnement. Letztes Gastspiel des Herrn Anton Hartmannvom Stadttheater in Frankfurt a./M. Der Widerspenstigen Zähmung. Lustspiel in 5 Acten von

Shakespeare.

§

FA
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Freitag den 26. November 1897.

Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen.

Die versunkene Glocke.

Ein deutsches Märchendrama in 5 Acten von Gerhart Hauptmann.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Heinrich, ein Glockengießer
Magda, sein Weib . .

Kinder beider {

Der Pfarrer.
Der Schulmeister.
Der Barbier.
Die Nachbarin.
Die alte Wittichen.
Rautendelein, ein elbisches Wesen .
Der Nickelmann, ein Elementargeist
Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist

Elfen

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.
Der Märchengrund ist das Riescngebirge und ein Dori an seinem Fuße.

Herr Hedeberg.
Fräul. Walles.
Clara Sander.
Elly Wegener
Herr Zeitz.
Herr Heinemann.
Herr Herrmann.
Fräul. Woytasch.
Fräul. Behrens.
Fräul. Rolf.
Herr Bender.
Herr Blumenreich.
Fräul. Brandau.
Fräul. Sandow.
Fräul. Wahle.
Fräul. Eder.

ZwischenactsmiM von Neinecke, Neinberger, Schumann u. a.

Wach dem 2. und 4 Acte längere Pausen.

ff Kassen-Preise: ^
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Gallerte HI. „

Balkonsitz I. Rang.1 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 1 „ 50 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 1 „ 40 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).1 „ 40 „

» „ (Hintersitz).1 „ 30 „
Parquetsitz.1 „ 30 „

_ Kassenöffnung Ahr. Anfa ng 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Ter Billelverkauf zu dieser Vorstellung findet am Freitag, den 26. d. Mts., Vormittags von 11 bis 12 3/4 Uhr und Nach¬

mittags von 3^/2 bis 5 Uhr in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, statt.

Sonntag, den 28. November 1897. 35. Vorstellung im Abonnement. Letztes Gastspiel des Herrn Anton Hartmann
vom Stadttheater in Frankfurt a./M. Der Widerspenstigen Zähmung. Lustspiel in 5 Acten von
Shakespeare.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckers.
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I Sonntag den 28. November 1897.
gß 35. Vorftellrrng im Abonnement.
§ Letztes Gastspiel des Herrn Anton Hartmannt vom Stadttheater in Frankfurt aM.
<t Der Widerspenstigen Zähmung.

^ Lustspiel in 5 Auszügen von W. Shakespeare.f Regie: Herr Ulrichs.Personen:
4p Baptista, ein Edelmann in Padua.Herr Seyberlich.

M Catharina, s f . .Fräul. Walles.

gf? Bianca, / l eme -^ ül ^^ er .Fräul. Rolf.

M Vincentio, ein Edelmann aus Pisa.Herr Zeitz.

S** Lucentio, sein Sohn. Herr Werner.Petruchio, ein Edelmann aus Verona. * * *

Gremio, \ , Herr Seydelmann.

Hortensio, J ® mncci ^ freier.Herr Heinemann.

Tranio, Lucentios Diener.Herr Fischer.
Grumio,
Curtis,
Nathanael,
Philipp.

Herr Olbrich.
.Herr Rudolphi.

Petruchws Diener.Herr Brandhorst.
.Herr Kleemann.

Ein Magister.Herr Philippi.
Ein Schneider.Herr Nigrini.
Diener. Gäste. Volk.

* * * Petruchio ..... Herr A. Hartmann als Gast.
Zwischen actsmusik:

1. Marsch aus „Catharina Carnero" von Lachner. 2. Gondellied von David. 3. Bajaderentanz aus „Feramors" von Rubin¬

stein. 4. Fete boheme von Massenet. 5. Ouvertüre zu „Der Widerspenstigen Zähmung" von H. Goetz.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Ai Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. 3 ,4t — Mittelplatz II. Rang. ... 1 ,4t 75 4
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ... 1 ,, 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 n 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 „

„ (Hintersitz) ....

Parquetsitz.

2 „ 60 „

2 „ 60 „

Gallerie III. „ 50 „

Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß G 1 ^ Ahr. Anfallg 7 Uhr. Ende yo Uhr. I
Vorverkauf von 12 bis 1 Illhr Mittags.

Dienstag, den 30. November 1897. 36. Vorstellung im Abonnement. Das zweite Gesicht. Lustspiel in 4 Acten von

_O. Blumenthal.

Im Theater gesunden: zwei Operngläser.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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ff . Dienstag den 30. November 1897.
E 36. Borstellrrng im Abonnement.Z Letztes Gastspiel des Herrn Anton Hartmann

vom Stadttheater in Frankfurt a. Ät.

Widerspenstigen Zähmung.
Der

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Baptista, ein Edelmann in Padua.Herr Seyberlich.

Catharina, \ ,, .graut. Walles.

Bianca. / f eme Tochter.Fräul. Rolf.

Vincentio. ein Edelmann aus Pisa.Herr Zeitz.

Lucentio. sein Sohn.Herr Werner.

Petruchio. ein Edelmann aus Verona. * * *

Gremio, | B .Herr Seydelmann.

Hortensia. ) ® ,nn ™ § freier.Herr Heinemann.

Tranio. Lucentios Diener.Herr Fischer.

Grumio. .. Herr Olbrich.

Curtis, „ , ,, . .Herr Rudolphi.

Nathanael. Petruchws Diener.Herr Brandhorst.

Philipp, .Herr Kleemann.

Ein Magister.Herr Philippi.

Ein Schneider.Herr Nigrini.

Diener. Gäste. Volk.* ^ * Petruchio.Herr A. Hartmann als Gast.
Zwischenactsmusik:

1. Marsch aus „Catharina Carnero" von Lachner. 2. Gondellied von David. 3. Bajaderentanz aus „Feramors" von Rubin¬

stein. 4. Fete boheme von Massenet. 5. Ouvertüre zu „Der Widerspenstigen Zähmung" von H. Goetz.

Nach dem 3. Aul/u»e Pause von IO Minuten.

Kassen-Pr eise:
Balkousitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JL

3 „2
2

2

2

4 -

75

75

60

60

Mittelplatz II. Rang .

Logen sitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerte III. „

1 JC. 75 4 .

1 „ 60 „

1 * 30 „

— „ 70 „

— * 50 „

Kastenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen yo Uhr.
Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 1. December 1897. Zweites Abonnements-Concert der Groscherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 2. December 1897. Das zweite Gesicht. Lustspiel in 4 Acten von O. Blumenthal.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerel
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Donnerstag, den 2. December 1897.

37« Vorstellung im Abonnement.

as zweite (belicht.

Lustspiel in 4 Acten von Oscar Blumenthal.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Graf Balduin von Mengers.Herr Hedeberg.

Kitty, seine Tochter.8räul. Rolf.

Gräfin Charlotte von Mengers.8räul. Sandor.

Dr. Otto Dronthcini, Rechtsanwalt.Herr Fischer.

Max Koberstcin.Herr Blumenreich.

Hans von Maltitz.Herr Werner.

Hermann Caspari, Bankier .... .Herr Seydelmann.

Sidonie, seine Frau.Srnul. Behrens.

Alice, ihre Tochter.8räul. Brandau.

Nöldickc, Perdehändler.Herr Philippi.

Jean Krüger, Kammerdiener des Grafen.Herr Olbrich.

Gerlach, Diener der Gräfin.Herr Rudolphi.

Z w i s ch e n a c t s m n s i k:

1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit", von Mozart. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Böhmischer

Tanz von Löw.

Nach dem 3. Acte I*ause von IO Minuten.

Kasse n - P re i se:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .

Parguetsitz.

3 Ji.

3 ..2
2
2

2

4-

75 „

75

60 „

60

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerte III. „

1 M. 75 4 .

1 60 ..

1 „ 30 „

— 70 ..

— .. 50 „

Sn Heu Öffnung Ahr. Anfang 7 Uhr, Ende nach '| 2 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 'j a bis 12 8 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 3. December 1897. Ein gemachter Mann. Posse mit Gesang in 5 Bildern von E. Jacobson.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckere*.
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Freitag, den 3. Vecemlier 1897.
38 , Vorstellung im Abonneme«t.

Ein gemachter Mann.

Posse mit Gesang in 5 Lildern von E. Jacobson.
(Nach einer Idee von D. Hartmann.)

Dirigent: Äerr Lsof-Milllkdirertor Manns.

Regie: Herr Blumenreich.
Personen:

Baron Erich von Elmenhorst.Herr Seyberlich.

Baron Kurt von Elmenhorst, sein Neffe.Herr Fischer.

Pasewalk, Rentier.Herr Blumenreich.

Friederike, seine Frau.Fräul. Behrens.

Else, beider Tochter.Fräul. Nerson.

Toni Sendler, deren Gesellschafterin.Fräul. Sandow.

Theodor Lux.Herr Werner.

Wallberg, \ .Herr Herrmann.

Randow, > Maler.Herr Philippi.

Ulfert, 1.Herr Heinemann.

Golmitz. Bildhauer.Herr Fröhlich.

Laura Jungblut, Wittwe.Fräul. Walles.

Dörthe, Dienstmädchen bei Pasewalk.Fräul. Rolf.

Wetterhahn, Gerichtsvollzieher.Herr Reich.

Lanzke, Feuerwehrmann.Herr Stein.

Künstler und deren Frauen. Gäste auf dem Künstlerfest.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenactsmusik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Siebenmeilenstiefel-Galopp von Fahrbach. 3. Gavotte aus „Der Gascogner", von Suppe.

4. „Immer oder nimmer", Walzer von Waldteufel. 5. „Bitte schön", Polka von Strauß.

Nach dem 3. Bilde Bause von 1© Minuten.

Kassen-Pr eise: 51
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumslogc I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

. . . Z JC. —

. . . 3 „ —

. . . 2 „ 75

... 2 „ 75

. . . 2 „ (>0

2 „ ÜO „

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.

Gallerte III. „ .

, M Kassenöffnung ti% Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach l j.210 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 5. December 1897. 39. Vorstellung im Abonnement. König Heinrich IV., I. Theil. Historie in 5 Acten
von W. Shakespeare.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 5. December 1897.
39. Vorstellung im Abonnement.

König Heinrich der Vierte.

Erster Theil.
Historie in 5 Aufzüge» von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen:

König Heinrich der Vierte.

Heinrich, Prinz von Wales 1 . , s a „ . „.

Prinz Johann von Lancaster / S°h"e des Königs.

Sir Walter Blunt J öon be§ Königs Partei.

Graf von Northumberland.

Heinrich Percy, genannt Heißsporn, dessen Sohn

Graf von Worcester, Northumberland's Bruder

Archibald, Graf von Douglas

Sir Richard Vernon

Lady Percy, Heinrich Percy's Gemahlin ....

Sir John Falstaff.

Poins.

Gadshill.

Peto.

Bardolph.

Der Sheriff.

Frau Hurtig, Schenkwirthin in London ....
Deren Mann.

Franz, Kellner .

Ein Page Heinrich Percy's.

Drei Reisende, Edle, Krieger, Gefolge, Dienerschaft.

Schauplatz: Im I., II. und III. Aufzug in und bei London. Im IV. und V. Aufzug in der Nähender Stadt Shrewsbury.

Zeit: 1402 bis 1403.

Gegner des Königs

Herr Bender.

Herr Fischer.

Herr Werner.

Herr Heinemann.

Herr Seydelmann.

Herr Seyberlich.

Herr Hedeberg.

Herr Philippi.

Herr Zeitz.

Herr Rudolphi.

Fräul. Walles.

Herr Blumenreich.

Herr Herrmann.

Herr Kleemann.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Heinemann.

Fräul. Behrens.

Herr Nigrini.

Fräul. Sandow.

Fräul. Brandau.

Zivischenactsinufikvon Marschner, Hetsch u. A.
Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkousitz I. Rang . 3 JC. — Mittelplatz II. Rang.

... 1
JC. 75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ „ Logensitz II. Rang.
... 1

„ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 ., 75 Parterresitz.
... 1 x 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . x 70 „

(Hintersitz) ....

Parquctsitz .

2 „ 60 „

2 ., 60 „

Gallerte III. „ . . . . „ 50 „

Rajfenöffnung6 Ahr. Cmlah ()% Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Nachdem Heinrich IV. (Bolingbroke) nicht nur Richard II. vom Throne gestürzt, sondern auch Mortimer, der als Sohn des

Herzogs Lionel von Clarence, des älteren Bruders von Heinrichs Vater, (Gaunt) der näher berechtigte Thronerbe war, bei

Seite gedrängt hatte, suchte er seine Macht durch einen Krieg gegen Schottland zu befestigen. Seine Feldherren, der Graf

von Northumberland und dessen Sohn, Heinrich Percy (mit dem Beinamen „Heißsporn" und der Devise „Lspsruuos"), schlugen

die Schotten unter dem Grafen Douglas bei Holmedon 1402, wandten sich aber, da der König den in einem von Owen

Glendower, einem wallisischen Edelmann, angeregten Aufstande gefangenen Mortimer, den Schwager Percy's, nicht auslösen

wollte, vom Könige ab und schlossen sich dem Aufstande an. Der König und sein Sohn, der Prinz von Wales, schlugen sie

jedoch in der Schlacht bei Shrewsbury am 21. Juli 1403.

Die Abonnemcnts-Billets der III. Serie (Nr. 41 bis 60) sind am Montag, den 6. December d. I., Vormittags von

10 1/2 bis 12 3/4 und Nachmittags von 3 1/2 bis 5 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite,

in Empfang zu nehmen.

Dienstag, den 7. December 1897. 40. Vorstellung im Abonnement.

5 Aufzügen von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.

König Heinrich IV., II. Theil. Historie in

Mittwoch, den 8. December 1897. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.Glocke. Märchendrama in 5 Acten von G. Hauptmann._ Anfang 4 1/* Uhr. Die versunkene

Donnerstag, den 9. December 1897. Vierter Abend im Cyklus der Shakespeare'schen Königsdramen. 41. Vorstellung im

Abonnement und 4. Vorstellung im Sonder-(Shakespeare)-Abonnement. König Heinrich V., Historie in 5 Acten

von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.

&
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Söhne des Königs

Gegner des Königs

Dienstag, den 7. December 1897.
4V. Vorstellung im Abonnement.

König Heinrich der Vierte.

Zweiter Theil.
Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
König Heinrich der Vierte.

Heinrich, Prinz von Wales

Johann, Prinz von Lancaster

Humphrey, Prinz von Gloster

Thomas, Herzog von Clarence

Graf von Westmoreland s ^ m , .

Graf von Warwick / von des Königs Parte.
Graf von Northumberland

Erzbischof von Jork

Lord Mowbray

Lord Hastings

Lady Percy, Wittwe Heinrich Percy Heißsporns

Der Lord Oberrichter von England ....

Ein Nnterbeamter desselben.

Sir John Falstaff.

Poins.

Bardolph.

Peto.

Pistol.

^ } Friedensrichter auf dem Lanve
David, Schaal's Diener.

Frau Hurtig, Schenkwirthin in London . . .

Dortchen, deren Base.

Schlinge, } Gerichtsdiener ' ' ' '
Schimmelig,

Schatte,

Warze,

Schwächlich,

Bullenkalb,

Ein Page des Königs.

Page Heinrich Percy Heißsporns.

Diener des Grafen Northumberland.

Ein Page Falstaffs.. •

Ein Küfer bei Frau Hurtig .

Lords. Offiziere. Soldaten. Rekruten. Gerichtsdiener. Musikanten. Dienerschaft. Volk.

Schauplatz: abwechselnd in London, bei Northumberland, beim Erzbischof von Pork, bei Schaal in Glostershire.
Zeit: 1403 — 1413.

Rekruten

Herr Bender.

Herr Fischer.

Herr Werner.

Fräul. Nerson.

Fräul. Rolf.

Herr Rudolphi.

Herr Zeitz.

Herr Seyberlich.

Herr Seydelmann.

Herr Ulrichs.

Herr Philippi.

Fräul. Walles.

Herr Hedeberg.

Herr Colmar.

Herr Blumenreich.

Herr Herrmann.

Herr Brandhorst.

Herr Kleemann.

Herr Olbrich.

Herr Heinemann.

Herr Colmar.

Herr Reich.

Fräul. Behrens.

Fräul. Sandow.

Herr Heinemann.

Herr Fröhlich.

Herr Reich.

Herr Fröhlich.

Herr Nigrini.

Herr Süden.

Herr Stein.

Fräul. Wahle.

Fräul. Brudne.

Herr Reich.

Georg Ratjen.

Herr Weller.

Zwischenactsmuüüvon Kiel, Reineke u. A.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Mi Kassen-Pr eise:
Balkonsitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 ofC 75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. . - . 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . ... — „ 70 „

(Hintersitz) . . .

Parquetsitz.

. . 2 „ 60 „

. . 2 „ 60 „

Gallerte III. „ . . . . ... — „ 50 „

Vorverkauf von ir |2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Mittwoch, den 8. December 1897. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4V« Uhr.Die versunkene Glocke. Märchendrama in 5 Acten von G. Hauptmann.

Donnerstag, den 9. December 1897. Vierter Abend im Cyklus der Shakespeare'schen Königsdramen. 41. Vorstellung im

Abonnement und 4. Vorstellung im Sonder-(Shakespeare)-Abonnemcnt. König Heinrich V., Historie in 5 Acten

von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.
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\ Mittwoch, den 8. Decemlier 1897.
]

! 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

DE" Anfang 4 ,: 2 Uhr. "Wß

Die versunkene Glocke.

Eilt deutsches Märchendrama in 5 Acten von Gerhart Hauptmann.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Heinrich, ein Glockengießer.

Mngda, sein Weib.

s
Kinder beider t
Der Pfarrer

Der Schulmeister.
Der Barbier.

Die Nachbarin.

Die alte Wittichen.

Rautendelein, ein elbisches Wesen .

Der Nickelmann, ein Elementargeist

Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist

Elfen

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.

Der Märchengrund ist das Riesengebirge und ein Dorf an seinem Fuße.

Herr Hedeberg.

Fräul. Walles.

Clara Sander.

Elly Wegener.

Herr Zeitz.

Herr Heinemann.

Herr Herrmann.

Fräul. Behrens.

Fräul. Woytasch.

Fräul. Rolf.

Herr Bender.

Herr Blumenreich.

Fräul. Brandau.

Fräul. Sandow.

Fräul. Wahle.

Fräul. Eder.

Zwischenactsmuslll von Neinecke, Neinberger, Schumann u. a.

Aach dem 2. und 4. Acte längere Pausen.

U Kassen-Preise: K
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniunisloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ ., (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 Jt. — Mittelplatz II. Rang .

3 „ „ Logensitz II. Rang

2 „ 75 „ Parterresitz ....

2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang

2 „ 60 „ Gallerte III. „

2 ., 60 „

1 JL 75

1 .. 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— * 50 „

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4 1 |2 Uhr. Ende 1 % Uhr.
Vorverkauf von 11^ bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 9. Dcccmber 1897. Vierter Abend im Cyklus der Shakespcare^schcn Konigsdramen. 4t. Vorstellung im

Abonnement und 4. Vorstellung im Sondcr-(Shakespeare)-Abonnemc»t. König Heinrich V., Historie in 5 Acten

von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.

"U

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerek.
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Donnerstag, den 9. December 1897.
Vierter I.bend im Cylrlus der Shakefpeare^schenKönigsdramen.

41. Vorstellung im Abonnement und 4. Vorstellung im Sonder-
(Shakespeare)- Abonnement.

König Heinrich der Fünfte.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
König Heinrich V.Herr Fischer.

Herzog von Gloster \ .Fräul. Sandor.

Herzog von Clarence / ' .Fräul. Rolf.

Herzog von Exeter, sein Oheim.Herr Seydelmann.

Erzbischof von Canterbury.Herr Heinemann.

Sir Thomas Erpingham, Anführer ).Herr Zeitz.

Fluellen, Hauptmann i.Herr Seyberlich.

Pistol, Fähnrich ! . ß „ . r .Herr Olbrich.

Bardolph, Korporal 'n Komg Hemr.chs Heere.^rr Brandhorst.

Williams, Soldat >.Herr Blumenreich.

Bates," Soldat /.Herr Colmar.

Sir John Falstaffs Page.Fräul. Sandow.

Frau Hurtig, Wirthin.Fräul. Behrens.

Karl VI., König von Frankreich.Herr Bender.

Jsabella, seine Gemahlin.Fräul. Woytasch.

Louis, der Dauphin \ r , . .Herr Werner.

Prinzeß Catharina j ^eme ® m ^ er .Fräul. Nerson.

Herzog von Orleans j .Herr Turrian.

Herzog von Bourbon / ' eme ' üettern .Herr Philippi.

Der Großconnetable.Herr Hedeberg.

Grandprs \ , .Herr Kleemann.

Leser j ^nzosische Edle. $etr Herrmann.

Alice, Hoffräulein Catharinas.Fräul. Grube.

Ein Page des Königs.Fräul. Brandau.

Englische und französische Edle, Ritter, Geistliche, Ein Arzt, Ein Herold, Krieger, Gefolge, Dienerschaft.

Der Schauplatz: Im ersten Aufzuge London, in den übrigen das nördliche Frankreich. — Zeit: 1414 bis 1420.

Zwlschenactsmnsikvon Lindpaintner,Reinecke, u. A.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Lranlr: Herr Rudolphi.

S£ Kassen-Preise: ^1
Balkvusitz I. Rang. . . 3 JC - -4-

Mittelplatz II. Rang. ... 1 Jt. 75 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ... 1 ,, 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 n 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 „

„ (Hintersitz) . . .

Parquetsitz.

. . 2 „ 60 „

. . 2 „ 60 „

Gallerie HI. „ . . . . - 50 „

Kgssenöffmmg Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 3 |4 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Schon Eduard III. hatte als Schwestersohn des 1328 ohne männlichen Erben verstorbenen Königs Karl IV. von Frankreich,

mit dem der Hauptstamm der Kapetingcr erlosch, Ansprüche auf den französischen Thron erhoben; doch waren diese auf Grund

des Salischen Gesetzes, durch das die salischen Franken die weibliche Linie von der Thronfolge ausgeschlossen hatten, zurück-

gewicsen und die Krone auf Philipp VI. von Valois als den nächstberechtigten Nachkommen aus der männlichen Linie der

Kapetingcr übertragen worden. Aus diesem Erbstreite entstanden die englisch-französischen Kriege, die Eduards III. Regierungs-

zcit überdauerten und nach einer längercn Pause von Heinrich V., der als Enkel von Eduards III. drittem Sohne, dem

Herzoge von Gaunt, jene Ansprüche von neuem geltend machte, gegen den geisteskranken König Karl VI. wieder ausgenommen

wurden. Nach seinem glänzenden Siege bei Azincourt (25. October 1415) und dem Fall von Rouen (1419) wurde im

Frieden von Trohes (1420) Heinrichs Anrecht auf die französische Krone anerkannt und durch seine Vermählung mit Karls VI.
Tochter Catharina der Frieden befestigt.

Freitag, den 10. December 1897. Das zweite Gesicht. Lustspiel in 4 Acten von O. Blumenthal.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 10. Necember 1897.

42. Vorstellung im Abonnement.

Was zweite

I

e steht.

Lustspiel in 4 Acten von Oscar Vlumenthal.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Graf Balduin von Mengers .Herr Hedeberg.

Kitty, seine Tochter.Fräul. Rolf.

Gräfin Charlotte von Mengers.Fräul. Sandor.

Dr. Otto Drontheim, Rechtsanwalt.Herr Fischer.

Max Koberstein.Herr Blumenreich.

Hans von Maltitz.Herr Werner.

Hermann Caspari, Bankier.Herr Seydelmann.

Sidonie, seine Frau.Fräul. Behrens.

Alice, ihre Tochter.Fräul. Brandau.

Röldicke, Perdehändler.Herr Philippi.

Jean Krüger, Kammerdiener des Grafen . . .'.Herr Olbrich.

Gerlach, Diener der Gräfin.Herr Kleemann.
- ♦-

Zwischenactsmusik:
1. Jubilänms-Marsch von Herz. 2. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit", von Mozart. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Böhmischer

Tanz von Löw.
-♦-

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.
Krank: Herr Rndolphi.

Ml Kassen -Preise:

ci

Balkonsitz I. Rang. 3 M.
-

Mittelplatz II. Rang. ... 1 JC. 75 4
Prosceniumsloge I. 8tang (Vordersitz). . 3 .. — „ Logensitz II. Rang.

... 1 ,, 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 .. 75 .. Parterresitz.
... 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 .. 75 ,. Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 „

„ „ (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Gallerie III. „ . . . . „ 50 „

Parquetsitz. 2 .. 60 ..

Kajfenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach yo Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittag s.

Sonntag, den 12. December 1897. Zum ersten Male. Dem Achmüller sein Recht. Oberbayerisches Volksstück

in 4 Acten von E. Hedeberg.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 13. December 1897.
43. Vorstellung im Abonnement.

DW" Zum ersten Male: "WD

Dem Achmüller sein Recht.

Oberbaherisches Bolksstück in 4 Acten nach der Erzählung gleichen Namens von Theodor Messerer, für
die Bühne bearbeitet von Egon Hedeberg.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen:

Anton Brenzlmayr, genannt Leitenmüller.Herr Zeitz.

Stasel, seine Frau.Fräul. Behrens.
Marti, l . .Herr Fisiller.

Donysl. / beider Sohne.Herr Olbrich.

Lader Moosrainer, genannt Achmüller.Herr Bender.

Dort, seine Frau.Fräul. Woytasch.

Rosel, beider Tochter, Sennerin auf der Flintsbacher Alm.Fräul. Nerson.

Sebastian Birkhauer, genannt Tyroler-Wastl.Herr Werner.

Ruap, dessen Knecht.Herr Philippi.

Beitl, genannt der Berglump.Herr Seydelmann.

Nandl, Schafdirn l.. Fräul. Sandow.

Der Oberknecht - beim Leitenmüller.Herr Fröhlich.

Die Oberdirn ).Fräul. Kallenbach.

Gundel, Sennerin auf der Regauer Alm.Fräul. Eder.

Dinglheimer, \ _ Herr Heinemann.

Rodenhammer, ) Grenzer.Herr Colmar.

Mühlburschen. Holzkncchte Mägde beim Leitenmüller.

Ort der Handlung: Der erste Act spielt beim Achmüller und im Hofe des Leitenmüllers, der zweite und vierte auf der Flints¬

bacher Alm, der dritte in Leitenmüllers Stube. — Zeit der Handlung: Im Jahre 1840.

Zwischen« etsmusik:
1. Auf den Bergen, von Jungmann. 2. „Gruß an die Heimath", von Brandhorst. Zithersolo Herr Brandhorst.

sänger", Walzer von Herrmann. 4. Zwischenmusik zu Almenrausch und Edelweiß.

3. „Frühlings-

Aacli dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

P

M Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 JL — Mittelplatz II. Rang .... .... 1 JL 75

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ „ Logen sitz II. Rang .... .... 1 „ 60

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz. .... 1 „ 30

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 70

.. ., (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Gallerie III. „ ... „ 50

Parquetsitz. . 2 .. 60 „

Kajftnöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 14. December 1897. 44. Vorstellung im Abonnement. König Heinrich V. Historie in 5 Acten von

Shakespeare-Dingelstedt.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 14. December 18147.
44 Vorstellung im Abonnement.

König Heinrich der Fünfte.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

in König Heinrichs Heere

P ersonen:
König Heinrich V.

Herzog von Gloster \ . . _ ... .

Herzog von Clnrence / f eme SSruber.

Herzog von Exeter, sein Oheim.

Erzbischof von Conterbury.

Sir Thomas Erpingham, Anführer

Fluellen, Hanptmann

Pistol, Fähnrich

Bardolph, Korporal

Williams, Soldat

Bates, Soldat

Sir John Falstaffs Page . .

Frau Hurtig. Wirthin . . .

Karl VI., König von Frankreich

Jsabella, seine Gemahlin...

Louis, der Dauphin

Prinzeß Catharina

Herzog von Orleans

Herzog von Bourbon

Der Grvßcvnnctable . . .

Grandprv > , ...... ,

Leser | französische Edle

Alice, Hossräulein Catharinas

Ein Page des Königs . .

Englische und französische Edle, Ritter, Geistliche, Ein Arzt, Ein Herold, Krieger, Gefolge, Dienerschaft.

Der Schauplatz: Im ersten Aufzuge London, in den übrigen das nördliche Frankreich. — Zeit: 1

seine Kinder

! seine Vettern

Herr Fischer.

Fräul. Sandor.

Fräul. Rolf.

Herr Seydelmann.

Herr Heinemann.

Herr Zeitz.

Herr Seyberlich.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Blumenreich.

Herr Colmar.

Fräul. Sandow.

Fräul. Behrens.

Herr Bender.

Fräul. Woytasch.

Herr Werner.

Fräul. Nerson.

Herr Turrian.

Herr Philippi.

Herr Hcdebcrg.

Herr Kleemann.

Herr Herrmann.

Fräul. Grube.

Fräul. Brandau.

414 bis 1420.

Hwikchenactsmusllr von Lindpaintner, Ueinecke, n. A.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Mi Kassen-Preise:
RangBalkousitz I

Prosceuiumsloge I. Raug (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

.. .. (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC. *4* Mittelplatz II. Raug. ... 1 .4t 75 4
3 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

2 .. 75 Parterresitz. ... 1 n 30 „
2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . .

n 70 „
2 „ 60 „ Gallerie III. ,, 50 „

2 „ 60 „

Riijseilöffinliig (1% Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 9 i4 Ahr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Ähr Vormittags.

Schon Eduard III. hatte als Schwestersohn des 1328 ohne männlichen Erben verstorbenen Königs Karl IV. von Frankreich,

mit dem der Hauptstamm der Kapetinger erlosch. Ansprüche auf den französischen Thron erhoben; doch waren diese auf Grund

des Salischcu Gesetzes, durch das die salischen Franken die weibliche Linie von der Thronfolge ausgeschlossen hatten, zurück¬

gewiesen und die Krone auf Philipp VI. von Valois als den nächstberechtigtcn Nachkommen aus der männlichen Linie der

Kapetinger übertragen worden. Aus diesem Erbstreite entstanden die englisch-französischen Kriege, die Eduards III. Regierungs-

zcit überdauerten und nach einer längercn Pause von Heinrich V., der als Enkel von Eduards III. drittem Sohne, dem

Herzoge von Gaunt, jene Ansprüche von neuem geltend machte, gegen den geisteskranken König Karl VI. wieder ausgenommen

wurden. Stach seinem glänzenden Siege bei Azincourt (25. October 1415) und dem Fall von Rouen (1419) wurde im

Frieden von Trotzes (1420) Heinrichs Anrecht auf die französische Krone anerkannt und durch seine Vermählung mit Karls VI.
Tochter Catharina der Frieden befestigt.

Mittwoch, de» 15. December 1897. ». Abonnements-Coneert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 16. December 1897. Die wilde Jagd. Lustspiel in 4 Acten von L. Fulda.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckers.
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Donnerstag, den 16. December 1897.
4^. Vorstellung im Abonnement.

Die wilde Jagd.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Ferdinand Crusius, Banquier.Herr Blumenreich.

Ernestine, seine Frau.Fräul. Woytasch.

Mila, seine Tochter.Fräul. Brandau.

Melanie Dalberg, Malerin..Fräul. Nerson.

Sanitätsrath Liebenau.Herr Seyberlich.

Helene, seine Tochter.. Fräul. Rolf.

f>r. Max Weiprecht, Privatdv,ent der Geschichte.Herr Fischer.

Baron Troll-Felsenstein.Herr Bender.

Paul Krüger. Kaufmann.Herr Werner.

Dr. Barry.Herr Herrmann.

Struve.Herr Seydelmann.

von Bendorf.Herr Reich.

Hellburg.Herr Olbrich.

Lorenz, Diener bei Weiprecht....Herr Brandhorst.

Karl, Diener bei Crusius.Herr Kleemann.

Anna, Hausmädchen bei Liebenau.Fräul. Born.

Zwischen dem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertel Jahre, zwischen dem 2. und 3. zwei Monate.

Zwischenactsmusik:
1. Der Königsgardist, Marsch von Sulivan. 2. „Zugvögel", Polka von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Zaar und Zimmer¬

mann", von Lortzing. 4. Pfingstblüthen, Mazurka von Czibulka.

Nach dem Ä. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Mi Kassen-Preise:
Balkvusitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

,. „ (Hintersitz) . -

Parquetsitz.

3 JC.

3 „

2 „

2 „
2 „
2 „

75

75

60

60

Mittelplatz II. Rang .

Logen sitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerie III. „

1 75

1 „ 60 „

1 * 30 „

— „ 70 „

— » 50 .

Kajftnöffnung (j'j 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9 ] j2 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 19. December 1897. Prinz Friedrich von Homburg. Schauspiel in 5 Acten von H. von K leist.

Im Theater gefunden: 1 Tuch, 2 Paar Handschuhe, 1 Opernglas, 1 Bürste.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 19. December 1897.
46. V o rst e ll u n g in» Abonnement.

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Acten von H. von Kleist.
Regie: Herr Ulrichs.

P ersone«:
Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg.Herr Bender.

Die Kurfürstin, seine Gemahlin.Fräul. Woytasch.

Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments.Fräul. Nerson.

Feldmnrschall Dörfling.Herr Heinemann.

Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.Herr Fischer.

Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Herr Zeitz.

Hennings, L, , . ..Herr Seydelmann.

Graf Truchß, / Obersten der Infanterie.Herr Colmar.

Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Herr Hedeberg.

Rittmeister von der Golz.Herr Werner.

Graf Georg von Sparren,

Stranz,

Siegfried von Mörner,

Graf Reuß,

Erster 1

Herr Philipp!.

.Herr Rudolphi.

Rittmeister..Herr Turrian.

.Herr Herrmann.

, , .Herr Olbrich.

Zweiter ) ^lsizier.Herr Brandhorst.

Fräulein von Bork, s . .Fräul. Grube.

U Fräulein von Winterfeld, j £°f bamen .Fräul. Born.

f3|] Ein Hofkavalier.Herr Fröhlich.von Prittwitz, Page.Fräul. Eder.
Ein Bauer.Herr Stein.

Eine Bäuerin.Frau Olbrich.

Erster s ^ ^ .Herr Nigrini.

M Zweiter / Heiduck .Herr Kleemann.

M Ordonnanzen. Pagen.S Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Actes zu Berlin.
Zwischenaktsmusik:f"”* i. Jntroduction von Conrad. 2. Marsch von Kiel. 3. Parade militaire von Massenet. 4. Finale aus „Lohengrin", vonWagner. 5. Zwischenact von Reinecke.

0 Wacli dem 3. Acte Pause von 15 Minuten. &

Balkonsitz I. Rang.

Prosceuiumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz

. 3 JC.
-

Mittelplatz II. Rang. ... 1 75 4

. 3 .. Logen sitz II. Rang. ... 1 ,, 60 „

. 2 .. 75 „ Parterresitz. ... 1 * 30 ..

. 2 .. 75 Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 „

. 2 ,. 60 „ Gallerie III. „ . . . . » 50 „

. 2 .. 60 „

Najsenöffnung 6 Ahr. Einlatz 6 'j- Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach '[40 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 21. December 1897. Iphigenie auf Tauris. Schauspiel in 5 Acten von W. von Goethe.■ Theater gesunde» : 1 Regenschirm, 2 Paar Handschuhe,1 Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdructerei.
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Dienstag, den 21. December 1897.

47. Vorstellung im Abonnement.

Iphigenie auf Tauris.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wolfgang von Goethe.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Iphigenie.Fräul. Walles.

Thoas, König der Taurier.Herr Bender.

Orest. Herr Fischer.

Phlades.Herr Werner.

Arkas.Herr Zeitz.

Schauplatz: Hain vor Dianens Tempel.

Zwischenaktsmusik:

1. Marsch zu „Tarpeja" von Beethoven. 2. Zwischenact von Manns. 3. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 4. Notturno

von Jensen. 5. Ave Maria von Schubert.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

s

Mi Kassen-Preise: M
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniuiusloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceuiuiuslvge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ GO „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerte III. ..

1 jfC. 75

1 .. 60 „

1 „ 30 „

— .. 70 „

— .. 50 „

Kassenöffmmg il% Uhr. Linfang 7 Uhr. Ende d% Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 22. December 1897. 6. Vorstellung im Abonnement siir Auswärtige. Anfang 4^/2 Uhr.Dem Achmiiller sein Recht. Oberbayerisches Volksstück in 4 Acten von E. Hcdebcrg.
Donnerstag, den 23. December 1897. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Anfang Pt Uhr. Zumersten Male: Rothkäppchen. Märchen in 5 Bildern von C. A. Gvrner.

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch, 1 Kamm.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

d

y
se»
k



Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

° s ff Jvr.

f:

Mittlvoch, de» 22. Necember 1897.
i» Vorstellung int Abonnement für Auswärtige.

Wk" Anfang 4t% Uhr. *^1

Dem Llchmüller sein Recht.

Obel bayerisches Bolksftück in 4 Acten nach der Erzählung gleichen Slamens von Theodor Me; .r?r, für
die Bühne bearbeitet von Egon Hedeberg.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen:

Anton Brenzlmayr, genannt Seitenmiitfrv.Herr Zeitz.

Stasel, seine Frau.Fräul. Behrens.

M°rtl. > . .. <Aöbne .Herr Fischer.
Donysl. j Welver L-oyne.Herr Olbrich.

.datier Moosrainer, genannt Achmiiller.Herr Bender.

Doil, seine Frau.Fräul. Wotstasch.

Noset, beider Tochter, Sennerin auf der Flintsbacher Alm.■.Fräul. Nerson.

Sebastian Birkhauer, genannt Tproler-Wastl.Herr Werner.

Ruap, dessen Knecht.Herr Philippi.

Veitl, genannt der Berglump.Herr Seydelmanu.

Naudl, Schafdirn ) .Fräul. Sandow.

Der Oberknecht ) beim Leitenmüller.Herr Fröhlich.

Die Oberdirn ).Fräul. Kallenbach.
Gundel, Sennerin auf der Regauer Alm.Fräul. Eder.

Diuglheimer, > Herr Heiuemaun.

Rodenhammer, 1 ^^nzer. Herr Colmar.

Mühl burschen. Holzknechte. Mägde beim Leilenmitller.

Ort der Handlung: Der erste Act spielt beim Achmüller und im Hofe des Leitenmüllers, der zweite und vierte auf der Flints¬

bacher Alm, der dritte in Leitenmüllers Stube. — Zeit der Handlung: Im Jahre 1840.

Zwischenaktsmusik:
1. Auf den Bergen, von Jungmann. 2. „Gruß an die Heimath", von Brandhorst. Zithersolo Herr Brandhorst. 3. Frühlings¬

sänger", Walzer von Herrmann. 4. Zwischenmusik zu Almeurausch unb Edelweiß, von Müller.

Nach <lcm *i. Acic Pause von IO Minuten.

assen-Preise: K
Balkousitz 1. Rang.

Prosceuiumsloge 1. Rang (Vordersitz).

Mittelplatz II. Rang ....

• • 3 „ „ Logen sitz II. Rang .... 60 „

Prvseeniumsloge I. Rang (Hintersitz) . • - 2 „ 7 5 „ Parterresitz. .... 1 B 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ / 5 „ Amphitheater III. Rang. . . 70 „

„ „ (Hintersitz) . . .

Parquetsitz.

. . 2 „ GO „ Gallerte III. „ ... 60 ,

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Ahr Mittags.
Ahr.

Dvuuctsiag, den 23. Dcccinbrr 1807. Außer Abonnement zn ermäßigten Preisen. Anfang Z Uhr. Zumerste» Male: Rothkäppchen. Märchen in 5 Bildern von C. A. Gvrner.
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Im Theater gefunden: 1 Broche.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.



Oldenburg.

Großherzogl Theater.^m

Donnerstag, den 23. December 1897.

S Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. s
HT* Aula»« 5 Ihr.

W Xiiiii ersten Male: "WD

UolhKappchen.

Märchen in 5 Bildern nach Perraults „Le petit, (JUaperon ronge“ und Grimms gleichnamigem Märchen,
frei bearbeitet von C. A. Görner.

Regie: Herr Blumenreich.

Personen:

Großmutter Anne.Herr Heinemann.
Gertrud, ihre Tochter, Wittwe.Fräul. Walles.
Else, genannt Klein-Rothläppchen, Gertruds Tochter.Fräul. Brudne.
Arnold, der Jäger.Herr Fischer.
Die Kräuterlrine, ein altes Weib.Fräul. Grube.
Jacob Buseufleck, ein reicher Müller.Herr Süden.
Christian, sein Sohn.Kl. Wegener.
Tobias, ein Topfhändler.Herr Turrian.
Erster .Herr Rudolphi.

.Herr Philippi.

.Herr Brandhorst.
.Herr Reich.

Ein Bauer.Herr Olbrich.
Erstes | „ ,.Fräul. Wahle.
Zweites j Bauermadchen.Fräul. Eder.
Der Wolf.Herr Zeitz.
Holzhauer. Bauern und Bäuerinnen.

Zweiter
Dritter
Vierter

Holzhauer «l

Preise der Plätze:
Balkousitz I. Rang.2 JC.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 2 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 1 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).1 „

„ „ (Hintersitz).1 „
Parquetsitz.1 „

- 4. Mittelplatz II. Rang .
— „ Logensitz II. Rang
75 „ Parterresitz ....
75 Amphitheater III. Rang
60 „ Gallerte III. „
60 „

1 JC. 10 4

50
40

kajsenöffmmg 4 Ahr. Einlaß 4^ Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende gegen 6^ Uhr.
Der Billclbcrlauf findet am Donnerstag, den 23. d. Mts., Vormittags von 1l bis l und Nachmittags von 4 Uhr an, in

der Vorhalle des Theaters, Eingang Rvvustraße, statt.

Sonnabend, den 25. December 1897. 48. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Die Kinder des

Kapitän Grant. Ausstattungsstück in 10 Bildern von I. Verne und 9t. d'Ennery. Deutsch von R. Schelcher.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 25. Deceinber 1897.
48. Vorstellung im Abonnement.

Mit neuer deeorativer Ausstattung.
HE" Kmn ersten Male: MS

Die Kinder des Ka-itiin Grant.

Ausstattungsstück in 10 Bildern von Jules Verne und R. d'Gnnery. Deutsch bearbeitet von R. Schelcher.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Harry Grant. Kapitän der Britannia.Herr Hedeberg.

James, |.Fräul. Nerson.Mary, ! dessen Kinder.Fräul. Sandor.
Robert. ).Fräul. Rolf.
Lord Edward Glenarvan.Herr Fischer.
Lady Arabella Glenarvan, dessen Tante.Fräul. Woytasch.
Paganel .Herr Zeitz.

der Britannia

des Duncan

Herr Turrlan.
Herr Rudolphi.
Herr Philippi.
Herr Olbrich.
Herr Kleemann.
Herr Seyberlich.
Herr Heinemann.
Herr Herrmann.

Ayrton, Lieutenant
Förster, Steuermann
D'ck, Untersteuermann
Erster l ^
Zweiter ) Matrose
Burck, Matrose
Wilson, Kapitän
Mulray, Matrose
Thalclave, ein Patagonier.Herr Bender.
Bob, Matrose.Herr Blumenreich.
Elmina, dessen Frau.Fräul. Sandow.
Ein Maulthicrtrcibcr.Herr Brandhorst.
Ein Wirth.Herr Seydelmann.
Eine Dienerin der Lady Arabella.Fräul. Eder.
Matrosen. Schiffsjungen. Convicts.

1. Bild: Der Schiffbruch. 7 . Bild: Eine Posada in Valparaiso.
2. Bild: Schloß Maleolm. 8. Bild: Ein Wald in Australien.
3. Bild: Der „Dnneau". 9. Bild: \ Die Verlassenen.
4. Bild:
5. Bild:
6. Bild:

Der Paß von Antuco.
Der Bergrutsch.
Das Erdbeben.

10. Bild: j Das sreie Meer und die Polar¬
sonne.

Die neuen Decorationen sind uns dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann hervor¬
gegangen. — Die maschinellenEinrichtungen sind vom Hof-TheatermafchinisienHerrn Duphorn

hergellellt.

Zwischenaktsmusik:
l. Ouvertüre von Kalliwoda. 2. Frühlingsständchenvon Lacombe. 3. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 4. Zwischcn-

act aus „Carmen" ven Bizct. 5. „Land und Leute", Polka von Karl. 6. Zwischenact von Reinecke.

Nach dem 3. und 8. Bilde läng-ere Pausen.

Mi Kasse »Preise: M
Bnlkousitz I. Rang.3 JC. —
Prosceuinmsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsluge I. Rang (Hintersitz). . . 2 „ 75 „
Logcusitz T. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang .
Logcnsitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

1 75 j
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— .. 70 „
- „ 50 .

Kojsenöffnnng 6 Kljr. Einlaß 6 % Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1,10 Uhr.
Vorn erkauf non 12 bis 1 Illhr Mittags.

Sonntag, den 26 . Deceinber 1897. Außer Abonnentent z» ermäßigten Preisen. Anfang
»hx. Der Prinz von Homburg. Schauspiel in 5 Acten von H. v. Kleist.
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Sonntag, den 26. December 1897
^ Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. ~

PF“ Anfang 3^ Uhr. -WU

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Acten von H. von Kleist.

Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:

Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg.Herr Bender.

Die Kurfürstin, seine Gemahlin.Fräul. Woytasch.

Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments.Fräul. Nerson.

Feldmarschall Dörfling.Herr Heinemann.

Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.Herr Fischer.

Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Herr Zeitz.

Hennings, 1 j-., r , . 0 . , ..Herr Seydelmann.

Graf Truchß, / Obersten der Infanterie.Colmar.

Gras Hohcnzollern, von der Suite des Kurfürsten.Herr Hedeberg.

Rittmeister von der Golz.Herr Werner.

Graf Georg von Sparren,

Stranz,

Siegfried von Mörner,

Graf Reich,

Erster |

Rittmeister

Herr Philipp!.

Herr Rudolphi.

Herr Turrian.

Herr Herrmann.

Herr Olbrich.

Ziveiter / .Herr Brandhorst

Fräulein von Bork, 1 _ .Fräul. Grube.

Fräulein von Winterfeld, / Hofdamen . Fräul. Born.

Ein Hofkavalier.Herr Fröhlich.

von Prittwitz, Page.Fräul. Eder.

Ein Bauer.Herr Stein.

Eine Bäuerin...Frau Olbrich.

Erster ) . . , .Herr Nigrini.

Zweiter / Holduck .Herr Kleemann.

Ordonnanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Actes zu Berlin.

Zwischenaktsmusik:

1. Jntroduction von Conrad. 2. Marsch von Kiel. 3. ?araäs militaire von Massenet. 4. Finale aus „Lohengrin", von

Wagner. 5. Zwischenact von Reinecke.

Nach «lern 3. Acte Pause von 15 Minuten.

Preise der Plätze:
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logeusitz I. Rang (Vordersitz) . .

.. (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

2 JK — Mittelplatz II. Rang .

2 „ - „ Logensitz II. Rang

1 .. 75 „ Parterresitz ....

1 75 „ Amphitheater III. Rang

1 ,, 60 „ Gallerie III. „

1 60 „

.K, 10 4

Kajfenöffmmg 2'| 2 Ahr. Einlaß 3 Ahr. Anfang 3^ Uhr. Ende nach 6 Kljr.
Der Billetverkauf zu dieser Vorstellung findet am Sonntag, den 26. d. Mts., Mittags von 12 bis 1 und Nachmittags von

2 V 2 Uhr an in der Vorhalle des Theaters, Eingang Noonstraße, statt.

Montag, den 27. December 1897. 49. Vorstellung im Abonnement. Die Kinder des Kapitän Grant. Ausstattungs¬

stück in 10 Bildern von I. Verne und R. d'Ennerp. Deutsch von R. Schelcher.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

UM“Antangfl*|»Uhr



Großherzogi. t Theater.

5

Oldenburg.

6 [ '
/A._ ' a-

)o
.o^v^6 r$f£ ■

■O.

i

Sa
kN

.9

(%>K

70:
Z

.9

:o

$)

Ms

P

CT7 <rU
9

SS
, Cl
X

■x,v
)9
;g>

.9

Q.
§

kl

Montag, den 27. Deren,ber 1897.
49. Vorstellung im Abonnement.

Mit neuer dekorativer Ausstattung.

Die Kinder des Kapitän Grant.

Ausstattungsstück in 10 Bildern von Jules Verne und N. d'Ennerh. Deutsch bearbeitet von R. Schelcher.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Harry Grant, Kapitän der Britannia.Herr Hedeberg.
James, l.Fräul. Nerson.
Mmy, > dessen Kinder.Fräul. Sandor.
Robert, s.Fräul. Rolf.
Lord Edward Glenarvan.Herr Fischer.
Lady Arabella Glenarvan, dessen Tante.Fräul. Woytasch.
Paganel .Herr Zeitz.

der Britannia.

Ayrton, Lieutenant
Förster, Steuermann
D ck, Untcrsteuermanu
Erster s ^
Zweiter j Matrose
Burck, Matrose
Wilson, Kapitän \
Mulray, Matrose j br§ Duncan
Thalclave, ein Patagonier.Herr Bender.
Bob, Matrose.Herr Blumenreich.
Elmina, dessen Frau..Fräul. Sandow.
Ein Maulthiertrciber.Herr Brandhorst.
Ein Wirth.Herr Seydelmanu.
Eine Dienerin der Lady Arabella.Fräul. Eder.
Matrosen. Schiffsjungen. Convicts.

Herr Turrian.
Herr Rudolphi.
Herr Philipp«.
Herr Olbrich.
Herr Kleemann.
Herr Seyberlich.
Herr Heinemann.
Herr Herrmann.

1. Bild: Der Schissbrnch.
2. Bild: Schloß Maleolm.
3. Bild: Der „Dnnean".
4. Bild:
3. Bild:
6. Bild:

Der Paß von Antnco.
Der Bergrutsch.
Das Erdbeben.

7 . Bild: Eine Posada in Valparaiso.
8. Bild: Ein Wald in Australien.
9. Bild: \ Die Verlassenen.

10. Bild: j Das sreie Meer und die Polar¬
sonne.

Die neuen Dccorationen sind uns dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmannhervor¬
gegangen. — Die maschinellen Einrichtungen sind vom Hof-TheatermaschinillenHerrn vuphorn

hergellellt.

Zwischenacts musik:
Ouvertüre von Kalliwoda. 2. FrühlingsständcheuVvu Lacombe. 3. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 4. Zwischen-

act aus „Carmen" von Bizet. 5. „Land und Leute", Polka von Karl. 6 . Zivischenact von Reinecke.

JVacli dem 3. und 8. Bilde längere Pausen.

SS= Kassen-Preise: ^
BalkvusitzI. Rang.3 dt.
Prvsceuiuuislogc I. R'aug (Vordersitz) . . . 3 „ —
Prosceuiuuisloge I. Rang (Hintersitz)... 2 „ 75
Logeusitz I. Dfiiiifl (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Mitte,platz II. Oiang .
Logeusitz II. Rang
Parterresitz ....
AmphitheaterIII. Rang
Gallerte III. „

ln|Tciiöffmm 8 6 ‘| s illir. Änfang 7 l tl,r. Ende gege n 1,10 Ahr.
Vorverkauf von li' !, bis 12 ‘, Illir Vormittags.

Dienstag, den 28. Deceinbcr 1897. 50. Vorstellung im Abonnement. Rothkäppchen. Märchen in 5 Bildern von
C. A. Görner. Hierauf: zum ersten Male: Weiße Rosen. Lebensbild in 1 Act von M. Stempel.V2" ”1. ViMJl UCl • «yi(.iuu| . (J****» ~ ~ -- *'vv<

Anfang 7 Uhr. Ende von „Rothkäppchen" gegen 8^2 Uhr; Ende von „Weiße Rosen" gegen 9% Uhr.
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Dienstag, den 28. December 1897.
50. Borstellung im Abonnement.

RothkäPPchen.

Märchen in 5 Bildern nach Perraults „lev petit (Jhaperou ron^e“ und Grimms gleichnamigem Märchen,
frei bearbeitet von C. A. Görner.
Regie: Herr Blumenreich.

Personen:
Großmutter Anne.Herr Heinemann.

Gertrud, ihre Tochter, Wittwe.Fräul. Walles.

Else, genannt Klein-Rolhkäppchen, Gertruds Tochter.Fräul. Brudne.

Arnold, der Jäger.Herr Fischer.

Die Kräutertrine, ein altes Weib.Fräul. Grube.

Jacob Busenfleck, ein reicher Müller.Herr Süden.

Christian, sein Sohn.Kl. Wegener.

Tobias, ein Topshändlcr.Herr Turrian.

Erster .Herr Rudolphi.

Zweiter . , , .Herr Philivvi.

Dritter Holzhauer.Herr Brandhorst.

Vierter .Herr Reich.

Ein Bauer.Herr Olbrich.

Erstes \ ... ,.Fräul. Wahle.

Zweites / Bauermadchen.Fräul. Eder.

Der Wolf.Herr Zeitz.

Holzhauer. Bauern und Bäueunnen.

Hierauf:
V Zum ersten Male: "WK

Weiße Rosen.

Lebensbild in einem Aufzuge von Max Stempel.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Oberst a. D. Paul von Roeder.Herr Seyberlich.

Bruno, sein Sohn, Privatdozent.Herr Fischer.

Verwittwete Majorin Olga von Lüders.Fräul. Woytasch.

Lina, ihre Tochter.Fräul. Nerson.

Ort der Handlung: Eine mittlere deutsche Universilätsstadt bei der Majorin von Lüders. — Zeit: Gegenwart, am Weihnachtsabend.

Zwischenacts musik:
1. Weihnachtsvorstnel von Manns. 2. In Waldcsflur von Jensen. 3. „Die Mühle im Walde", von Eilenberg. 4. „Die

Heinzelmännchen", von Eilcnberg. 5. Jubelfanfare von Rosenkranz.

]\acli dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.

MM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Knffenöffnnng I5'| 2 Wir. Anfang 7 Ende von „Voll, Kitsche,>" gegen

8‘|.2 Wir; Ende von „Wei ße Rosen" gegen 91, Uhr
~ lidrucrlinuf von ll'lü big 12 3 j4 W)f Vormittags.

Tonnerslag, den 30. December >897. Mit neuer decorativer Ausstattung. Die Kinder deS Kapirän Grant

stück in 10 Bildern von I. Verne und R. d'Ennerv. Deutsch von R. Schelcher.

Ausstaitungs-
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Doimerstag, den 30. December 1307.
81 . Vorstellung im Ab0itttcttteni.

Mit neuer deeorativer Ausstattung.

Tie Kinder des Kapitiin Grant.

Ausstattungsstück in 10 Bildern von Jules Berne und R. d'Ennery. Deutsch bearbeitet von R. Schelcher.
Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:
Harry Grant, Kapitän der Britannia.Herr Hedeberg.

James, \ .Fräul. Nerson.

Mary, ! dessen Kinder.Fräul. Sandor.

Rvbert, >.Fräul. Brandau.

Lord Edward Glenarvan.Herr Fischer.

Lady Arabella Glenarvan, dessen Tante.Fräul. Woytasch.

Paganel .Herr Zeitz.

Ayrton, Lieutenant

Förster, Steuermann

D ek, Untersteuermann

Erster | .

Zweiter J Matrcye

Burck, Matrose

Wilson, Kapitän

der Britannia.

Herr Turrian.

Herr Rudolphi.

Herr Philipp!.

Herr Olbrich.

Herr Kleemann.

Herr Seyberlich.

Herr Heinemann.

Mulray, Matrose / A,unccm.Herr Herrmann.

Thalclave, ein Patagonier.Herr Bender.

Bob, Matrose.Herr Blumenreich.

Elmina, dessen Frau.Fräul. Sandow.

Ein Maulthiertreiber.Herr Brandhorst.

Ein Wirth.Herr Seydelmann.

Eine Dienerin der Lady Arabella.Fräul. Eder.

Matrosen. Schiffsjungen. Convicts.

1. Bild: Der Schiffbrnch.
2. Bild: Schloß Maleolm.
3. Bild: Der „Dnnean".
4. Bild:
8. Bild:
6. Bild:

Der Paß von Antneo.
Der Bergrutsch.
Das Erdbeben.

7. Bild: Eine Posada in Valparaiso.
8. Bild: Ein Wald in Australien.
9. Bild: s Die Verlassenen.

1v. Bild: j Das freie Meer und die Polar¬
sonne.

Hie neuen Necorationen lind aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmannhervor-
gegangen. — Nie maschinellenEinrichtungen sind vom Hof-TheatermalchinistenHerrn Nnphorn

hergestellt.
—♦-

Zwischenaktsmusik:
1. Ouvcrture von Kalliwoda. 2. Frühlingsständcheu von Lacombe. 3. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 4. Zwischen-

act aus „Carmen" von Bizet. 5. „Land und Leute", Polka von Karl. 6. Zwischenact von Reiuecke.-

Mach dem 3. und 8. Bilde läng-ere Pausen.
Äranil: *tiiitl. llolf.

Kassen-Preise:
Balkonsitz J. Rang.

Prosccniumsloge I. 9tang (Vordersitz).

Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ ' „ (Hintersitz) . . .

Paryuetsitz.

3 M.

3 „2
2
2

2

4-

75

75

60

60

Mittelplatz II. Rang. ... 1 jfC. 75 4

Logensitz II. Rang. ... 1 ,, 60 „

Parterresitz. m 30 „

Amphitheater III. Rang. . . . ,, 70 „

Galleric III. „ . . . . „ 50 .

Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1,10 Uhr.
Vorverkauf von 111, bi s 121, Uhr Vorm ittags.

Sonnabend, den 1. Januar 1808. Zum ersten Male: Die Leute von Strandoog. Schauspiel in 3 Aufzügen

von Holgcr Drachmann. Deutsch von H. Zschalig.
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8 Lonnabend, den l. Januar >898.
Ji
K 52, Vorstellung im Aborinement.

§ Zum ersten Haie: "WU

Die Leute von Strandoog.

Schnnspitl in 8 Anstiigen von Holger Drachmann, für die deutsche Bühne bearbeitet von in-. Heinrich Malig.
Regie : Herr Ulrichs.

Personen:
Frau Röntwig, Gastwirthi», Wittwe des Oberlolsen Rasmus Röntwig.graut. Behrens.

Gertrud, ihre Tochter.Fräul. Sandor.

Uwe, ein junger Seemann, ihr Pflegesohn..Herr Werner.

Dora, in Diensten bei Frau Röntwig.Fräul. Sandow.

Dr. Heinrich Fahrsund, Zoolog.Herr hcdcberg.

Kurt Fahrsnnd, Maler.Herr Fischer.

Jann Brottcns, Bormann des Rettungsbootes.Herr Philipp!.

Öle Ras;.Herr Seyberlich.

Luth Luths, \.Herr Ulrichs.

David Stöhr, I.Herr Heinemann.

Thomas Knoop, ^ Fischer von der Mannschaft des Rcltnngsbvotes.Herr Seydelmann.
Tiark Dippel, t. Herr Kleemann.

Michel Throne, /.Herr Brandhorst.

Heide-Trina,.Fräul. Woytasch.

Der blinde Christian, ein alter Fischer.Herr Rudolphi.

Fischer, deren Frauen, Töchter und halberwachsene Söhne.

Die Handlung spielt in Strandoog, einem von Dünen geschützten Fischerdorfe mit R ttungsstation.

Zwischenacts in usik:
1, Marsch von Mendelssohn. 2. Ouvertüre zu „Aelva" von Rcissiger. 3. Harold (nach Uhland) von Manns.

iVach dem 2. Aufzuge Pause von Itt Minuten.

Uranst: -friiitl. Uolf.

Ka ss en - P rei s e: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prvsceniumslvge I. Rang (Vordersitz).

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ „ (Hintersitz) - . .

Parguctsitz.

. . 3 Ji
-

Mittelplatz II. Rang.

. . 3 „ Logen sitz II. Rang. ... 1 .. 60 „

. . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 . 30 „

. . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 „

. . 2 „ 60 „ Gallerie III. „ . . . . . - „ 50 „

. . 2 „ (50 „

| Rassenöffnung (J lllhr. Einlab (V , Ullir. Anfang 7 Ahr. Ende gegen |,10 Uhr. |
's

5V
Uorverbauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

"i> Sonntag, den 2. Januar 1898. Uyritz Pyritz. Posse mit Gesang in 5 Bildern von H. Willen und O. Justinns. Musik ST

von Michaelis. ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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(*> Itmt b tt r n.

Somttag, den 2. Lanuar UM)#. I

53, Vorstellung in» Abonnement. ^

Kyrih-Pyrih. |

Posse mit (Sesanq in 5 Bildern von H. Wilken und O. Znstinus. — Musik von G. Michaelis.
Hirtijinit: Liter i)of=iUitfiliöimtof ittnnns. W

Regie: Herr Blumenreich. ^
Personen: D

Peter Lietzow, Stadtkömmcrer und Gcwürztrömer, .Herr Seyberlich. ff'
Piepenberg. Apotheker, j.Herr Seydelmann. M
Rux. Bäckermeister, [.Herr Blumenreich. M
Eulalia, j ) Kyritzer.Frönt. Brandnn. gaj
Thcndelinde, ! deren Frauen l.Frönt. Behrens.
Ulrike, ) |.Frau Olbrich.
Emil Thülcke, Sccundaner, Lietzows Neffe, >.Frünl. Sandy>v. ö
Ebcrt, Ingenieur.Herr Werner.
Frau Sollman», Besitzerindes Hotels „Zum goldenenLöwen" in Berlin ..Frönt. Sandvr.
Susanne, ihre Nichte.Frönl. Brudnc.
Klobig, Stadtmnsikns, \ .Herr Brandhorst.
Schwefclmann,Schneider, ) Pyritzer. Herr Heinemann.
Rauke, Barbier, ).Herr Olbrich.
Fritz, Hausknecht i . n „ .Herr Colmar.
Rose. Dienstmädchen] 1111 8 oIbencn Somen .Frttul. Born.
Börner, Student.Herr Herrmann.
Jettchen, i . ...Frttul. Wahle.
Nettchen, j Schenkmadchen ,n Kvr.tz.Frönl. Eder.
Ein Kegeljunge.Frönl. Wegencr.
Herren und Damen in Kyritz. Studenten.

Kassen
Balkvnsitz I. Rang.
Prosccuiumslogc 1. 9iaug (Vordersitz)
Prvsccniumsloge I. 9iang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .
Parguetsitz.

. . . 3 JC. — •4*

. . . 3 — „

. . . 2 75 „

. . . 2 „ 75

. . . 2 „ 60

. . . 2 „ 60

Preise: ^
Mittelplatz II. Rang.
Logensitz II. Rang.
Parterresitz.
AmphitheaterIII. Rang. . . .
Gallerie III. „ . . . .

1 JC. 75 4
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
— 50 .

Kassenöffmmg l> Ul,r. Einlas; (V.2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 1 2 10 ^lhr.
Uorverlrauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 4. Januar >808. Mit neuer dekorativer Ausstattung. Die.Kinder des Kapitän Grant. Ausstattungs¬
stück in 10 Bildern von I. Verne und R. d Enucry. Deutsch von R. Schelchcr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Zwischenaktsmusik:
1. In Reih und Glied, Marsch von Millöcker. 2. Königsgrenadierc,Gavotte von Heinrich. 3. Die Schlittschuhläufer,Walzer Ä

von Waldteufel. 4. Prosit Neujahr, Polka von Resch. 5. „Tönejubel" von Zerbe.
j\acli dem Ä. und 1. Bilde längere Bausen.

trranlt: ck'ränl. Kolf.



Großherzogl.
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Dienstag, den 4. Januar 1898.
54 Vorstellung i m Abonnement.

Mit neuer deeorativer Ausstattung.

Die Kinder des Kapitän Grant.

Ausstattungsstück in 10 Bildern von Jules Verne und R. d'Ennery. Deutsch bearbeitet von R. Schelcher.
Regie: Herr Ulrichs.

w-C
OC'rj^-A^ V\>-* /

Personen:
Harry Grant, Kapitän der Britannia.Herr Hedeberg.

James, l.graut. Nerson.

Mary, ) dessen Kinder.graut. Sandor.

Robert, ).graut. Brandau.

Lord Edward Glenarvan.Herr gischer.

Lady Arabella Glenarvan, dessen Tante.graut. Woytasch.

Paganel .Herr Zeitz.

Ayrton, Lieutenant

garster, Steuermann

Dick, Untersteuermann

Erster |

Zweiter j Matrose

Burck, Matrose

Wilson, Kapitän

Herr Turrian.

.Herr Rudolphi.

. „ „ . Herr Philippi.

d°r Britannia..Herr Olbrich.

.Herr Kleemann.

.Herr Seyberlich.

.Herr Heinemann.

Mulray, Matrose / ^uncan.Herr Herrmann.

Thalclave, ein Patagonier.Herr Bender.

Bob, Matrose.Herr Blumenreich.

Elmina, dessen grau.graut. Sandow.

Ein Maulthiertreiber.Herr Brandhorst.

Ein Wirth.Herr Seydelmann.

Eine Dienerin der Lady Arabella.graut. Eder.

Matrosen. Schiffsjungen. Convicts.

1. Bild: Der Schiffbruch.
2. Bild: Schloß Maleolm.
3. Bild: Der „Dnnean".
4. Bild:
5. Bild:
6. Bild:

Der Paß von Antneo.
Der Bergrutsch.
Das Erdbeben.

7. Bild: Eine Posada in Valparaiso.
8. Bild: Ein Wald in Australien.
9. Bild: s Die Verlassenen.

19. Bild: j Das sreie Meer und die Polar¬
sonne.

Die neuen Dccorationen sind aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann hervor¬
gegangen. — Die maschinellen Einrichtungen sind vom Hof-TheatermaschinrsienHerrn Duphorn

hergestellt.

Z w i s ch e n a e t s m »t s i k:
1. Ouvertüre von Kalliwoda. 2. grühlingsständchen von Lacombe. 3. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 4. Zwischcn-

act aus „Carmen" von Bizet. 5. „Land und Leute", Polka von Karl. 6. Zwischenact von Reinecke.

jVach dem 3. und 8. Bilde längere Pausen.

Kas s en - Preis e
Balkonsitz I. Rang.

Prosccniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prvsccniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parqnetsitz.

. 3 Mittctplatz II. Rang .

. 3 „ - „ Logensitz II. Rang

. 2 „ 75 „ Parterresitz ....

. 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang

. 2 „ 60 „

. 2 „ 60 „

Galleric III. „

M. 75

„ 60

„ 30

„ 70

„ 50

Kajfenöffnnng Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 | 4lö Ahr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 5. Januar 1898. 7. Vorstellung int Abonnement für Auswärtige. Anfang 4*/a Uhr.
Mit neuer deeorativer Ausstattung. Die Kinder des Kapitän Grant. Ausstattungsstück in 10 Bildern von

I. Verne und R. d'Ennery. Deutsch von R. Schelcher.

Donnerstag, den 6. Januar 1898. Goldfische. Lustspiel in 4 Acten von granz von Schönthan und G. Kadelburg.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckcre'.
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Mittwoch, den 5». Januar 1898.

7, Boxstellung im Abonnement für Auswärtige.

IM- Anfang 4 \ Uhr. -Mk
Mit neuer deeorativer Ausstattung.

Die Kinder des Kapitän Grant.

Ausstattungsstück in 10 Bildern von Jules Verne und R. d'Ennery. Deutsch bearbeitet von R. Schelcher.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Harry Grant, Kapitän der Britannia.Herr Hedeberg.

2">ues, ,.Fräul. Nerson.

Mary, dessen Kinder.Fräul. Sandor.

Robert, 1.Fräul. Brandau.

Lord Edward Glenarvan.Herr Fischer.

Lady Arabella Glenarvan, dessen Tante.Fräul. Woytasch.

Paganel .Herr Zeitz.
Ayrton, Lieutenant \.Herr Turrian.

Förster, Steuermann f .Herr Rudolphi.
®icf, Untersteuern,ann Herr Philipp!.

3>oetter j I.Herr Kleemann.

öurrf, Atatrose /.Herr Seyberlich.

^i^on, Kapitän | .Herr Heinemann.
Mulray, Matrose j .Herr Herrmann.

Thalclave, ein Patagonier.Herr Bender.

Sob, Matrose. .Herr Blumenreich.

Elmina, dessen Frau. Fräul. Sandow.

Ein Maulthiertreiber.Herr Brandhorst.

Ein Wirth..Herr Seydelmann.

Eine Dienerin der Lady Arabella. .Fräul. Eder.

Matrosen. Schiffsjungen. Eonvicts.

1. Bild: Der Schissbrnch.
Ä. Bild: Schloß Maleolm.
3. Bild: Der „Dunean".
4. Bild: I Der Paß von Antneo.
5. Bild: Der Bergrutsch.
6. Bild: I Das Erdbeben.

7. Bild: Eine Posada in Valparaiso.
8. Bild: Ein Wald in Australien.
9. Bild: s Die Verlassenen.

I U. Bild: j Das freie Meer und die Polar¬
sonne.

Die neuen Dekorationen find aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann hervor¬
gegangen. — Die maschinellenEinrichtungen sind vom Hof-TheatermafchinisienHerrn Duphorn

hergeltellt.

Zwischenactsmusik:

1. Ouvertüre von Kalliwoda. 2. Frühliugsständcheu von Lacombe. 3. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 4. Zwischen¬

act aus „Carmen" von Bizet. 5. „Land und Leute", Polka von Karl. 6. Zwischenact von Reinecke.

Aach dem 3. und 8. Bilde längere Pausen.

Kassen-Preise: V
Balkonsitz I. Rang .. 3 M ~ -4- Mittetplatz II. Rang . ... 1 JL 75 4
Prosceniumslvge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ Logensitz II. Rang. ... 1 ,, 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „
Parterresitz . ... 1 n 30 „

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang . . . . .. 70 „

., ., (Hintersitz) ....

Parquetsitz .

2 „

2 „

60 „

60 „

Gallerie III. „ 50 „

KaisenöffnungAhr. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4 1 , Ahr. Ende nach 7 Ahr.
Vorverkauf von 111- bis 1 Ähr Mittags.

Donnerstag, den 6. Januar 1898. Goldfische. Lustspiel in 4 Acten von Franz von Schönthan und G. Kadelburg.

Im Theater gefunden: i Handstock.
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Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Großherzogl.

li\ Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 6. Januar 1898. ff
55. Vorstellung im Abonnement.

(0 o I ö f i sch e. |

Lustspiel in 4 Acten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelbnrg.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D.Herr Bender.

Erich, sein Sohn, Premier-Lieutenant.Herr Hedeberg.

Martin Winter.Herr Seyberlich.

Emmy, seine Tochter.Fräul. Rolf.

Josephine von Pöchlaar.Fräul. Sandor.

Wolf von Pöchlaar-Benzberg.. Herr Blumenreich.

Mathilde von Kosswitz.Fräul. Woytasch.

Hans Roland.Herr Fischer.

Stettendorf.Herr Werner.

von Kallern, Lieutenant.. Herr Olbrich.

Malwine, Kammermädchen s __^.Fräul. Sandow.

S<.

Otto, Diener bei Frau von Pöchlaar
Herr Kleemann.

Diener bei Oberst von Felsen.Herr Fröhlich.

Guttmann, Verwalter.Herr Heinemann.

Johann, Diener bei Winter.Herr Nigrini.

Ein Klavierspieler.Herr Brandhorst.

Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenaktsmusik:
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Burckard. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Aus der Jugendzeit, Walzer von Pauling (neu).

4. Irrlichter, Galopp von Carl.

Nach dem 3. Acte Pause von 1© Minuten.

XS- Kassen-Preise: 3g
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC. — 4 . Mittelplatz II. Rang .
3 Logensitz II. Rang

2 75 „ Parterresitz ....

2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang

2 „ 60 „ Gallerte III. „

2 „ 60 „

1 JC. 75 4

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— . 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung 6‘k Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 9 1 |.2 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 9. Januar 1898. 56. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Seine officielle Frau.

Lustspiel in 4 Acten von Fr. Erdmann-Jesnitzer. Freiplätze haben.zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 1). Januar 1<!9!!.
56, Borstellnng im Abonnement.

Ftkipliihe haben >» dieser UarKellnng Keine Gültigkeit.
V

JE" Zum ersten Male: Ml

Seine ofticicllc Frau.

Lustspiel in 4 tzlcten (frei nach Savage's Vornan: Meine officielle Frau) von Friedrich Erdmann-Jesnister.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Fürst Palitzin.Herr Bender.

Fürstin Palitzin.Fräul. Woytasch.

Baron Konstantin Weletzky.Herr Hedeberg.

Baronin Olga Weletzky, dessen Gattin .Fräul. Behrens.

Alexander Weletzky, Major der Garde-Kavallerie, | .Herr Fischer.

Boris Weletzky, Lieutenant der Marine, j ,ei ° a .Stmbcc.Herr Werner.

Sophie Weletzky, beider Tochter ..Fräul. Wegener.

Baron Friedrich.Herr Zeitz.

^Arthur Bainbridge Lenox, amerikanischer Oberst a. D.Herr Blumenreich.

Helene.Fräul. Nerson.

Oberst Pctrofs.Herr Seyberlich.

Mademoiselle de Lannay, Gouvernante bei Weletzky.Fräul. Sandor.

^Alexis, >.Herr Rudolphi.

Gregor, j Osficiere.Herr Philippi.

Dimitri, Polizeibeamter.Herr Olbrich.

Ein Polizeikommissär.Herr Seydelmann.

Eine Dame.Frau Olbrich.

Ein Kammermädchen.Fräul. Brudnc.

Hoteldireetvr..Herr Colmar.

Oberkellner.Herr Herrmann.

Kellner.Herr Kleemann.

Diener.Herr Süden.

Ein Bahnportier, Officiere, Reisende aller Länder, Kellner und Hausknechte des Hotels, Diener, Grenzsoldaten.

Zeit: Gegenwart. — Ort der Handlung: Rußland: 1. Act im Wartesaal in Eydtkuhnen, 2. und 4. Act in Petersburg (Hotel

de l'Enrope), 3. Act im Salon des Baron Weletzky.

Zwischenaktsmusik:

l. Alexander-Marsch von Bach. 2. Flenrw de Petersbourg, Walzer von Resch. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des

Eremiten" von Mnillart. 4. Auf Fcricnrciscn, Galopp von Strauß.

Keiplühc hllbkn ui iuifcr IntlitEund keine Mittigkeit.
Mach dem 2 . Acic Pause von IO Minuten.

9 P Kassen-Preise: ^5
Balkvnsitz I. Rang.3

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3

Prosceninmsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logen sitz I. Rang (Vordersitz).2
„ ., (Hintersitz).2

Parquctsitz.2

-J- Mittctplatz II. Rang.1 jtC. 75 ^

Logcnsitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte III. „ .— „ 50 „

Nassenöffnung 6 Ahr Einlab Ah r. Anfang 7 Uhr. Ende yü Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 11. Januar 1898. Seine officielle Frau. Lustspiel in 4 Acten von Friedrich Erdmann-Jesnitzer.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großhelzogl. Theater.
Oldenburg.

&

Dienstag, den 11. Januar 1898.
57. Vorstelluirg im Abonnement.

eine affrei eile Frau.

Lustspiel in 4 Acten (frei nach Savage's Roman: Meine officielle Frau) von Friedrich Erdmann-Jesnitzer.

Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:
Fürst Palitzin.Herr Bender.
Fürstin Palitzin.Fräul. Woytasch.
Baron Konstantin Weletzky.Herr Hedeberg.
Baronin Olga Weletzky, dessen Gattin.Fräul. Behrens.
Alexander Weletzky, Major der Garde-Kavallerie, \ Herr Fischer.
Boris Weletzky, Lieutenant der Marine, / beider Sohne.Herr Werner.
Sophie Weletzky, beider Tochter.Fräul. Wegener.
Baron Friedrich.Herr Zeitz.
Arthur Bainbridge Lenox, amerikanischer Oberst a. D.Herr Blumenreich.
Helene.Fräul. Nerson.
Oberst Petroff.Herr Seyberlich.
Mademoiselle de Lannay, Gouvernante bei Weletzky.Fräul. Sandor

S&} *8?
Dimitri. Polizeibeamter.Herr Olbrich.
Ein Polizeikommissär . . . .'.Herr Seydelmann.
Eine Dame.Frau Olbrich.
Ein Kammermädchen.Fräul. Brudne.
Hoteldirector.Herr Colmar.
Oberkellner.Herr Herrmann.
Kellner.Herr Kleemann.
Diener.Herr Süden.
Ein Bahnportier, Officierc, Reisende aller Länder, Kellner und Hausknechte des Hotels, Diener, Grenzsoldaten.

Zeit: Gegenwart. — Ort der Handlung: Rußland; 1. Act im Wartesaal in Eydtkuhnen, 2. nnd 4. Act in Petersburg (Hotel
de l'Europe), 3. Act im Salon des Baron Weletzky.

Zwischenaktsmusik:
l. Alexander-Marsch von Bach. 2. Plsurs äs Petersbourg, Walzer von Resch. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des

Eremiten" von Maillart. 4. Auf Ferienreisen, Galopp von Strauß.

Wach dem 2 . Acte Pause von 1© Minuten.

Ml Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang . Mittelplatz II. Rang . JC 75 ^
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . • 3 „ „ Logensitz II. Rang . ... 1 „ 60 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 75 „ Parterresitz. . 30 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . • 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang . . . . „ 70 „

„ „ (Hintersitz). . . . • 2 „ 60 „ Gallerte HI. „ . . . . . . . - . 50 „
Parqnetsitz . . 2 „ 60 „

Kassenöffnung 6 '>2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach yo Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 12. Januar 1898. Viertes Abonnements-Concert der Großherzoglichen Hofkapelle.
Donnerstag, den 13. Januar 1898. Die Leute von Strandoog. Schauspiel in 3 Acten von Holger Drachmann

Deutsch von vr. H. Zschalig.

Oldenburg. Cchulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 13. Januar 1898.

58, Vorstellung im Abonnement.

Die Leute von Strandoog.

Schauspiel in 3 Bus,Mm von Holger Drachmann, für die deutsche Bühne bearbeitet von ih*. Heinrich Zschalig.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Frciu Röntwig, Gastwirthin, Wittwe des Oberlotsen Rasmus Röntwig.graut. Behrens.

Gertrud, ihre Tochter.Fräul. Sandor.

Uwe, ein junger Seemann, ihr Pflegesohn.Herr Werner.

Dora, in Diensten bei Frau Röntwig.gräul. Sandow.

Dr. Heinrich Fahrsund, Zoolog.Herr Hedeberg.

Kurt Fahrsund, Maler.Herr Fischer.

Jann Brottens, Vormann des Rettungsbootes.Herr Phjlippi.

Otc Ras;.Herr Seyberlich.

Luth Lnths, \.Herr Ulrichs.

®ntitb Stöhr, /.Herr Heinemann.

Thomas Knoop, > Fischer von der Mannschaft des Rettungsbootes..Herr Seydelmann.

®iar£ Dippel, r.Herr Kleemann.

Michel Throne, /.Herr Brandhorst.

Heide-Trina,.Fräul. Woytasch.

Der blinde Christian, ein alter Fischer.Herr Rudolphi.
Fischer, deren Frauen, Töchter und halberwachsene Söhne.

Die Handlung spielt in Strnndoog, einem von Dünen geschützten Fischerdorse mit Rettungsstation.

- ♦-

Zwischenaktsmusik:
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Ouvertüre zu „Pelva" von Reissiger. 3. Harold (nach Uhland) von Manns.

Nach dem Ä. Aulziiye Pause von IO Minuten.

S 1 Kassen-Preise: K
Balkvnsitz I. Rang. . 3 JC

-
Mittelplatz II. Rang ....

Prosccniumsloge I. diang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Logensitz II. Rang .... - . . . 1 .. 60 „

Prosceninmsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz.

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . 70

„ „ (Hintersitz) ....

Pargnetsitz.

. 2 „

. 2 „

60 „

60 „

Gallerie III. „ ... ■ - - ■ - „ 50 „

Raffenöffnung (V 2 illjr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1,10 Uhr.
Uorverlrauf von 111- bis 121, Uhr Vormillags.

Freltag. den >4. Januar 1898. 59. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Franz Koster vom Stadt-theatcr in Elberfeld. Emilia Galotti. Trauerspiel in 5 Arten von E. Lessing.

Oldenburg. SchukzescheHos-Buchdruckerel.
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Freitag, den 14. Januar 1898.
SS. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herr« Franz Koster vom
Ztadttheater in Elberfeld.

Imilia <>alolli.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessing.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Emilia Galotti .Fräul. Nerson.

Claudia Galotti, / Eltern der Em.l.a.Fräul. Woytasch.
Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla.Herr Fischer.
Marinelli, Kammerherr des Prinzen.Herr Zeitz.
Camillo Rota, einer von des Prinzen Röthen.Herr Heinemann.
Conti, Maler.Herr Werner.
Graf Appiani.Herr Hedeberg.
Gräfin Orsina.Fräul. Walles.
Angela, Bandit.Herr Seydelmann.
Pirro, Bedienter Odoardo's.Herr Rudolphi.
Battista, Bedienter Marinelli's.Herr Colmar.
Ein Kammerdiener des Prinzen.Herr Brandhorst.

* * * Odoardo.Herr Koster als Gast.
Zwischenaktsmusik:

1. Marsch von Bilse. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre „Die Heimkehr aus der Fremde" von Mendelssohn.

4. Zwischenact von Manns. 5. Trauermarsch von Chopin.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

E Balkonsitz I. Rang.
. 3 JL — 4 .

i Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). .
. 3 „ — „

gs Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ....
. 2 „ 75 „

1 f| (Hintersitz) ....
. 2 ,, 60 „

! fs? Parquetsitz.
. 2 .. 60 ..

MH Kasse «Preise:
Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerie HI. „

1 JC. 75 4

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kastenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach d% Uhr.
Vorverkauf von 11% b\$ 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 16. Januar 1898. 60. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Franz Koster vom Stadt-theater in Elberfeld. Heimath. Schauspiel in 4 Acten von H. Sudermann.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 16. Äannar 1898.
80. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herr« Franz Koster vom Stadttheater
in Elberfeld.

geiINath.

Schauspiel in 4 Acten von Hermann Sudermann.
Regie: Herr Ulrichs.

# *

Fräul. Walles.

Personen:
Schwartze,Oberstlieutenanta. D.
Magda, l . . ..
Marie, j f e,ne ® tnber au§ erster Ehe.Fräul. Rolf.
Auguste, geb. Wendlowski,seine zweite Frau.Fräul. Woytasch.
Franziska von Wendlowski,deren Schwester.Fräul. Behrens.
Max von Wendlowski,Lieutenant, beider Neffe.Herr Fischer.
Heffterdingk,Pfarrer zu St. Marien.Herr Zeitz.
Dr. von Keller, Regierungsrath.Herr Hedeberg.
Professor Beckmann, pens. Oberlehrer.Herr Seydelmann
von Klcbs, Generalmajor a. D.Herr Philipp!.
Frau von Klebs.Frau Olbrich.
Frau LandgenchtsdirectorEllrich.Fräul. Grube.
Frau Schumann.Frau Seyberlich.
Therese, Dienstmädchenbei Schwartze.Fräul. Sandow.

Ort der Handlung: Eine Provinzialhauptstadt. Zeit: Die Gegenwart.
* * * Schwartze.Herr Koster als Gast.

Zwischenactsmusik:
1. Marsch zu „Turandot" von Lachner. 2. Zug der Frauen aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre im italienischen

Styl von Schubert. 4. Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven

Wach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: K
Balkvnsitz I. Rang.3 ^iC. —
Prvsccniunisloge 1. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz). . . 2 ., 75 „
Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Pargnetsitz.2 „ 60 „

Mittetplatz II. Rang.1 ,-ft 75 ^
Logensitz II. Rang.1 „ 60 „
Parterresitz.1 „ 30 „
Amvhitheater III. Rang.— „70.
Gallerie III.— „ 50 .

1'tnlTcn Öffnung 6 IÜ)r. Einlaß 6‘ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Die geehrten Abonnentender Stadt (deren Namen in der Abonnementslisteverzeichnet sind), welche zu den Gastspieloorstellungen
des Herrn G Kadelburg vom Deutschen Theater in Berlin ihre Plätze beibchalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen
Billeis am Montag, den 17. d. Mts., V-'rmittags von 10 bis 1 Nhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Rovnstraße,
in Empfang zu nehmen; nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgefordertenBillets anderweitig verfügt werden. Siehe

Bekanntmachungin den OldenburgischenAnzeigen vom' 16. d. Mts.

Dienstag, den 18 . Januar 1898. Anfang Uhr. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen.
Erstes Gastspiel des Herrn Gustav Kadelburg vom Deutschen Theater in Berlin. Reif-
Reiflingen. Schwank in 4 Aufzügenvon G. von Moser.

Im Theater gefunden: 1 Fächer, 1 Schirm, 1 Muff, 1 Taschentuch.

&
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Dienstag, den 18. Januar 1898.
ZZ Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreifen. "

Erstes Gastspiel des Herr» Gustav KltdelbUvg
vom Deutschen Theater in Berlin.

Anfang T , |-> Uhr. Wtzl

Weis Reiflingen.

Schwank in 4 Auszügen von G. von Moser.
Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:

Kurt von Folgen, Gutsbesitzer.Herr Hedeberg.

ijlfa, seine Frau.Fräul. Nerson.

Prisca, ihre Schwester.Fräul. Rolf.

Baron Bernhard von Folgen, Kurts Onkel.Herr Seydelmann.

Herr von Sensa, Gutsbesitzer.Herr Bender.

Tony, seine Frau.Fräul. Woytasch.

Sybilla Elmsr.Fräul. Behrens.

Paul Hoffmeister, Apotheker.Herr Blumenreich.

Elsa, seine Frau.Fräul. Sandor.

Theobald Blum, Provisor bei Hoffmeister.Herr Herrmann.

Hartmann, Förster bei Folgen.Herr Rudolphi.

Bertha, seine Tochter .Fräul. Sandow.

Reif von Reiflingen, Lieutenant. * * *

Fedor Below.Herr Philippi.

Lina, Kammerjungfer Fräul. Brudne.

Franz, Diener / 6et F°lgen . . .. §err Olbrich.
Dörthe, Dienstmädchen bei Hoffmeister.Fräul. Eder.

Gin Arbeiter.• . . Herr Nigrini.

Das Stück spielt auf dem Gute des Herrn von Folgen und in einer kleinen Stadt in der Nähe.* * * Reis von Reiflingen ..... Herr Radelburg als Gast.

Zwischen« ets musik:

1. Ninetta-Marsch von Strauß. 2. Zugvögel-Polka von Waldteufel. 3. Mandolinen-Ständchen von Jungmann. 4. Eldorado-

Walzer von Royle. 5. Sylphiden-Gavotte von Lehas.

Aach dem 2. Aufzuge Pause von lö Minuten.

ff Kassen-Preise: ff
Balkonsitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 jK, 75 4
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . • 3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 ,, 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... • 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... . . . - „ 70 .

>. .. (Hintersitz) . . . .

Parquetsitz.

. 2 „ 60 „

. 2 .. 60 ..

Gallerie III. * 50

Rajfmöffmmg 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 9‘| 2 Uhr.
Der Billetverkauf zu diesen Gastspielvorstellungen findet an den betreffenden Theatertagen, Vormittags von 11 bis 1 und

Nachmittags von 3 x/s bis 5 Uhr in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraßc, statt.

Donnerstag, den 20. Januar 1898. Anfang Uhr. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen.

Zweites und letztes Gastspiel des Herrn Gustav Kadelbnrg vom Deutschen Theater in
Berlin und einmaliges Gastspiel des Fräulein Madelaine Meffert vom Großherzoglichen
Theater in Neustrelitz. Die berühmte Frau. Lustspiel in 3 Acten von Fr. von Schönthan und G. Kadelburg.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 2 Taschentücher.
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Donnerstag, den 20. Januar 1898.
~ Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. ~

Letztes Gastspiel des Herrn GustttV Kttdelbltkg
vom Deutschen Theater in Berlin und einmaliges Gastspiel
des Fränlei« Mtldeleittk Meffekt vom Grotz-

herzogl. Theater in Neustrelitz.
Anfang IJhr.

Die berühmte Frau.

Lustspiel in 3 Acten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelvurg.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Baron Römer-Saarstein.Herr Seyberlich.

Agnes, seine Frau.Fräul. Woytasch.

Herma, s . * * *

Wally, / deren Tochter .Fräul. Brandau.

Paula Hartwig.Fräul. Behrens.

Ottilie Friedland, ihre Nichte.Fräul. Walles.

Graf Bela Palmay. * * *

Ulrich von Traunstein.Herr Hedeberg.

Professor Georg Ziegler.Herr Werner.

Fräulein Seemann, ) , . . , . „ Frau Olbrich.

Anton, / "" H°ust des Baron Römer .Herr Nudolphi.

Betty, Stubenmädchen bei Ottilie.Fräul. Born.

Zeit: die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

* * Herma.Fräul. Meffert als Gast.
* Palmay .......... Herr Kadelburg als Gast.*

*

Zwischenaktsmusik:

1. Obersteiger-Marsch von Zeller. 2. Brautwalzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Die Opernprobe" von Lortzing.

Nach dem 2. Acte Pause von 1© Minuten.

zx Kassen-Preise: UZ
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC.

3

2

2

2

2

75

75

60

60

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

1 JC. 75 ^

1 „ 60 „

1 * BO „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang TJ* Uhr. • Ende 9 3 | 4 Uhr.
Der Billetverkauf zu dieser letzten Gastspielvorstellung findet am Donnerstag, den 20. d. M., Vormittags von 11 bis 1 und

Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, statt.

Die Abonnementsbillets der IV. Serie (Nr. 61 bis 80) sind am Sonnabend, den 22. d. M„ Vormittags von lO'/a bis 12^

und Nachmittags von bis 5 Uhr, im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite' in Empfang zu nehmen.

Sonntag, den 23. Januar 1898. 61. Vorstellung im Abonnement. Zur Vorfeier des hundertsten Geburtstagesdes Dichters Carl von Holtet. Prolog von Reinhard Mosen, gesprochen von Fräul. Hedwig Walles.
Hierauf: Lenore. Vaterländisches Schauspiel in 3 Abtheilungcn von Carl von Holte!, Musik von C. Eberwein.

Im Theater gefunden: Ein Pincenez.

s
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Sonntag, den 23. Januar 1898.
61. Vorstellung im Abonnement.

3iir Vorfeier des hundertsten Geburtstages des Dichters
Carl von Holtet.

Prolog
von Reinhard Mosen gesprochen von Fräulein Hedwig Walles.

Hierauf:

enore.

Baterlmidisches Schauspiel mit Gesang in 3 Abtheilungen von Carl v. Holtet. Musik von Carl Cberwein.
Regie: Herr Ulrichs.

Dirigent: Herr Hof-MuliKdireclorManns.

Personen:

1. Ablheilung.
Die Verlobnng.

Major Freiherr von Slnrkow . . . Herr Bender.

Wilhelm, dessen Sohn.Herr Fischer.

Wallheim, ein alter Reiterunleroffizier. Herr Seyberlich.

Pastor Bürger, Prediger ans dem Gute

des Freiherrn, früher Wilhelm's
Lehrer.Herr Zeitz.

Gertrnde, dessen Frau.Fräul. Woytasch.

Lenore. beider Tochter.Fräul. Nerson.
Günther, ein junger Prediger ans der

Nachbarschaft.Herr Werner.

Heinrich. Bedienter.Herr Reich.
Junge Landleute.
Ort der Handlung: Des Frecheren Landgut in der Mark.

Beit: 1761.

2. Abtheilnng.
Der Verrath.

Aurora, Gräfin von W., eine jungeWittwc.Fränl. Walles.

Kappel, deren Haushofmeister . . . Herr Rudolphi.
Wilhelm von Starkotv, Hnsarenosfizier Herr Fischer.
Wallheim. Unteroffizier.Herr Seyberlich.
Ein Betielmönch.Herr Philipp!.
Ein Husar .Herr Kleemnnn.
Husaren.
Ort der Handlung: Das Gut der Gräfin. Zeit: 1762.

3. Abtheilung.
Die Vermählung.

Major Freiherr von Storkow . . . Herr Bender.
Wallbeim, Unteroffizier.Herr Seyberlich.
Pastor Bürger.Herr Zeitz.
Gertrnde.Fräul. Woytasch.
Lenore.Fräul. Nerson.
Günther.Herr Werner.
Der Schnlineistcr.Herr Colmar.
Der Schulze.Herr Brnndhorst.
Der Todtengräber.Herr Heincmann.
Ein Bedienter des Freiherr» . . . Herr Reich.
Ort der Handlung: Storkow's Landgut. Zeit: März 1763.

Z w i s ch e n a c t s m n s i k:
1. Marschhymnusvon Hofmnnn. 2. Festonverturevon Pnrlow. 3. Angelus von Massenet.

Nach der 2. Abtlieilun«* Pause von IO Minuten.

M Kassen-Preise:
Balkon sitz I. Rang.
Prosceuiumslogc I. Rang (Vordersitz)
Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Pargnetsitz
(Hintersitz)

Mittetvlatz II. Slang. .K, 75 Jj
3‘ „ — .. Logensitz II. Rang. ... 1 .. 60 „
2 „ 75 Parterresitz. ... 1 „ 30 „
2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang . . . . — .. 70 ,.
2 „ 60
2 „ 60 ..

Gallcrie III. . . . .. 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienst g, den 25. Januar 1868. 62. Vorstellungim Abonnement. Anfang 7^ Uhr. Ga« spiel des Herrn Hugo Klasst

von Hamburg. Goldfische. Lustspiel in 4 Acten von Fr. von Schönthan und G. Kadelburg.
Mittwoch, den 2«. Januar 1888, Abends 8 Nhr, in der Aula des Gymnasiums. Zum Besten
des Pensionsfonds des Grosiherzoglichen Theaters. Vortrag des Herrn I)r. Reinhard Mosen über
Shakespeares Königsdramen, II. Thl. (4)ork-Trilogie: Heinrich VI.. U. u. II. Thl. und Richard III.)
Billets zu diesem Vortrag ä 50 für Schüler und Schülerinnen ä 20 sind während der Vormittags - Verkaufsstnnden,

am 23., 25. und 26. d. Bk. in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstrnße, zu habe».

M.

JO
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Dienstag, den 25. Januar 1898.
62 Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Hugo Klafft von Hamburg.
Anfang 7 % Uhr.

Goldfische.

Lustspiel in 4 Acten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D.Herr Bender.
Erich, sein Sohn, Premier-Lieutenant.Herr Hedeberg.
Martin Winter.•.Herr Seyberlich.

Fräul. Rolf.
Fräul. Sandor.
Herr Blumenreich.
Fräul. Woytasch.

Emmy, seine Tochter
Jvsephine von Pöchlaar . .
Wolf von Pvchlaar-Benzbcrg
Mathilde vo» Kosswitz . .
Hans Roland.
Stcttendorf.Herr Werner.
von Kallern, Lieutenant.Herr Olbrich.
Malwine, Kammermädchen l , . .. .Fräul. Sandow.
Otto, Diener / 6ei 3 röU öon .Herr Kleemann.
Diener bei Oberst von Felsen...Herr Fröhlich.
Gnttmann, Verwalter.Herr Heinemann.
Johann, Diener bei Winter.Herr Nigrini.
Ein Klavierspieler.Herr Brandhorst.
Ballgäste

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.
* * * Hans Roland.. Herr Klafft als Gast.

Z w i f ch e n a c t s m u s i k:
1. Prinz Rupprccht-Marschvon Burckard. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Aus der Jugendzeit, Walzer von Pauling (neu).

4. Irrlichter, Galopp von Carl.
Nacli der 2. Acte Pause von IO Minuten.

HW" Kafsenpreise wie gewöhnlich. "WU
Kastenöffnung 7 Rh r. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 1(1)r Vormittags.
Miitivoch, den 26. Januar 1398. 8. Vorstellung im Abonncnnntfür Auswärlige. Anfang 4 J/2 Uhr. Seine officielle Frau.

Lustspiel in 4 Acten von Friedrich Erdmann-Jesnister.
Mittwoch, den Sv^ainiar 1888, Abends 8 Uhr, in der Aula des Gymnasiums. Zum Besten

am 25. und 26. d. M. in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, sowie am Mitlwoch, den 26. d. M.. Abends
von 7^2 bis 8 Uhr zu haben.

Donnerstag, den 27. Januar 1898. Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kässcnprcisen. Anfang
7 Uhr. Die Lkindcr des Kapitän Grant. Ausstattungsstückin 10 Bildern von I Verne und E. d'Ennery.

Deutsch von R. Schelcher.

«
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Mittwoch, -den 26 . Januar MH.
H. Borstell n »lg i m A b o n n e m e n t für Auswärtige.

Anfang; 4' 8 Uhr.

Seine ofticicüc Frau.

LuWiel in 4 Acten (frei nach Savage's Roman: Meine osficielle Frau) von Friedrich Frdmann-Jesnitzer.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Fürst Palitzin.£)crr Bendcr.
Fürstin Palitzin.Fräul. Woytasch.
Baron Konstantin Weletzky.Herr Hedeberg.
Baronin Olga Weletzky, dessen Gattin .Fräul. Behrens.
Alexander Weletzky, Major der Garde-Kavallerie, > .Herr Fischer.
Boris Weletzky, Lieutenant der Marine, j beider Sohne.^ ert. gg enier _
Sophie Weletzky, beider Tochter.Fräul. Wegener.
Baron Friedrich.Herr Zeitz.
Arthur Bainbridge Lenox. amerikanischer Oberst a. D.Herr Blumenreich.
Helene . ..Fräul. Nerson.
Oberst Petroff.Herr Seyberlich.
Mademoisellede Lannay, Gouvernante bei Weletzky.Fräul. Sandor.

Gregor. I Osstc.crc.Herr Philipp!.
Dimitri, Polizeibeamter.Herr Olbrich.
Ein Pvliztikommissär..Herr 'Seydelmann.
Eine Dame.Frau Olbrich.
Ein Kammcriuädchcn.graut. Brudne.
Hoteldirector.Herr Colmar.
Oberkellner.Herr Herrmann.
Kellner.Herr Kleemann.
Diener.Herr Süden.
Ein Bahnportier, Officiere, Reisende aller Länder, Kellner und Hausknechtedes Hotels, Diener, Grenzsoldaten.
Zeit: Gegenwart. — Ort der Handlung: Rußland; I. Act im Wartesaal in Eydlknhnen, 2. und 4. Act in Petersburg (Hotel

de l'Enrope), 3. Act im Salon des Baron Weletzky.

Uniformen ans dem Atelier von Verch & Flothow. Berlin-Eharlottenlmrg. Hoflieferanten
Sr. Majestät des deutschenRasters und Sr. Rönigl. Hoheit des Großherrogs von Oldenburg.

Zwischen acts musik:
1. Alexander-Marsch von Bach. 2. Fleurs de Petersbourg, Walzer von Resch. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des

Eremiten" von Maillart. 4. Auf Ferienreisen, Galopp von Strauß.

Nach dem Ä. Acte Pause von Uö Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz). . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz). 2 „ 75 „

„ ., (Hintersitz). 2 „ GO „
Parqnetsitz.2 „ 60 ,.

Mittclplatz II. sltang .
Logen sitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

Vorverkauf von 11 % bis 1 Ahr Mittags.

Billets zu diesem Vortrag ä 50 X für Schüler und Schülerinnen k 20 X sind während der Vormittags - Vertaufsstunden,
am 26. d. M. in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, sowie Abends von 7^/r bis 8 Uhr im Gymnasial-

gebäudc zu haben.
Donnerstag, den 27. Januar 1898. Auster Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreiscn. Anfang
7 Uhr. Mit nener dccorativer Ausstattung. Die Kinder des Kapitän Grant. Ausstattungsstückin

10 Bildern von I. Verne und E. d'Ennery. Deutschvon R. Schelchcr.

k

Wi

Rajfenöffnung !! Vlir. Einlaß 4 Ahr. Anfang 41\ 2 Vhr. Ende nach 7 Ahr.

i
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Donnerstag, den 27. Januar 1898.

Z£ 2lußer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kaffenpreisen. ^
Mit neuer deeorativer Ausstattung.

Die Kinder des Kapitän Grant.

Ausstattungsstück in 10 Bildern von Jules Verne und R. d'Ennery. Deutsch bearbeitet von R. Schelcher.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Harry Grant, Kapitän der Britannia.Herr Hedeberg.
James, -.Fräul. Nerson.
Mary, - dessen Kinder.Fräul. Sandor.
Robert, /.Fräul. Brandau.
Lord Edward Glenarvan.Herr Fischer.
Lady Arabella Glenarvan, dessen Tante.Fräul. Woytasch.
Paganel .Herr Zeitz.
Ayrton, Lieutenant
Förster, Steuermann
Dick, Untersteucrmann
Erster | , .
Zweiter ) ® n t0 ' e
Burck, Matrose
Wilson, Kapitän
Mulray, Matrose
Thalclave, ein Patagonier

der Britannia

des Duncan

Herr Turrian.
Herr Rudolphi.
Herr Philippi.
Herr Olbrich.
Herr Kleemann.
Herr Seyberlich.
Herr Heinemann.
Herr Herrmann.
Herr Bender.

Bob, Matrose...Herr Blumenreich.
Elmina, dessen Frau.Fräul. Sandow.
Ein Maulthiertreiber.Herr Brandhorst.
Ein Wirth.Herr Seydelmann.
Eine Dienerin der Lady Arabella.Fräul. Brudne.
Matrosen. Schiffsjungen. Convicts.

1. Bild: Der Schisfbrnch. 7. Bild: Eine Posada in Valparaiso.
2. Bild: Schloß Maleolm. 8. Bild: Ein Wald in Australien.
3. Bild: Der „Dnnean". 9. Bild: s Die Verlassenen.
4. Bild: Der Paß von Antueo. 10. Bild: s Das sreie Meer und die Polar-
5. Bild: Der Bergrutsch. sonne.
6. Bild: Das Erdbeben.

Hie neuen Vecorationen sind aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann hervor-
gegangen. — Die maschinellen Einrichtungen sind vom Hof-Theatermalchinilten Herrn Dnphorn

hergeltellt.
- ♦-

Zwischenaktsmusik:
1. Ouvertüre von Kalliwoda. 2. Frühlingsständchenvon Lacombc. 3. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 4. Zwischenact

aus „Carmen" von Bizet. 5. „Land und Leute", Polka von Karl. 6. Zwischenact von Reinecke.
- ♦-

IVacli dem 3. und 8. Bilde längere Pausen.

Kasse «Pr eise: rg|
Balkvusitz I. Rang. . 1 JC 50 Mittelplatz II. Rang. . . . — .H 90 J
Prosceniumslogc I. 3tang (Vordersitz). ■ 1 „ 50 „ Logensitz II. Rang. . - ■ — „ 80 ..
Prosceuiumsloge I. Rang (Hintersitz). . • 1 „ 40 „ Parterresitz.
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 1 „ 40 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — 35

„ „ (Hintersitz) . . . . . 1 „ 30 „ Gallerte III. ... — „ 25 „
Parguetsitz. . 1 „ 30 „

N 7 ”7 , ^lhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 7,10 Uhr.
Der Billctverkauf zu dieser Vorstellung findet am Donnerstag, de» 27. d. M., Vormittags von l l bis 12 :!/-i Uhr und

Nachmittagsvon 37a bis f> Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Rvvnstrnste,statt.

Freitag, den 28. Januar 18!)8. Fünfter Abend im Cyklus der Shntcspeare'schcnKonigsdrame». Vorstellung im
Abonnement und 8. Vorstellung im Sondcr-(Shakespcarc)-Abvnnemcnt. König Heinrich VI., I. Theil. Historie in

5 Acten von Shakespeare. Deutschvon Fr. Dingelstedt.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckere'.
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Freitag, den 28. Januar 1898.
Fünfter Abend im Cyklus der ShakelpeareMen Rönigsdramen.

63. Boxstellung im Abonnement und F. Vorstellung im Sonder
(Shakespeare)- Abonnement.

König Heinrich der Sechste.

Erster Theil.
Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:

König Heinrich der Sechste . ..£ err gifc^er.
Margarethe von Anjou, seine Gemahlin.grüut. Walles.
Eduard, Prinz von Wales, beider Söhnlcin.Walther Hennings.
Herzog von Gloster, Oheim des Königs, Protektor des Reiches.Herr Bender.
Eleonore, dessen Gemahlin.Früul. Woytasch.
Cardinal von Winchester,Großoheim des Königs.Herr Turrian.
Richard Plantagenet, Herzog von Wrk, Vetter des Königs.Herr Zeitz.
Graf Salisbury

Graf Warwick, dessen Sohn

Herzog von Suffolk,

Herzog von Somerset

Lord Clifford

Dessen Sohn

Sir Humphrey Stafford

John Code

Georg Bevis

John Holland

Dick, der Metzger

Smith, der Weber

von der Partei Ports
(Weiße Rose)

von der Partei des Königs oder Lancaster's
(Rothe R»se)

Herr Seyberlich.
Herr Werner.
Herr Hedeberg.
Herr Philippi.
Herr Seydelmanu.
Herr Ulrichs.
Herr Heinemann.

.Herr Blumenreich.

.Herr Herrmann.
Aufständische aus London und der Grafschaft Kent .Herr Rudolphi..Herr Stein.

Herr Olbrich.
Ein Lehrjunge.Fräul. Sandow.
Bessie Burke
John Humc
Erster

J

Gauner .Fräul. Behrens.
.Herr Heinemann.

. Herr Colmar.

Zweiter 1 Herr Kleemann.

Der Sheriff.Herr Brandhorst.

Ein Schreiber.Herr Colmar.

Ein Page Gloster's.Fräul. Wahle.

Geistliche und weltliche Lords, Ritter, Krieger, Volk, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft

Schauplatz: England. — Zeit der Handlung: 1445 — 1455.

Zwischenactsmulikvon Niccius, UeiMger, Kiel u. A.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — *}.

Prosccniumsloge I. 9kaug (Vordersitz) . . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz). 2 „ 60 „

Parguetsitz. 2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang.1 M. 75

Logensitz II. Rang.1 „ 60

Parterresitz.1 „ 30

Amphitheater III. Rang.— „70

Gallerte III.— „ 50

Najfenöffnnng ()'| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von llj 2 bis 12 :i |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 30. Januar 1898. Sechster Abend im Cyklus der Shakespecire'scheu Königsdramen. 84 . Vorstellung

Abonnement und 8. Vorstellung im Sonder-(Shakespearc)-Abonuement. König Heinrich VI., II. Theil. Historie
5 Acten von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.
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Sonntag, den 30. Januar 1898.
Sechster Lebend im Cyklus der Shakespeare'schm Rönigsdramen.

64. Vorstellung im Abonnement und 6. Vorstellung im Sonder-
(Shakespeare)- Abonnement.

König Heinrich der Sechste.

Zweiter Theil.
Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Buhne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:

König Heinrich der Sechste.£ err Fischer.

Margarethe von Anjou, seine Gemahlin.Frönt. Walles.

Eduard, Prinz von Wales, beider Sohn.graut. Rolf.
Richard Plantagenet, Herzog von Jork

Eduard, nachmals König Eduard IV.

Georg, nachmals Herzog von Clarence

Richard, nachmals Herzog von Gloster

Edmund, Graf von Rutland

Graf Warwick

Herzog von Norfolk

Lord Hastings

Lord Stafford

Lord Clifford

Graf Northumberland

Herzog von Somerset

von Jorks Partei (Weiße Rose)

Herr Zeitz.

.Herr Hedeberg.

Söh"e des Herzogs von York ' ' Turrian.

.Fräul. Brandau.

.Herr Bender.

Herr Herrmann.

Herr Kleemann.

...Herr Süden.

.Herr Seyberlich.

von Lancaster's oder des Königs Partei (Rothe Rose).Herr Brandhorst.

.Herr Colmar.

Lady Elisabeth Grey, nachmals Gemahlin König Eduard's IV.Fräul. Nerson.

Lord Rivers, deren Bruder.Herr Heinemann.

Der junge Graf von Richmond, nachmals König Heinrich VII.graut. Wegener.

Der Kommandant des Towers, Sir Robert Brakenbury. . Herr Philipps

Edmund's Lehrmeister.Herr Heinemann.

©in Bote.Herr Rudolphi.

Ein Soldat.Herr Olbrich.

Geistliche und weltliche Lords, Edle, Ritter, Krieger, Volk, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft.

Schauplatz: England. — Zeit der Handlung: 1460—1471.

^ivischenaclsinusikvon Neinberger, Heisch, rindpaintner it. A.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Mi Kassen-Preise: iM
Balkonsitz I. Rang.3 M. — *j.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. 9iang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz) ..... 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang.1.^75^.

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Partcrresitz.l „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte III. ..— „50 .

Kasenöffnung 6 Uhr. Anlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende lO^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 1. Februar 1898. Doctor Klaus. Lustspiel in 5 Acten von A. L'Arronge.

<2(
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Dienstag, den 1. Februar 1898.
68. Vorstellung im Abonnement.

Dactor Klaus.

Lustspiel in 5 Acten von Adolf L'Arronge.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Leopold Griesinger, Juwelier.Herr Seydelmann.
Julie, dessen Tochter.graul. Sandor.
Max von Boden, deren Gatte.Herr Hedeberg.
Dr. Ferdinand Klaus.Herr Seyberlich.
Marie, Griesinger's Schwester, seine grau.graul. Woytasch.
Emma, deren Tochter..graul. Rolf.
Referendarius Paul Gerstel .Herr Fischer.
Marianne, Haushälterin bei Griesinger.grau Olbrich.
Lubowski, Kutscher, \ . - .Herr Blumenreich.
Auguste, Dienstmädchen, / ° '.graut. Born.
Anna.graut. Sandvw.
Behrmann.Herr Philippi.
Colmar, s .Herr Stein.
Jakob, J "önuern .Herr Kleemann.
Eine Kammerjungser.graut. Kallenbach.
Ein Stubenmädchen.gräul. Brudne.
Eine Köchin.gräul. Wahle.
Ein Kutscher.Herr Fröhlich.

Zwischenaktsmusik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Emnia-Mazurka von Hetzer. 3. Chinesischer Kriegsmarsch von Michaelis.

4. Kleine Blumen, kleine Blätter, Walzer von Herrmann. 5. Kameraden-Polka von Waldteufel.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logeusitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

3 JC. — 4 .
3 „ „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

1 M. 75 4 .

1 „ 60 „

1 „ 30 „

- „ 70 „

— „ 50 „

Kajftnöffnung ()'| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 3 |2 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 3. Februar 1898.
Kyritz-Pyritz. Posse mit Gesang in 5 Bildern von H. Willen und O. Justinus.

Musik von G. Michaelis.

y
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Donnerstag, den 3. Februar 1898.
— Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen. ^

Mit neuer deeorativer Ausstattung.

Die Kinder des Kapitiin Grant.

Ausstattungsstück in 10 Bildern von Jules Berne und R. d'Ennery. Deutsch bearbeitet von R. Schelcher«
Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:
Harry Grant, Kapitän der Britannia.Herr Hedeberg.

James, j .graut. Rolf.
Mary, ) dessen Kinder.graul. (Saubor.

Robert, ) .graut. Brandau.

Lord Edward Glenarvan. .Herr^ gischer.

Lady Arabella Glenarvan, dessen Tante.gräul.^Woytasch.

Paganel .Herr Zeitz.

der Britannia

Herr Turrian.

Herr Rudolphi.

Herr Philippi.

Herr Olbrich.

Herr Kleemann.

Herr Seyberlich.

Herr Brandhorst.

Ayrton, Lieutenant,

gorster, Steuermann,
Dick, Untersteuermann,

Erster | ,

Zweiter ) ®^ a tD ^e '

Burck, Matrose,

Wilson, Kapitän. ) ..ycu.

Mulray. Matrose, J be§ ® uncan ' .Herr Herrmann.

Thalclave, Patagonier.Herr Bender.

Bob, Matrose.Herr Blumenreich.

Elmina. dessen grau.graut. Sandow.

Ein Maulthiertreiber.Herr Kleemann.

Ein Wirth..Herr Seydelmann.

Eine Dienerin der Lady Arabella. .graut. Brudne.Matrosen. Schiffsjungen. Convicts.
1. Bild: Der Schiffbruch. 7 , Bild: Eine Posada in Valparaiso.
2. Bild: Schloß Malcolm. 8. Bild: Ein Wald in Australien.
3. Bild: Der „Dunean". 9. Bild: \ Die Verlassenen.
4 Bild: Der Paß von Antueo. 10. Bild: j Das sreie Meer und die
5. Bild: Der Bergrutsch. Polarsonne.
6. Bild: Das Erdbeben.

Die neuen Dekorationen sin- aus dem Atelier der Herrn Hof-TheatermalerMohrmannhervor-
gegangen. — Die maschinellen Einrichtungen sind vom Hof-Theatermatchinillen Herrn Duphorn

hergestellt.
Zwischenactsmusik:

1. Ouvertüre von Kalliwoda. 2. gruhlingsständchenvon Lacombe. 3. Im leichten Schritt, Marsch von Karl. 4. Zwischenact
aus „Carmen" von Bizet. 5. „Land und Leute", Polka von Karl. 6. Zwischenact von Reinecke.

Mach dem 3. und 8. Bilde längere Pausen.
•_ Nrank: Fränl. Behrens, Herr Heinemann. Beurlaubt: Friiul. Nerton.

Kassen- Pr eise:
Balkonsitz I. Rang. . 1 oft. 50 Mittelplatz II. Rang. . . . — M. 90 4
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 1 „ 50 „ Logensitz II. Rang. . . . — „ 80 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz). . . 1 - 40 „ Parterresitz.
Logenfitz I. Rang (Vordersitz) .... . 1 .. 40 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 35 „

„ (Hintersitz) . . . . . 1 „ 30 „ Gallerie III. . . . — „ 25 „
Parquctsitz. . 1 .. 30 „

Klisseilöffnung &\ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Der Billetverkaufzu dieser Vorstellung findet am Donnerstag, den 3. d. M., Vormittags von 11 bis 12 3/* Uhr und Nach-

mittags von 3 V2 bis 5 Uhr, in der Vorballe des Theaters, Eingang Roonstrafie, statt.

Bekanntmachung.
Ilm sicher zu gehen, daß die schriftlichen Billetvovbestellungen
rechtzeitig an die Ausgabestelle gelangen, empfiehlt es sich,
dieselben stets an die Grotzherzogliche Theaterkasse

zu adressiren.
Sonntag, den 6. gebruar 1898. Siebenter Abend im Cyklus der Shakespeare'schenKönigsdramen. 66. Vorstellung im
Abonnementund 7. Vorstellung im Sonder-(Shakespare)-Abonnement. Gastspiel des Herrn Ernst Barnstedt vom
Thalia-Theater in Hamburg. König Richard HI. Historie in 5 Acten von Shakespeare. Deutsch von gr. Dingelstedt.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den (1 Februar 1898.
Gastspiel des Herrn Ernst Bornstedt vorn Thalia-

Theater in Hamburg.
Siebenter Abend im Lriklus der Shakelpeareffchen Königsdramen.

66. Vorstellung im Abonnement und 7. Vorstellung im Sonder-
(S hake speare)- Abonnement.

König Richard der Dritte.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
König Eduard der Vierte.Herr Bender.

Elisabeth, dessen Gemahlin.Fräul. Woytasch.

Fräul. Rolf

Fräul. Brandau.

Herr Hedeberg.

Fräul. Wegener.

Eduard, Prinz von Wales, nachmals König Eduard V. , . .

Richard, Herzog von York J be§ Königs nnnderiähnge Söhne

Georg, Herzog von Clarence | .

Richard, Herzog von Gloster, nachmals König Richard III. j driider des Königs . . .

Eine junge Tochter , des Herzogs von Elarence.Clara Sander.

Margaretha von Anjou, Wittwe Heinrich VI.Fräul. Walles.

Herzogin von York, Mutter Eduard IV.Frau Olbrich.

Anna, Schwiegertochter Heinrich VI., nachmals mit dem Herzog von Gloster vermählt.Fräul. Nerson.

Heinrich, Graf von Richmond, nachmals König Heinrich VII.Herr Fischer.

Graf Rivers l.Herr Werner.

Lord Grey > Verwandte der Königin, vormals Lady Elisabeth Grey.Herr Kleemann.

Marquis von Dorset ).Herr Görner.

Herzog von Buckingham \. Herr Seyberlich.

Lord Lovel /. Herr Müller.

Sir Richard Ratcliff ,- Anhänger und Vertraute Richard's, Herzogs von Gloster.Herr Rudolphi.

Sir William Catesby s.Herr Colmar.
Herzog von Norfolk /.Herr Reich.

Lord Stanley, Stiefvater Heinrichs, Grafen von Richmond.Herr Seydelmann.

Lord Hastings.Herr Philipp!.

Sir Robert Brakenbury, Commandant des Towers.. . . . Herr Brandhorst.

Der Lord-Mayor von London.j . . . Herr Stein.

Erster > ™„ < Herr Blumenreich.

Zweiter J vorder.Turrian.

Erster ).Herr Hollmann.

Zweiter ! Bürger von London.Herr Olbrich.

Dritter ).Herr Herrmann.

James Tyrrel.Herr Brandhorst.

Erster j .Herr Fröhlich.
Zweiter > Eilbote König Richards III.Herr Olbrich.

Dritter s.Herr Rigrini.

Ein Herold.Herr Tegcdcr.

Geistliche und weltliche Lords, Edle, Ritter, Rathsherren, Krieger, Volk, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft, Geistcr-Erscheinungen.

Schauplatz: Vom ersten bis fünften Aufzug: London; im fünften Aufzug: Lager und Schlachtfeld bei Bosworth, in der Nähe

von Leicester. Zeit der Handlung: 1471 —1485.* * § Richard, Herzog von Gloster . . . Herr Ernst Dornstedt als Gast.
ZunschenactsimM von Niel, Wagner, Beethoven n. A.

Aaeli dem 3. Aafzuge Pause von IO Minuten.
_ Branl!: Fräul. Vthrcus. Herr Hciilcmanu. _~~

fff - Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU _
Kastenöffnung ll Uhr. Ein lab Vstr. Anfang 7 Ahr. Ende \{)'\, Ahr.
__ Vorverkauf von J2 bis I Vhr Mittags.

Bekannt m a ch 11 n g. ^
Ilm sicher zu gehen, dasi die schriftlichen Billetvorbestellnttgen
rechtzeitig an die Ausgabestelle gelangen, empfiehlt es sich,
dieselben stets an die Grotzherzogliche Theaterkasse

zu adressiren.
Dienstaa, den 8. Februar 1898. 67. Vorstellung im Abonnement. Die wilde Jagd. Lustspiel in 4 Acten von L. Fulda. üKrüger, Herr Rohde als Gast.

c
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Dienstag, den 8. Februar 1898.
67. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Die mllde Jagd.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Ferdinand Crusius, Banguier.Herr Blumenreich.

Ernestine, seine Frau.Fräul. Woytasch.

Mila, seine Tochter.Fräul. Brandau.

Melanie Dalberg, Malerin.Fräul. Nerson.

Sanitätsrath Liebenau.Herr Seyberlich.

Helene, seine Tochter.Fräul. Rolf.

Pr. Max Weiprecht, Privatdozent der Geschichte.Herr Fischer.

Baron Troll-Felsenstein.Herr Bender.

Paul Krüger, Kaufmann.Herr Rohde als Gast.

Pr. Barry.Herr Herrmann.

Struve.Herr Seydelman».

von Bendorf.Herr Reich.

Hellburg.Herr Olbrich.

Lorenz, Diener bei Weiprecht.Herr Brandhorst.

Karl, Diener bei Crusius.Herr Kleemann.

Anna, Hausmädchen bei Liebenau . ..Fräul. Born.

Zwischen dem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertel Jahre, zwischen dem 2 . und 3. zwei Monate.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von 1© Minuten.
Krank: Jfriiul. Pehrcus. Herr Beinemann.

Ix Kafsen-Preife: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prvsccniumsloge I. Rang (Vordersitz). .

3 JC. 4' Mittelplatz II. Rang. . . . 1JK 75 4 .

3 „ - „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 ., 75 „ Parterresitz. • • • 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... 70 „

„ (Hintersitz) ....

Parguetsitz.

2 „ 60 „

2 „ 60 „

Gallerte III. „ . . . . . . . „ 50 „

Vorverkauf von lTj 2 bis 12 3 [4 Ahr Vormittags.
Mittwoch, den 9. Februar 1898. Fünftes Abonnements - Concert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 10. Februar 1898. 68. Vorstellung im Abonnement. Auf Höchsten Befehl. Die versunkeneGlocke. Märchendrama in 5 Aeten von G. Hauptmann.
Freitag, den 11. Februar 1898. 69. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Albert Schmidthoff vomStadttheater in Hamburg. Heimath. Schauspiel in 4 Acten von H. Sudermann.

^S>

rs

Zwischenaktsmusik:
1. Der Kvnigsgardist, Marsch von Culivan. 2 . „Zugvogel", Polka von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Zaar und Zimmer-

mann", von Lortzing. 4. Pfingstblüthen, Mazurka von Czibulka.

ß
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Donnerstag, den 19. Februar 1898.
68. Vorstellung im Abonnement.

Auf Höchsten Befehl.
Gastspiel der Herzoglich Sächsischen Hosschanspielerin Fräulein

Elise» Ewers.

Die versunkene Glocke.

Ein deutsches Märchendrama in 5 Acten von Gerhart Hauptmann.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Heinrich, ein Glockengießer.Herr Hedeberg.

Magdci, sein Weib.Fräul. Walles.( .Clara Sander.
Kmder beider ,.Elly Wegener.

Der Pfarrer..Herr Zeitz.

Der Schulmeister.Herr Heinemann.

Der Barbier.Herr Herrmann.

Die Nachbarin...Fräul. Grube.

Die alte Wittichen.Fräul. Woytasch.

Rautendelein, ein elbisches Wesen. * * *

Der Nickelmann, ein Elementargeist.Herr Bender.

Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist.Herr Blumenreich.
.Fräul. Brandau.

.Fräul. Sandow.

Elfen ' ^.Fräul. Wahle.

.; . Fräul. Eder.

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.

Der Märchengrund ist das Riescngebirge und ein Dorf an seinem Fuße.Rautendelein.Fräulein Elise Ewers als Gast.
- — «-

INvilchtnactsmulllt von Netnecke, Reinberger, Schumann u. X
- ♦ --

i\ach dem 2. und 1. Acte längere Pausen.

Jt

w1 Kassen - Preife:^
Balkousitz I. Rang.3 Ji. 4 .

Prosccuiumslvgc 1. Rang (Vordersitz) . . . 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60

Parguetsitz.2 „ 60

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerie III. „

1 jtt. 75 4 .

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70

— I 50 I

Kassenöffnung (>'L Rhr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von IT. bis 12] 4 Vhr Vormittags.

g-vcihg, den II. Februar >808. 60. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Albert Schmidthoff vomStadttheater in Hamburg. Heimath. Schauspiel in 4 Arten von H. Sudcrmann.
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Freitag, den 11. Februar 1898.
69, Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Albert Schmidthoff vom Stadttheater
in Hamburg.

HeiINath.

Schauspiel in 4 Acten von Hermann Sndermann.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Schwartze, Oberstlieutenant a. D. .. * * *

Magda, \ .Fräul. Walles.

Marie. , f eme Kinder aus enter Ehe...Fräul. Rolf.
Auguste, geb. Wendlowski, seine zweite Frau.Fräul. Woytasch.

Franziska von Wendlowski. deren Schwester.. Frau Olbrich.

Max von Wendlowski, Lieutenant, beider Neffe.Herr Fischer.

Heffkerdingk, Pfarrer zu St. Marien..Herr Zeitz.

Dr. von Keller, Regierungsrath.Herr Hedeberg.
Professor Beckmann, pens. Oberlehrer.Herr Seydelmanu.

von Klcbs, Generalmajor a. D.Herr Philipp!.

Frau von Klebs.Fräul. Grube.

Frau Landgerichtsdireetor Ellrich.Fräul. Born.

Frau Schumann.Frau Seybcrlich.
Therese, Dienstmädchen bei Schwartze.Fräul. Sandow.

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

* * * Schwartze.Herr Schnndthoffals Gast.

Zwischenactsmusik:
1. Marsch zu „Turandot" von Lachner. 2. Zug der Frauen aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre im italienischen

Styl von Schubert. 4. Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven.

Aach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Krank: Fräulein Lehrens.

Ki Kassen -Pr eise: V
Balkonsitz I. Rang . - 4- Mittelplatz II. Rang. . . . 1 .4t. 75 4
Prvsceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . • ft — „ Logensitz II. Rang . . . . 1 „ 60 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 H 30 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang .... ■ . . — „ 70 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Gallerte III . • - ■ — „ 50 „
Parquetsitz . . 2 ., 60 „

Kassenöffnung ß’t Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 8 |4 Uhr Vormittags.

Bekanntmachung.
Um sicher zu gehen, daß die schriftlichen Billetvorbestellungen
rechtzeitig an die Ausgabestelle gelangen, empfiehlt es sich,
dieselben stets an die Grotzherzogliche Theaterkasse

zu adressiren.
Sonntag, den 13. Februar 1898. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Erstes Gastspiel
des Herrn Robert Nhil, vom Thalia-Theater in Hamburg. K e a n. Charakterbild in 5 Acten nach Dumas

von L. Barnay.
Die geehrten Abonnenten der Stadt (deren Namen in der Abonnementsliste verzeichnet sind), welche zu dieser Vorstellung ihre
Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Freitag, den 11. d. Mts., Vormittags von 11bis
1 Uhr in der Vorhalle des Theaters. Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen; nach Ablauf dieser Frist wird über die
nicht abgeforderten Billets anderweitig verfügt werden. Siehe Bekanntmachung in den Oldenburgischen Anzeigen vom 11. d. M.
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Sonntag, den 13. Februar 1898.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen. “

Erstes Gastspiel des Herrn Robert Xliil vom Thalia-
Theater in Hamburg.

HM" Frcipliihe hoben z» dieser Umstellung heilte Gültigkeit.

n

oder

intir unü Frii>k>s>haft.

Charakterbild in 5 Aufzügen. Frei nach dem Französischen des Alex. Dumas von Ludwig Barnay
Regie: Herr Ulrichs.

Georg, Prinz von Wales . ,. .
Graf von Coefeld, dänischer Gesandter
Gräfin Helena, seine Gemahlin.
Lord Melvill, Peer von England
Gräfin Amy von Goswill . .
Lady Sarah Brighton . . .
Lord Aims Hainploncourt . .
Sir Arthur Reville ....
Marquis de Beauvoir, französischer

Gesandter.
Marquise de Beauvoir, seine Gemahlin
Miß Nelly von Longword . .
Anna Danby, eine reiche Erbin
Edmund Kean.

Herr Fischer.
Herr Hedeberg.
Fräul. Walles.
Herr Zeitz.
Fräul. Grube.
Fräul. Wahle.
Herr Seyberlich.
Herr Werner.

Herr Reich.
Frau Olbrich.
Fräul. Sandor.
Fräul. Nerson.

Personen:

Der Regisseurdes Conventgardentheaters Herr Colmar.
Lords

Bardolphe, >....> ... Herr Heinemann.
Thom, l Schauspieler/ Herr Fröhlich.
David, )....> am ®* ur 9 Herr Kleemann.
Darms, Theaterfriseur > Oane-Tyeater^rx Olbrich.
Solomon, Souffleur / ... Herr Seydelmann.
Der Constabler.Herr Brandhorst.
Pistol, s .Fräul. Brandau.
Ketty. / Seiltänzer.Fr-iul. Brudne.
Peter Patt, Wirth der Matrosenschenke

„Zum Kohlenloch" .... Herr Philipp,.
John Cooks, Matrose.Herr Stein.
G:orge, ein Schiffer.Herr Süden.
Ein Matrose.Herr Hollmann.
Louise, Kammerfrau der Gräfin Helena Fräul. Born.
Gibbon, Diener des Grafen Coefeld . Herr Rigrini.

und Ladys. Schauspieler. Matrosen. Seiltänzer.

Personen des Zwischenspiels:
König Claudius von Dänemark.Mr. Brixon.
Polonius, Oberkämmerer.Mr. Farmer.
Hamlet, Sohn des vorigen und Stesse des jetzigen Königs.Mr. Edmund Kean.
Ophelia, Tochter des Polonius.Miß Siddons.

Die Handlung spielt in London. — Zeit: 1820.

* * * Edmund Kean.. . Herr Robert Rhil als Gast.
Zwischen acts musik:

1. Marsch von Kiel. 2 . Brautlied von Jensen. 3. Menuett vou Bizet. 4. Motive „aus Tannhäuser", von Wagner.
S. Ouvertüre zu „Silvana", von Weber.

Audi dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

_Lranl!: Fräulein Behrens.

Baikonsitz 1. Rang
Prvsceniumslvge I. Rang (Vordersitz)
Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .
Pargnetsitz

HF Kassen-Pr eise: 3S
Mittelplatz II. Rang.
Logensitz II. Rang.

3 JC.
3 „ —
2 „ 75
2 „ 75
2 „ 60
2 „ 60

Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

1 - U. 75 4

i
ei)

in

G-T

Kastenöffnung (> Ahr. Einlaß 6 ] |2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Der Billetverkaufzu dieser Gastspiel-Vorstellungfindet am Sonntag, den 13. d. M., Vormittags von 12 bis G /2 Uhr,

sowie Abends von 6 Uhr an, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, statt.
Dienstag, een 15. Februar 1898. 70. Vorstellung im Abonnement. Zweites Gastspiel des Herrn Robert Nhil, (£<

vom Thalia-Theater in Hamburg. Die Stützen der Gesellschaft. Schauspiel in 4 Acten von H. Ibsen.
Deutschvon W. Lange. 5S
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 15. Februar 1898.
70. Vorstellung im Abonnement

Zweites Gastspiel des Herrn Robert Nliil vom Thalia-

* Consul Vermck ...... Herr Robert Rhil als Gast.
Zlvischenactsmusik:

1. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy. 2. Bajaderentanz von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde", von Schubert.
4. Präludium aus „Romeo und Julia", von Gounod.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Mittwoch, den 16. Februar 1898. 9. Borstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 >/s Uhr. Drittes Gastspieldes Herrn Robert Rhil, vom Thalia-Theater in Hamburg. Die Stützen der Gesellschaft.
Schauspiel in 4 Acten von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange.

Donnerstag, den 17. Februar 1898. 71. Vorstellung im Abonnement. Letztes Gastspiel des Herrn Robert Nhilvom Thalia-Theater in Hamburg. Kean. Charakterbild in 5 Aufzügen nach Dumas von L. Barnay.
Im Theater gefunden: 1 Messer. 1 Pinccnez. Sonntag im II. Rang ein Regenschirm vertauscht, um Rückgabe

Die Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Auszügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
Regie: Herr Ulrichs.

Pers onen:
Consul Bernick.

Betty, seine Frau'.

Olaf, beider Sohn.

Fräulein Bernick, Schwester des Consuls.

Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder ....

Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.

Hilmar Tönnesen, Frau Bernick's Vetter.

Hilfsprediger Rohrland.

Kaufmann Rummel.

Frau Rummel.

Fräulein Rummel.:.

Kaufmann Wiegeland.

Kaufmann Altstedt.

Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Consuls

Procurist Krapp.

Schiffsbauer Auler.

Frau Doktor Singen.

Frau Postmeister Holt.

Fräulein Holt.

Bürger der Stadt.

Fräul. Nerson.

Fräul. Brandau.

Fräul. Walles.

Herr Hedeberg.

Fräul. Woytasch.

Herr Fischer.

Herr Turrian.

Herr Brandhorst.

Frau Olbrich.

Fräul. Brudne.

Herr Seydelmann.

Herr Philippi.

Fräul. Rolf.

Herr Werner.

Herr Seyberlich.

Fräul. Behrens.

Fräul. Grube.

Fräul. Wahle.

Die Handlung spielt im Hause des Consuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

1PF“ Kassenpreise wie gewöhnlich, "dff
Rastenöffuuug Rhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 [4 Uhr vormittags.

daselbst wird gebeten.



Grchherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Mittwoch, den 16. Februar 1898.
9. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4^2 Uhe.
Drittes Gastspiel des Herrn Robert Nhil vom Thalia-

Theater in Hamburg.

Die Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Consul Bernick. ***

Betty, seine Frau'.Fräul. Nerson.

Olaf, beider Sohn.Fräul. Brandau.

Fräulein Bernick, Schwester des Consuls.Fräul. Walles.

Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.. Herr Hedeberg.

Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Fräul. Woytasch.

Hilmar Tönnesen, Frau Bernick's Vetter..Herr Fischer.

Hilfsprcdiger Rohrland.Herr Turrian.

Kaufmann Rummel.•.Herr Brandhorst.

Frau Rummel.Frau Olbrich.

Fräulein Rummel.Fräul. Brudne.

Kaufmann Wiegeland.Herr Seydelmann.

Kaufmann Allstedt.Herr Philippi.

Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Consuls.Fräul. Rolf.

Procurist Krapp.Herr Werner.

Schiffsbauer Auler.Herr Seyberlich.

Frau Doltor Lingen.. Fräul. Behrens.

Frau Postmeister Holt.Fräul. Grube.

Fräulein Holt.Fräul. Wahle.

Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Consuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstcnstadt.* * * Consul Bernick.. Herr Robert Rhil als Gast.
Zwischenacts musik:

1. Marsch von F. Mendelssohn-Bartholdy. 2. Bajaderentanz von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu „Rosamunde", von Schubert.

4. Präludium aus „Romeo und Julia", von Gounod.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

g: Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang .

. 3 JC.
- -4 - Mittelplatz II. Rang .

. . . 1 JC
75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . .
. 3 „ - „

Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 ., 75 „ Parterresitz.
. . . 1 ,

30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ....
. 2 „

75 „ Amphitheater III. Rang .... 70 „

., (Hintersitz) . . . .
. 2 „

60 „ Gallerte III. „ . . . . 50 „

Parauetsitz .
. 2 .. 60 ..

rs

Ö

Donnerstag, den 17. Februar 1898. 71. Vorstellung im Abonnement. Letztes Gastspiel des Herrn Robert Nhilvom Thalia-Theater in Hamburg. K e a n. Charakterbild in 5 Aufzügen nach Dumas von L. Barnay.

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckere'.
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Letztes

Donnerstag, den 17. Februar 1898.
71. Vorstellung im Abonnement.

des Herrn Robert \Iiil vom Thalia
Theater in Hamburg.

ö

tan

oder

Geuir null {riiiriilrimfl

Charakterbildin 5 Aufzügen. Frei nach dem Französischen des Alex. Dumas von Ludwig Barnah.
Regie: Herr Ulrichs.

Georg, Prinz von Wales ....

Graf von Coefeld, dänischer Gesandter.

Gräfin Helena, seine Gemahlin. . .

Lord Melvill, Peer von England . .

Gräfin Amy von Goswill ....

Lady Sarah Brighton.

Lord Aims Hampwncourt ....

Sir Arthur Neville.

Marquis de Beauvoir, französischer

Gesandter.

Marquise de Beauvoir, seine Gemahlin .

Miß Nelly von Longword ....

Anna Danby, eine reiche Erbin . .

Edmund Kean.

Der Regisseur des Conventgardentheaters

Lords

Herr Fischer.

Herr Hedeberg.

Fräul. Walles.

Herr Zeitz.

Fräul. Grube.

Fräul. Wahle.

Herr Seyberlich.

Herr Werner.

Herr Reich.

Frau Olbrich.

Fräul. Sandor.

Fräul. Rerson.
* *

*

Herr Colmar.

Personen:

Schauspieler

. . . Herr

Herr

am Drury ^

Lane-Theater^rr

Bardolphe
Tom,

David,

Darius, Theaterfriseur

Salomon, Souffleur / ... Herr

Der Constabler.Herr

Pistol. \ Fräul

Ketty, / Seiltänzer.Fräul

Peter Patt, Wirth der Matrosenschenke

„Zum Kohlenloch" .... Herr

John Cooks, Matrose.Herr

George, ein Schiffer.Herr

Ein Matrose.Herr

Louise, Kammerfrau der Gräfin Helena Fräul

Gibbon, Diener des Grafen Coefeld . Herr

Heinemann.

Fröhlich,
Kleemann.

Olbrich.

Seydelmann.

Brandhorst.
. Brandau.

. Brudne.

Philipp!.

Stein.

Süden.

Hollmann.
, Born.

Nigrini.

und Ladys. Schauspieler. Matrosen. Seiltänzer.

Personen des Zwischenstücks:
König Claudius von Dänemark.Mr. Brixon.

Polonius, Oberkämmerer.Mr. Farmer.

Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des jetzigen Königs.Mr. Edmund Kean.

Ophelia, Tochter des Polonius.Miß Siddons.

Die Handlung spielt in London. — Zeit: 1820.

* * * Edmund 1 tan .Herr Robert Uljil als Gast.
Zwischenaktsmusik:

1. Marsch von Kiel. 2. Brautlied von Jensen. 3. Menuett von Bizet. 4. Motive „aus Tannhäuser", von Wagner.

5. Ouvertüre zu „Silvana", von Weber.

\iu*li dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkvnsitz I. Rang.3 J

Prosccniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 ,

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 ,

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 ,

„ (Hintersitz).2 ,

Parqnetsitz . . 2 ,

K - +

75 I

75 „
60

60 „

Mittelplatz II. Rang.1 M. 75

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte III. „.— „ 50 .

Kastenöffnung 0’ 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Freitag, den 18. Februar 1898. Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen. Seineofficielle Frau. Lustspiel in 4 Acten von Fr. Erdmann-Jesnitzer.
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Freitag, dm 18. Februar 1898.

Blutzer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen. S

eine officieile Frau.

Lllstspiel in 4 Acten (frei nach Savage's Roman: Meine officielle Frau) von Friedrich Erdmann-Jesnitzer.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Fürst Palitzin.Herr Bender.

Fürstin Palitzin.Fräul. Woytasch.

Baron Konstantin Weletzky.Herr Hedeberg.

Baronin Olga Weletzky, dessen Gattin.Fräul. Behrens.

Alexander Weletzky, Major der Garde-Kavallerie, > Herr Fischer.

Boris Weletzky, Lieutenant der Marine, J ®cl ®er ®°9 ne .Herr Werner.

Sophie Weletzky, beider Tochter.Fräul. Wegener.

Baron Friedrich.Herr Zeitz.

Arthur Bainbridge Lenox, amerikanischer Oberst a. D.Herr Blumenreich.

Helene . ..Fräul. Nerson.

Oberst Petroff.Herr Seyberlich.

Mademoiselle de Lannay, Gouvernante bei Weletzky.Fräul. Sandor.

Gregor. J öfficiere.Herr Philippi.

Dimitri. Polizeibeamter.Herr Olbrich.

Ein Polizeikommissär.Herr Seydelmann.

Eine Dame.Frau Olbrich.

Ein Kammermädchen.Fräul. Brudne.

Hoteldirector.Herr Colmar.

Oberkellner. Herr Herrmann.

Kellner.Herr Kleemann.

Diener.Herr Süden.

Ein Bahnportier. Officiere, Reisende aller Länder, Kellner und Hausknechte des Hotels, Diener, Grenzsoldaten.

Zeit: Gegenwart. — Ort der Handlung: Rußland; 1. Act im Wartesaal in Eydtkuhnen, 2. und 4. Act in Petersburg (Hotel

de l'Europe), 3. Act im Salon des Baron Weletzky.

Uniformen aus dem Atelier von verch & Floth ow, Verlin-Charlottenbnrg. Hoflieferanten
Sr. Majestät des deutschen Kaisers und Sr. Königl. Hoheit des Großherzogs von Oldenburg.

-♦-

Zwischenaktsmusik:
1. Alexander-Marsch von Bach. 2. Fleurs de Pefcersbourg, Walzer von Resch. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des

Eremiten" von Maillart. 4. Auf Ferienreisen, Galopp von Strauß.

. 0 --

i\-

Aacli dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

& Kassen
Balkvnsitz 1. Rang.

Prosceniumsloge I. 9iang (Vordersitz) .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .
„ .. (Hintersitz) . . .

Parqnetsitz

1 Ji. 50 4 .

1 „ 50 „

1 „ 40 „

1 „ 40 „

1 „ 30 „

1 „ 30 „

Preise:
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Gallerie III. „

-~.fi. 90 4 .
— „ 80 „

— „ 65 „

— .. 35 .

— 25 .

Kafsenöffmmg 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Der Billetlverkanf zu dieser Vorstellung findet am Freitag, den 18. d. M.. Vormittags von 11 bis 12% Uhr und'.Nach-

mittags von 3% bis 5 Uhr. in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, statt.

Sonntag, den 20. Febrnar 1898. 72. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Max Ruhbeck vomBerliner Theater in Berlin. Zum ersten Male: Hans Huckebein. Schwank in 3 Acten von
O. Blnmenthal und G. Kadelburg.
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Großherzogl Theater ♦

Oldenburg.

Sonntag, den 20. Februar 1898.

72. V^orstell »rng im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Max Ruhbeck vom Berliner
Theater.

AE" Zum ersten Male: Ml

Hans Huckebein.

Schwant in 3 Acten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Blumenreich.

P ersonen:
Martin Hallerstädt.Herr Fischer.

Hildegard, seine Frau.Fräul. Nerson.

Waldemar Knauer, ihr Vater.Herr Seyberlich.

Mathilde, seine Frau ...Fräul. Behrens.

Martha Wendel.Fräul. Rolf.

Tobias Krack.Herr Blumenreich.

Boris Mensky. ***

Lindmüller.Herr Seydelmann.

Dietz, Buchhalter.Herr Kleemann.

Emma, Hausmädchen.Fräul. Sandow.
Ort: Berlin.

^ ^ Boris Mensby.Herr M. Ruhbeck als Gast.
Zwischenactsmusik:

1. Prinz Nicolaus-Marschvon Beutner. 2. Aus der Jugendzeit,Walzervon Pauling. 3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß.
-♦—-

j%aclt dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Balkvnsitz I. Rang.3 ^fC.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)... 2
Logensitz T. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2
Parquetsitz . . 2

Kassen-Preise:
— V- Mittelplatz II. Rang .
— „ Logensitz II. Rang
75 „ Parterresitz ....
75 „ Amphitheater III. Rang
60 „ Gallerie III. „
60 „

1 JC. 1 h 4 .1 „ 60 „
1 * 30 „

- „ 70 „
„ e>0 „

Inffenäffmraa 6 lllir. ©iitlo| 6'| ä I(l)r. Anfang 7 IKIjr. Ende ln Wir.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 22. Februar 1896. Attsang 7 l / 2 Uhr. Gastspiel des Herrn M. Ruhbeck. Haus
Huckebein. Schwank in 3 Acten von O. Blumenthal und G. Kadclburg.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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D Dienstag, den 22. Februar 1898.
^ 73. Vorstelluug im A b o n n e tu e n t.
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Anfang 7% Uhv.
Gastspiel des Herrn Max Ruhbeck vom Berliner

Theater.

ans i)luhclu*in.

Schwank tu 3 Actelt von Oskar Blumenthal und Gllstav Kadelbnrg.
Regie: Herr Blumenreich.

Personen:
Martin Hallerstadt.Herr Fischer.
Hildegard, seine Fran.Fräal. Nerson.
Waldemar Knauer, ihr Vater.öerr Sehberlich.
Mathilde, seine Frau .Fräul. Behrens.
Biartha Wendel.Fräul. Ralf.
Tobias Krack.Herr Blumenreich.
Boris Mensky. ***
Lindmüllcr.Herr Seydelmann.
Dies), Buchhalter.Herr Klecmann.
Emma, Hausmädchen.Fräul. Sandvw.

Ort: Berlin.

* * * Boris Mensky.Herr M. Ruhbeck als Gast.
Z w i s ch e n a c t s m u s i k :

l. Prinz Nicolaus-Marschvon Beutner. 2. Aus der Jugendzeit, Walzervon Pauling. 3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Straub.

Aacli dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Mi Kasse n-Pr eis e: iM
Balkonsitz l. Rang.
Prvsccniuuislogc 1. Rang (Vordersitz) .
Prosccuiumsloge I. stiang (Hintersitz).
Logen sitz I. Ztaug (Vordersitz) . •

„ „ (Hintersitz) . . .
Parquetsitz . .. .- -

Kastenöffnung 7 111)1*. Anfang 7 % Ahr . Ende gegen 10 lll,r.

. 3 JC — J. Mittctplatz II. Rang.
Logen sitz II. Rang.

... 1 X 75 j
. 3 „ — „ ... 1 „ 60 .;
. 2 „ 75 „ Parterresitz. . 30 „
. 2 „ 75 „ AmphitheaterIII. Rang . . . . ,. 70 „
• 2 „ 60 „ Galleric III. „ . . . . — „ 50 „
. 2 „ 60 ..

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags
Mttlwvch, den 23. Februar 1898. 10. Vorstellung im Abonnementfür Auswärtige. Anfang 4>/s Uhr. Gastspiel

des Herrn M. Ruhbcck. Hans Hnckedein. Schwant in 3 Acten von O. Btumcnthal und G. Kadelbnrg
Donnerstag, de» 24. Februar 1898. 74. Vorstellungim Abonnement. Anfang 7‘/ 2 Uhr. Gaspiel des Herrn

M. Ruhbclk. ^r anciikampf. Lustspiel in 3 Acten nach Scribe von Olsers._
J„i Theater gefunden: t Regenschirm, 2 Taschentücher, 1 Schleier, 2 Paar Handschuhe,1 Messer.
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■ Mittwoch, den 23. Februar 1898.

z 10. Vorstellung im Abonnement sllr AnsloLrtige.
> Anfang 4L\ Uhr

Gastspiel des Herrn Max Ruhbeck vom Berliner
! Theater.

8

ans ein

Schwank in 3 Acten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
Regie: Herr Blumenreich.

Personen:
Martin Hallerstädt.Herr Fischer.
Hildegard, seine Frau.Fräul. Nerson.
Waldemar Knauer, ihr Vater. Herr Seyberlich.
Mathilde, seine Frau .Fräul. Behrens.
Martha Wendel.Fräul. Rolf.
Tobias Krack.Herr Blumenreich.
Boris Mensky. * * *
Lindmüller...Herr Seydelmann.
Dietz, Buchhalter.Herr Kleemann.
Emma, Hausmädchen.Fräul. Sandow.

Ort: Berlin.

4*4 Boris Mensky.Herr M. Buhbeck als Galt.

Zwischenactsmusik:
l. Prinz Nicolaus-Marsch von Beutner. 2. Aus der Jugendzeit, Walzer von Pauling. 3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß.

Wach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

^ Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — *).
Prosceniumslvge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75
Loge»sitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60
Parguetsitz.2 „ 60

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte IH. „

1 75 4 .
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
— „ 50 „

iS

Rajfenöffnung 4 Ahr. Einlaß 4 Vhr. Anfang 4 ^ Ahr. Ende gegen ? Uhr. |
Vorverkauf non ll 1^ bis 1 Ahr Mittags. y

Donnerstag, den 24. Februar 1898. 74. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7*/2 Nhr. Gastspiel des Herrn W
M. Ruhbeck. Frauenkampf. Lustspiel in 3 Acten nach Scribe von Olfers. Vorher: Die Burgruine.
Lustspiel in 1 Act von C. Caro.

Im Theater gefunden: 1 Muss, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 24. Februar 1898.
74. Vorstellung im Abonnement.

itel des Herrn tlax Ruhbeck vom Derliner Theater.
Anfang 7 % Uhr.

Frauenkamps.

Lustspiel in 3 Acten nach Scribe von Olfers.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Gräfin von Autreval, geb. Kermadio . Fräul. Walles.

Leonie von Villegontier, ihre Nichte . Fräul. Rolf.

Henri von Flavigneul.Herr Fischer.

Gustav von Grignon. * * *

Ort der Handlung: Reims.

-i-

*
Gustav von Grignon

Baron von Montrichard.Herr Zeitz.

Ein Unteroffizier.Herr Brandhorst.

Ein Bedienter.Herr Nigrini.

Herr M. Ruhbeck als Gast.
Vorher:

Die Hurgruiue.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Carl Caro.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

K
Walheim.Herr Seyberlich

Erni, feine Tochter.Fräul. Rolf.

Eberhard Leuthold, Maler .... Herr Fischer.

Theodor Sperber.Herr Herrmann.

Fräulein Kathrine.Frau Olbrich.

Knopf, Diener.Herr Rudolph!.

Ort der Handlung: Landhaus Walheim's in einer Rheingegend. Zeit: Gegenwart.

Zwischenaktsmusik:
1. Grenadiermarsch von Frommann. 2a. Donauweibchen, Walzer von Strauß. 2b. „Auf der Flucht". Galopp von

Ueberschär. 3. Valas lente von Delibes. 4. Pizzicato von Delibes.

Nach dem ersten Stücke längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Infcnäffmttifl 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. End e lü Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12j 4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 25. Februar 1898. 75. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 l / 2 Uhr. Gastspiel des HerrnM. Ruhbeck. Hans Huckebein. Schwank in 3 Acten von O. Blumenthal und G. Kadelburg.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang7%Uhr.



GroKherzogl Theate x/j

Oldenburg.

Freitag, den 25. Februar 1898.

75. Vorstell »rng im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Max Ruhbeck vom Berliner Theater.
Anfang ?" 8 Uhr.

Hnckebein

Schwank in 3 Acten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelbnrg.
Regie: Herr Blumenreich.

Personen:
Martin Hallerstädt.Herr Fischer.
Hildegard, seine Frau. Fräul. Nerson.
Waldemar Knauer, ihr Vater.Herr Seyberlich.
Mathilde, seine Frau . Fräul. Behrens.
Martha Wendel.Fräul. Rolf.
Tobias Krack.Herr Blumenreich.
Boris Mensky. * * *
Lindmüller. Herr Seydelmann.
Dietz, Buchhalter.Herr Kleemann.
Emma, Hausmädchen.Fräul. Sandow.

Ort: Berlin.

* * * Boris Mensky.Herr M. Ruhbeck als Gast.

Zwischenacts musik:
1. Prinz Nicolaus-Marsch von Beutner. 2. Aus der Jugendzeit, Walzer von Pauling. 3. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß.

Nach dem 2. Acte Pause von 1© Minuten.

Mi Kassen-Preise: M
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

(Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte III. „

1 JC 75 4 .
1 „ 60 „

I „ 30 „

- „ 70 „

— „ 50 „

~ 7 *‘7 7 U hr . An fang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
^i| 2 hsA 12^ Uhr Vormittags.

Sonntag, den 27. Februar 1898 bleibt das Theater geschlossen.

Montag, den 28. Februar 1898. 76. Vorstellung im Abonnement. Kyritz-Pyritz. Posse mit Gesang in 5 Bildern von

H. Willen und O. Justinus. Musik von Michaelis. __Im Theater gefunden: ein Opernglas, ein Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.,

Anfang7%Uhr.
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Montag 1, den 88. Februar 1898.

76. Vorstellung im Abonnement.

Kiirih-Pyrih.

Posse mit Gesang in 5 Bildern von H. Willen und O. Iustinus. — Musik von G. Michaelis.

Dirigent: Aerr Hof-Mulikdirector Manns.

Regie: Herr Blumenreich.
Personen:

Peter Lietzow, Stadtkämmerer und Gewürzkrämer, \ .Herr Seyberlich.

Piepenberg, Apotheker, l.Herr Seydelmann.

9iuj, Bäckermeister, f.Herr Blumenreich.

Eulalia, j > Kyritzer.Fräul. Brandau.

Theudelinde, deren Frauen i.Fräul. Behrens.

HElke, ) |.Frau Olbrich.
Emil Thüleke, Secundaner, Lietzows Neffe, > .Fräul. Sandow.

Ebert, Ingenieur.Herr Werner.

Frau Soltmann, Besitzerin des Hotels „Zum goldenen Löwen" in Berlin.Fräul. Sandor.

Susanne, ihre Nichte.Fräul. Brudne.

Klobig, Stadtmusikus. \ .Herr Brandhorst.

Schwefelmann, Schneider, [ Pyritzer...Herr Heinemann.

Rauke, Barbier, ).Herr Olbrich.

Fritz, Hausknecht ) . .Herr Colmar.

Rose, Dienstmädchen j im goldenen Löwen.gräul. Born.

Börner, Student.Herr Herrmänn.tSfe) Sch-°,m-dch-n m :: i ^ : N
Ein Kegeljungc.Fräul. Wegener.

Herren und Damen in Kyritz. Studenten.

flach dem 2 . und 4 Bilde längere Pausen.

av U J f UP ± %■ l f V ♦

Balkonsitz I. Rang. . 3
JC. — 4 . Mittelplatz II. Rang. . . . IJC 75

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 „ Parterresitz. 30

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... 70

„ .. (Hintersitz) .... . 2 „ 60 „ Gallerie HI. „ .... 50

Parquetsitz. . 2 „ 60 ..

Kassenöffnung (>', Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 1 2 10 Uhr.
Vorverkauf non 11 % bis 12 :'J j4 Uhr Vormittags.

Dienstag, den I. März 1898. 77. Vorstellung im Abonnement. Kaiser Otto III. Trauerspiel in 5 Acten von I. Mosen.

L

Zwischenaktsmusik:
1. In Reih und Glied, Marsch von Millöcker. 2. Königsgrenadiere, Gavotte von Heinrich. 3. Die Schlittschuhläufer, Walzer

von Waldteufel. 4. Bitte schön, Polka von Strauß. 5. „Tönejubel" von Zerbe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 1. Mar; 1898.

77. Vorstellung im Abonnement.

Kaiser Otto der Dritte.

Trauerspiel in 5 Acten von Julius Mosen.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen:

Otto der Dritte, römischer Kaiser.Herr Fischer.
Heinrich, Herzog von Bayern.. . . . . Herr Hedeberg.
Eckart, Markgraf von Meißen.Herr Turrian.
Bernhard, Kanzler.Herr Seyberlich.
Adelbert, Edelknabe.graul. Rolf.
Crescentius, römischer Consul.Herr Bender.
Stephanie, seine Gemahlin..gräul. Nerson.
Afra, ihre Dienerin. gräul. Woytasch.
Taraglia, Crescentius Bruder.Herr Zeitz.

«Ä ! «* SKT
Erster \. Herr Blumenreich.
Zweiter j.Herr Rudolphi.
Dritter I „ ^.. .ßert SBerner.

Vierter [ rumt ^ ,er S9ur9er .Herr Brandhorst.
Fünfter i. Herr Heinemann.
Sechster ] .Herr Olbrich.
Ein römischer Bewaffneter. Ein deutscher Krieger. Römer und Deutsche. Leichenträger. Volk.

Personen des Fastnachtsspiels im vierten Acte.
Ein Pilger..Otto der Dritte.
Eine gleiche Maske.Bernhard.
Proserpina.Stephanie.
Harlekin.Herr Herrmann.
Erster .Herr Kleemann.
Zweiter .graut. Brudne.
Dritter ^ lcut .gräul. Wahle.
Vierter .gräul. Kallenbach.
Viele andere Masken aller Art.

Zwilckenactsinnlikvon Spohr, Rotmann, Neinecke, Mozart llnd Rucken.
Nach dem 3. Acte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kalstnöffnnng ()'[> Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 j4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den s. März 1898. <». Abonnements-Concert der (drostherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 3. Marz 1898. 78. Vorstellung im Abonnement. König Heinrich VI.. I. Theil Historie in

5 Acten von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 3. März 1898.
78. Vorstellung im Abonnement.

Köllig Heinrich der Sechste.

Erster Theil.
Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
König Heinrich der Sechste.'.Herr Fischer.
Margaretha von Anjou, seine Gemahlin.Fräul. Walles.
Eduard, Prinz von Wales, beider Söhnlein.Walther Hennings.
Herzog von Gloster, Oheim des Königs, Protektor des Reiches.Herr Bender.
Eleonore, dessen Gemahlin.Fräul. Woytasch.
Cardinal von Winchester, Großoheim des Königs.Herr Turrian.
Richard Plantagenet, Herzog von Jork, Vetter des Königs.Herr Zeitz.
Graf Salisbury 1 von der Partei Pork's.Herr Seyberlich.
Graf Warwick, dessen Sohn / (Weiße Rose) .Herr Werner.
Herzog von Suffolk,
Herzog von Somerset
Lord Clifford
Dessen Sohn
Sir Humphrey Stafford
John Cade
Georg Bevis
John Holland
Dick, der Metzger
Smith, der Weber
Ein

(Weiße Rose)
.Herr Hedeberg.

^ Herr Philippi.
von der Partei des Königs oder Lancaster s e, err Sevdelmann.

(^othe Rose) Herr Ulrichs.
.Herr Heinemann.

.Herr Blumenreich.
.Herr Herrmann.

Aufständische aus London und der Grafschaft Kent .Herr Rudolphi.
.Herr Stein.
.Herr Olbrich.

Sandow.
Fräul. Behrens.Bessie Burke

John Hume
Erster \
Zweiter / yj(l
Der Sheriff
Ein Schreiber.Herr Colmar.
Ein Page Gloster's.. . . . Fräul. Wahle.
Geistliche und weltliche Lords, Ritter, Krieger Volk, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft.

Schauplatz: England. — Zeit der Handlung: 1445—1455.

Herr Kleemann.
Herr Brandhorst.

Iwischenactsmusik von Riccius, ReWger, Kiel u. A.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten

W- Kassen
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

.. (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz . .2 „ 60

Preise
Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte IH. „

Kajfenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lö 1 ^ Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 4. März 1898. 79. Vorstellung im Abonnement.
5 Acten von Shakespeare. Deutsch von Fr. Dingelstedt.

König Heinrich VI., II. Theil

Bekanntmachung.
Um sicher zu gehen, daß die schriftlichen Biltetvorbestellungen
rechtzeitig an die Ausgabestelle gelangen, empfiehlt es sich,
dieselben stets an die Grotzherzogliche Theaterkasse

zu adressiren.

1 M. 75 4
1 „ 60
1 » 30 „

70
— „ 50 .

Historie in

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 4. Mär; 1898.
79. Vorstellung itu Abonnement.

ft ?

Zweiter Theil.
Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
König Heinrich der Sechste ....
Margaretha von Anjou, seine Gemahlin
Eduard, Prinz von Wales, beider Sohn
Richard Plantagenct, Herzog von Uork
Eduard, nachmals König Eduard IV. >
Georg, nachmals Herzog von Clarencc >
Richard, nachmals Herzog von Gloster [
Edmund, Graf von Rutland j
Graf Warwick

Söhne des Herzogs von Port

von Ivrks Partei (Weiße Rose).

von Lnncaster's oder des Königs Partei (Rothe Rose)

Herzog von Norfolk
Lord Hastings
Lord Stafford
Lord Clifford
Graf Northumberland
Herzog von Somerset
Lady Elisabeth Grey. nachmals Gemahlin König Eduard's IV.
Lord Rivers, deren Bruder..
Der junge Graf von Richmond,nachmals König HeinrichVII.
Der Kommandant des Towers, Sir Robert Brakenbury ..
Erster ) .
Zweiter j ^dhutcr .
Edmund's Lehrmeister.
Ein Bote.
Ein Soldat.
Geistliche und weltliche Lords, Edle, Ritter, Krieger Volk, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft.

Schauplatz: England. — Zeit der Handlung: 1460—1471.

Herr Fischer.
Fräul. Walles.
Fräul. Rolf.
Herr Zeitz.
Herr Hedeberg.
Herr Werner.
Herr Turrian.
Fräul. Brandau.
Herr Bender.
Herr Herrmann.
Herr Kleemann.
Herr Fröhlich.
Herr Seyberlich.
Herr Brandhorst.
Herr Colmar.
Fräul. Nerson.
Herr Heinemann.
Fräul. Wegener.
Herr Philippi.
Herr Blumenreich.
Herr Seydelmann.
Herr Heinemann.
Herr Rudolphi.
Herr Olbrich.

Zwischenactsmullkvon Reinberger, Hetlch, Qnbpaintner u. A.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Mi Kassen - Preise: 3g
Balkvnsitz I. Rang. . 3 JC. — 4 . Mittelplatz II. Rang. ... 1 JC. 75
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz). . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 ., 75 ., Amphitheater III. Rang.... 70

„ ,. (Hintersitz) . . . . . 2 ,, 60 „ Gallerte III. „ . . . . 50
Parquetsitz. . 2 ,. 60 ..

Nassenöffnung Ah r. Anfang 7 Uhr. Ende IOI 4 Ulir.
Vorverb auf von ll x |o bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 6. März 1898. 80. Vorstellung im Abonnement. Kaiser Otto HI. Trauerspiel in 5 Acten von
I. Mosen.

Bekanntmachung.
Um sicher zu gehen, datz die schriftlichen Billetvorbesteltungen
rechtzeitig an die Ausgabestelle gelangen, empfiehlt es sich,
dieselben stets an die Grotzherzogliche Theaterkasse

zu adresstren.

'rO'i I

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckere>.
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8Ä Sonntag, den 6. Mar; 1898.
80. Vorstellung im Abonnement.

Kaiser Otto der Dritte.

Trauerspiel in 5 Acten von Julius Mosen.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Otto der Dritte, römischer Kaiser.

Heinrich, Herzog von Bayern.

Eckart, Markgraf von Meißen.

Bernhard, Kanzler.

Adelbert, Edelknabe.

Crescentius, römischer Consul.

Stephanie, seine Gemahlin.

Afra, ihre Dienerin.

Taraglia, Crescentius Bruder.

Torello, ) ,. .

Spadone, } "mische Edle .
Erster

Zweiter

Dritter . ,.

Vierter t römischer Burger

Fünfter

Sechster,

Ein römischer Bewaffneter. Ein deutscher Krieger. Römer und Deutsche. Leichenträger. Volk.

Personen des Fastnachtsspiels im vierten Aete.

Ein Pilger.Otto der Dritte.

Eine gleiche Maske.Bernhard.

Proserpina.Stephanie.

Harlekin.

Erster

Zweiter

Dritter

Vierter

Viele andere Masken aller Art.

Herr Fischer.

Herr Hedeberg.

Herr Turrian.

Herr Seyberlich.

Fräul. Rolf.

Herr Bender.

Fräul. Nerson.

Fräul. Woytasch.

Herr Zeitz.

Herr Seydelmann.

Herr Philipp!.

Herr Blumenreich.

Herr Rudolphi.

Herr Werner.

Herr Brandhorst.

Herr Heinemann.

Herr Olbrich.

Pierot

Herr Herrniann.

Herr Kleemann.

Fräul. Brudne.

Fräul. Wahle.

Fräul. Kalleubach.

Zwtschenactsmustk von Spohr, Hofmann, Netnecke, Mozart und Kücken.
Mach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach I2I0 llljr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 8. März 1898. 81. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel deS Herrn E. Bornftedt vom Thalia-_ Theater in Hamburg. König Richard HI. H istorie in 5 Acten von Shakespeare.Deutsch von Fr. Dingelstedt.
Die Abonncmentsbillet der V. Serie (Nr. 81 bis 100) sind am Montag, den 7. d. M., Vormittags von 10'/z bis 12^/z

und Nachmittags von 3'/a bis 5 Uhr im Bureau der Großherzogl. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 8. Mär; 1898.
Gastspiel des Herrn Ernst Römstedt vom Thalia-

Theater in Hamburg.
81 . Vorstellung im Abonnement.

König Richard der Dritte.

Historie in 5 Aufzügen von W. Shakespeare, für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstevt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
König Eduard der Vierte.Herr Bender.
Elifabeth, dessen Gemahlin.graut. Woytasch.

3

Fräul. Rolf.
Fräul. Brandau.
Herr Hedeberg.* **
Fräul. Wegener.

Eduard, Prinz von Wales, nachmals König Eduard V. , . = =

Richard, Herzog von Jork j @ontg§ minderjährige Sohne
Georg, Herzog von Clarence s „ ...
Richard, Herzog von Gloster, nachmals König Richard III. )^der des Königs . .
Ein junger Sohn t . ^ .„ luul .
Eine junge Tochter ) be§ ^ er ä°9 § Clarence.Clara Sander.
Margaretha von Anjou, Wittwe Heinrich VI...Fräul. Walles.
Herzogin von Jork, Mutter Eduard IV.Frau Olbrich.
Anna, Schwiegertochter Heinrich VI., nachmals mit dem Herzog von Gloster vermählt.Fräul. Nerso».
Heinrich, Graf von Richmond, nachmals König Heinrich VII.Herr Fischer.
Graf Rivers j .Herr Werner.
Lord Grey > Verwandte der Königin, vormals Lady Elisabeth Grey.Herr Kleemann.
Marguis von Dorfct ).Herr Görner.
Herzog von Buckingham \.Herr Seyberlich.
Lord Lovel /.Herr Müller.
Sir Richard Ratcliff > Anhänger und Vertraute Richard's, Herzog von Gloster.Herr Rudolphi.
Sir William Catesby >.Herr Eolmar.
Herzog von Norfolk /..Herr Reich.
Lord Stanley, Stiefvater Heinrichs, Grafen von Richmond.Herr Seydelmann.
Sorb Hastings.Herr Philippi.
Sir Robert Brakenbury, Commandant des Towers.Herr Brandhorst.
Der Lord-Mayor von London.Herr Stein.

Zweiter J Mörder.H^ Turrian.
Erster ) .Herr Hollmann.
Zweiter > Bürger von London.'..Herr Olbrich.
Dritter s.Herr Herrmann.
James Tyrrel.Herr Brandhorst.
Erster ).Herr Fröhlich.
Zweiter > Eilbote König Richards III.Herr Olbrich.
Dritter s.Herr Nigrini.
Ein Herold.Herr Tegeder.
Geistliche und weltliche Lords, Edle, Ritter, Rathsherren, Krieger, Volk, Hofstaat, Gefolge, Dienerschaft, Geister-Erscheinungen.
Schauplatz: Vom ersten bis fünften Aufzug: London; im fünften Aufzug: Lager und Schlachtfeld bei Bosworth, in der Nähe

von Leicester. Zeit der Handlung: 1471 —1485.
* Richard, Herzog von Gloster . . Herr Ernst Bornstedl als Gast.

Iwischenactsmnllü von Riet, Wagner, Beethoven u. A.

Nach dem 3. Aufzuge Panse vom IO Minuten.

PT Kasseupreise wie gewöhnlich. "MG
Kastenöffnung Ahr. Anfa ng 7 Uhr. Ende lO^ Mr.

Vorverlrauf von ll 1 ^ bis 12j 4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 9. März 1898. I I. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Trauerspiel in 5. Acten von I. Mosen.
Anfang 49/2 Uhr. Kaiser Otto HI.

Donnerstag, den 10. März 1898.
von T. v. Trotha.

82. Vorstellung im Abonnement. Zum I. Male: Hofgnnst. Lustspiel in 4 Acten
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Großherzogl. Theater. /

j

Oldenburg.

Mittwoch, den 9. Mar; 1898.
11. Vorstell ungim Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4’L llhr.

Kaiser Otto der Dritte.

Trauerspiel in 5 Acten von Julius Mosen.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Otto der Dritte, römischer Kaiser.
Heinrich, Herzog von Bayern.
Eckart, Markgraf von Meißen.
Bernhard, Kanzler.
Adelbert, Edelknabe.
Crescentius, römischer Consul.
Stephanie, seine Gemahlin.
Afra, ihre Dienerin.

»W Taraglia, Crescentius Bruder.
Torello, | _ .
Spadone, j rontl ^ e ® bIe .
Erster
Zweiter
Dritter .
Vierter / ^Mischer Burger
Fünfter
Sechster,
Ein römischer Bewaffneter. Ein deutscher Krieger. Römer und Deutsche. Leichenträger. Volk.

Personen des Fastnachtsspiels im vierten Aete.
Ein Pilger.Otto der Dritte.
Eine gleiche Maske.. Bernhard.
Proserpina.Stephanie.
Harlekin...
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Viele andere Masken aller Art.

Herr Fischer.
Herr Hedeberg.
Herr Turrian.
Herr Seyberlich.
Fräul. Rolf.
Herr Bender.
Fräul. Rerson.
Fräul. Woytasch.
Herr Zeitz.
Herr Seydelmann.
Herr Philippi.
Herr Blumenreich.
Herr Rudolphi.
Herr Werner.
Herr Brandhorst.
Herr Heinemann.
Herr Olbrich.

rs

Pierot

Herr Herrmann.
Herr Kleemann.
Fräul. Brudne.
Fräul. Wahle.
Fräul. Kallenbach.

Zwilchenactsmustk von Spohr, Hofmann, Neinecke, Mozart und Rücken.
Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kassenöffnung 3 lüjr. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4L% Uhr. Ende 7% Uhr.

Vorverkauf von 11/ 2 bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 10 . März 1898 . 82 . Vorstellung im Abonnement. Zum l. Male: Hofgunst. Lustspiel in 4 Aufzügen

von T. v. Trotha.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Theater.

Oldenburg.

Donnerstag den 10. Mar; 1898.
82. Vorstellung im Abonnement.

AE" Zum ersten Male: "Mß

Aofgnnst

Lustspiel in 4 Aufzügen von Thilo von Trotha.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Der Fürst.Herr Hedeberg.

Die Fürstin Mutter.graut. Woytasch.

Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte.graul. Nerson.

Excellenz von Malten, Oberhofmeister...Herr Seydelmann.

Excellenz von Eschen, Oberhofmeisterin.gräul. Walles.

von Roden, Kammerherr.Herr Bender.

Excellenz von Buchen, Hausminister.Herr Zeitz.

von Hellmuth, Hofjagdjunker.Herr Herrmann.

Gräfin Birkenfeld.gräul. Behrens.

Baro» Hohenstein, Gutsbesitzer.Herr Seyberlich.

Vicky, seine Tochter.gräul. Rolf.

Baroneß Hertha Wallberg.gräul. Sandor.

Leo von Halden, Premierlieutenant.Herr Fischer.

Fräulein Stern.grau Olbrich.

Stabel, Diener.Herr Heinemann.

Hofdame.gräul. Grube.

Zofe.gräul. Sandow.

2akai.Herr Kleemann.

Ort der Handlung: I. und IV. Aufzug auf dem Gute Hohensteins, II. und III. im Schloß der Fürstin.

Zeit: die Gegenwart.

l. Obersteigermarsch von Zeller.

Xach dem 2 . Aufzuge JPause von IO Minuten.

Zwischenaktsmusik:
2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Die Entführung"

von Mozart. 4. Durchs Telephon, Polka von Strauß.

Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Kassen-Preise: ^
Mittelplatz II. Rang.1^75^.

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte III. „.— „60.

Najfenöffnung ()% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9'. Uhr
Vorverkauf von ir[ 2 bis 12 3 [4 Uhr Vormittags.

Freitag, den II. März 1898. Hofgunft. Lustspiel in 4 Aufzügen von T. v. Trotha.
Im Theater gesunden : 3 Regenschirme. 1 Opernglns. 1 Paar Handschuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großhrrzogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag den 11. Mar; 1898.

83. Vorstellung im Abonnement.

Hofg « nft.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Thilo von Trotha.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen:

Der Fürst.Herr Hedeberg.
Die Fürstin Mutter.Fräul. Woytasch.
Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte.Fräul. Nerson.
Excellenz von Malten, Oberhofmeister.Herr Seydelmann.
Excellenz von Eschen, Oberhofmeisterin.Fräul. Walles.
von Roden, Kammerherr..Herr Bender.
Excellenz von Buchen, Hausminister.Herr Zeitz.
von Hellmuth, Hofjagdjunker.Herr Herrmann.
Gräfin Birkenfeld.Fräul. Behrens.
Baron Hohenstein, Gutsbesitzer.Herr Seyberlich.
Vicky, seine Tochter.Fräul. Rolf.
Baroneß Hertha Wallberg.Fräul. Sandor.
Leo von Halden, Premierlieutenant.Herr Fischer.
Fräulein Stern.Frau Olbrich.
Stabel, Diener.Herr Heinemann.
Hofdame..Fräul. Grube.
Zofe.Fräul. Sandow.
Lakai.Herr Kleemann.

Ort der Handlung: I. und IV. Aufzug auf dem Gute Hohensteins, II. und III. im Schloß der Fürstin.
Zeit: die Gegenwart.

Zwischenaktsmusik:
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Die Entführung"

von Mozart. 4. Durchs Telephon, Polka von Strauß.

Nach dem S. Aufzuge Pause von IQ Minuten.

Kasse«
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz

. . . 3
JC. 4'. . . 3 — „

... 2 75 „

... 2 75 „

... 2 60 „

... 2 „ 60 „

Preise: ?g
Mittelplatz II. Rang.
Logensitz II. Rang.
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang. . . .
Gallerte HI. „ . . . .

Aasseiiöffmlilg Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 9 '2 Mir,
Vorverkauf von il% bis 12j 4 Ahr Vormittags.

1 JC. 75 4 .
1 „ 60 „
1 . 30 „

- n 70 „
— „ 50 „

Sonntag, den 13. März 1898. 84. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Fräulein Gustel Sieger von
Berlin. Der Stabstrompeter. Gesaugsposse in 4 Acten von W. Mannstaedt. Musik von G. Steffens.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl I Theater.

Oldenburg.

^ Sonntag, den 13. Mar; 1898.
A 84. Vorstellung im Abonnement.

^ Gastspiel des Fräul. KlrL8tSt von Berlin

f Der Stabslrompeter.

E Gesangspoffe in 4 Acten von W. Mannstaedt. Musik von G. Steffens.P Dirigent: Aerr Hof-Musckdireclor Manns.Regie: Herr Blumenreich.
Personen:

U

Herr Seyberlich.
* *

*

Fräul. Brandau.

Fräul. Rolf.

Herr Blumenreich.

Fräul. Sandor.

Herr Herrmaun.

Herr Werner.

Herr Seydelmann.

Fräul. Grube.

Herr Philippi.

Fräul. Behrens.

Herr Rudolphi.

Frau Olbrich.

Fräul. Brudne.

Herr Olbrich.

Frau Stein.

Fräul. Kallenbach.

Fräul. Wahle.

Fräul. G. Zieger als Gast.

Kasse»
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4 .

Prvsceuiumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2

Parguetlitz.2 ._

iinlfeuöffmuiij (5 lllir. Einlaß 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende '| 2 10 Uhr.

Preise:^
Mittelplatz II. Rang.

Logensitz II. Rang .'....

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang. . . .

Gallerte III. ..

1 75 4 .

1 „ 60 „

1 „ 30 „

- „ 70 „

- „ ö0 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dien-lag, den 15. Map; 1898. 85. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Fräulein Guftel Sieger vonBerlin. Der Stabstrompeter. Gesangsposse in 4 Acten von W. Mannstaedt. Musik von G. Steffens.

August Mampe, Konditor.

Eva, seine Frau.

Dorchen, seine Schwester. . '.

Amalie, sein Mündel.

Moritz Werner, Stabstrompeter..

Valeska Fernbach, eine junge Wittwe.

Wuppe.

von Borowsky.

Wimmer, Oberappellationsgerichtssecretair ....

Frau Wimmer.

Lehmann, Pfefferküchler.

Frau Lehmann.

Schulze, Bonbonfabrikant.

Frau Schulze.

Laura, Kammermädchen.

Antonius, Diener.

Ein Dienstmädchen.

Ein Schusterjunge.

Ein Lehrjunge.

Lehrjungen. Gäste. Mitglieder eines Bezirksvereins.* * * Cva ....
Zwischenaktsmusik:

1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 3. Adamwalzer aus „Der Vogelhändler" von Czibulka. 3. Ouvertüre zu „Mignon" von

Thomas. 4. „Durch's Telephon", Polka von Strauß.

Nach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 15. Mar; 1898.
85. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräul. Gustel Sieger von Berlin.

Der Stabstrompeter.

Gesangsposse in 4 Acten von W. Mannstaedt. Musik von G. Steffens.
Dirigent: Aerr Hof-Musilrdirector Manns.

Regie: Herr Blumenreich.
Personen:

August Mampe, Konditor.

Eva, seine Frau.

Dorchen, seine Schwester. . .

Amalie, sein Mündel.

Moritz Werner, Stabstrompeter.

Valeska Fernbach, eine junge Wittwe.

Wuppe.

von Borowsky.

Wimmer, Oberappellationsgerichtssecretair.

Frau Wimmer..

Lehmann, Psefferküchler.

Frau Lehmann.

Schulze, Bonbonfabrikant.

Frau Schulze.

Laura, Kammermädchen.

Antonius, Diener.

Ein Dienstmädchen.

Ein Schusterjunge.

Ein Lehrjunge.

Lehrjungen. Gäste. Mitglieder eines Bezirksvereins.* * * Eva ........

Herr Seyberlich.» **

Fräul. Brandau.

Fräul. Rolf.

Herr Blumenreich.

Fräul. Sandor.

Herr Herrmann.

Herr Werner.

Herr Seydelmann.

Fräul. Grube.

Herr Philippi.

Fräul. Behrens.

Herr Rudolphi.

Frau Olbrich.

Fräul. Brudne.

Herr Olbrich.

Frau Stein.

Fräul. Kallenbach.

Fräul. Wahle.

Zwischenacts musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 3. Adamwalzer aus „Der Vogelhändler" von Czibulka. 3. Ouvertüre

Thomas. 4. „Durch's Telephon", Polka von Strauß.

Mach dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

Mittelplatz II. Rang. . . .
75 4

. - - 3 „ „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

. . ■ 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

. . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . 70 „

. . . 2 „ 60 „ Gallerte III. „ . . . . 50 „

. . . 2 „ 60 „

Balkonsitz I. Rang ....

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .
Parquetsitz. .

Kassenöffnung (j j |2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach yo Mir.

Fräul. G. Sieger als Gass.

zu „Mignon" von

Mittwoch, den 16. März 1898.
7. Abonnement Concert der Gro siherzoglich en Hofkapelle.

Gastspiel des Herrn Hans Calm vom
Donnerstag, den 17. März 1896. 86. Vorstellung im AbonnementLtadttheater in Breslau. Emilia Galotti. Trauerspiel in 5 Acten von G. E. Lessing.

Oldenburg. Schulzcsche Hos-Buchdrurkerei.
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Donnerstag, den 17. Mar; 1898.
86. Vorstellung im Abonnement.

piel des Herrn Hans €alm vom
Breslauer Stadttheater.

Kmilia (<aiolli.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessmg.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Eltern der Emilia

Emilia Galotti

Odoardo Galotti, s

Claudia Galotti, j

Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla . .

Marinelli, Kammerherr des Prinzen . . .

Camillo Rota, einer von des Prinzen Rathen
Conti, Maler.

Graf Appiani.

Gräfin Orsina.

Angela, Bandit.

Pirro, Bedienter Odoardo's.

Battista, Bedienter Marinelli's.

Ein Kammerdiener des Prinzen ....* * Odoardo . .*

1. Marsch von Bilse.

Herr H. Calm

Fräul. Nerson.
* *

Fräul. Woytasch.,

Herr Fischer.

Herr Zeitz.

Herr Heinemann.

Herr Werner.

Herr Hedeberg.

Fräul. Walles.

Herr Seydelmann.

Herr Rudolphi.

Herr Colmar.

Herr Brandhorst.als Gast.
Zwischenactsmusik:

2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre „Die Heimkehr aus der Fremde" von Mendelssohn.

4. Zwischenact von Manns. 5. Trauermarsch von Chopin.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

S 1 Kasse «Preise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC. — 4 . Mittelplatz II. Rang. . . . 1 JC. 75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 . 75 „ Amphitheater III. Rang.... 70 „

., .. (Hintersitz) . . . . . 2 ,, 60 „ Gallerte III. „ . . . . 50 „

Parquetsitz. . 2 .. 60 ..

Kasttnöffnmlg 0 1:, Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 1.10 Uhr.
Vorverlraus von 111, bis 12 8 | 4 Uhr Vornnllags.

Sonntag, den 20. März 1898. 87. Vorstellung im Abonnement! Zum ersten Male. Die letzten Abeneerragen.
Drama in 4 Acten von I. von Wildenradt.

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 20. Atär; 1898.
87. Vorstellung im Abonnement.

Mit neuer dekorativer Ausstattung.
IC“ Zum ersten Male: ^WU

Die letzten Mencerragen.

Drama in 4 Aufzügen von Johann von Wildenradt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Muley Hassan, Kalif von Granada.Herr Zeitz.

Boabdil, sein Sohn '.Herr Bender.

Zoraide, Nichte des Kalifen.graul. Nerson.

Fatme, ihre Vertraute ..graul. Behrens.

Justus Baschar, \ .Herr Hedeberg.

Mohammed, sein Bruder, j Häupter der Abencerragen.§ ert Seyberlich.

Osmann, Jussufs Sohn.Herr Werner.

Almansor, Mohammeds Sohn.Herr gischer.

Myrrha, grau Mohammeds.gräul. Woytasch.

Chaled, Arzt und Lehrer Almansors.Herr Turrian.

Abdullah, Diener im Hause Mohammeds.Herr Scydelmann.
Jsmacl,

Mustafa,

Ibrahim,

Ali.

hervorragende Abencerragen

Herr Rudolphi.

Herr Heinemann.

Herr Herrmann.

Herr Colmar.

Abul Kasim, Vertrauter Boabdils.Herr Philipp!.

©clmi, > , , Q ..Herr Kleemann.

Achmed, J hervorragende Zegri ..Herr Reich.

Ein Aethiopicr.Herr Olbrich.

Zweiter ) Astrolog. $err g rö51ic {.

Ein Arzt.Herr Blumenreich.

Ein Henker, Abencerragen, Zegri, Aethiopicr, Musikanten, Sclavinnen k.

Ort der Handlung: Granada. — Zeit: Gegen Ende des 15. Jahrhunderts.

Zwischen actsmusik:

1. Marsch von Bach. 2. Angelus von Massenet. 3. Ouvertüre zu „Das Nachtlager von Granada", von Kreuzer.
4. Maurische Trauermusik von Mozart.

Die neuen Decorationen sind aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler
Mohrmann hervorgegangen.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

fU Kaffen-Preise: Ls
Balkousitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . • 8 „ „ Logensitz II. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . ■ 2 „ 75 „ Parterresitz.

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . • 2 „ 75 .. Amphitheater III. Rang. . . .

.. (Hintersitz) . . . . • 2 „ 60 „ Gallerte IH.

Parquctsitz.

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6'| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende yo Uhr.

Vornerkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 22. März 1898. Die letzten Abencerragen. Drama in 4 Aufzügen von I. v. Wildenradt.

>rr/'i
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Dienstags den 22. Aar; 1898.

88. Vorstellung im A b o n n e m e tt t.

Drama in 4 Aufzügen von Johann von Wildenradt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Muley Hassan, Kalif von Granada.Herr Zeitz.

Boabdil, sein Sohn.Herr Bender.

Zora'lde, Nichte des Kalifen.Fräul. Nerson.

Fatme, ihre Vertraute.Früul. Behrens.

Jussuf Baschar, I , or( .Herr Hedeberg.

Mohammed, sein Bruder, ) Häupter der Abencerrageu.Herr Seyberlich.

Osmann, Jussufs Sohn.Herr Werner.

Almansor, Mohammeds Sohn.Herr Fischer.

Myrrha, Frau Mohammeds.Fräul. Woytasch.

Chaled, Arzt und Lehrer Almausors.Herr Turrian.

Abdullah, Diener im Hause Mohammeds.Herr Seydelmann.

Jsmacl, ,..Herr Rudolphi.

Mustafa, . . .Herr Heinemann.

Ibrahim, ! hervorragende Abencerragcn .Herr Herrmann.

Ali, .Herr Colmar.

Abul Kasim, Vertrauter Boabdils.Herr Philippi.

Selmi, | .Herr Kleemann.

Achmed, J hervorragende Zegn.Herr Reich.

Ein Aethiopier.Herr Olbrich.

Erster | .Herr Brandhorst.

Zweiter j -illtrolog.Herr Fröhlich.

Ein Arzt.Herr Blumenreich.

Ein Henker, Abencerragen, Zegri, Aethiopier, Musikanten, Sclavinnen :c.

Ort der Handlung: Granada. — Zeit: Gegen Ende des 15. Jahrhunderts.

1. Marsch von Bach.

Zwischenacts musik:

2. Angelus von Massenet. 3. Ouvertüre zu „Das Nachtlager von Granada", von Kreuzer.

4. Maurische Trauermusik von Mozart.

Die neuen Decorationen find ans dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler
Alohrmannhervorgegangen.

Nach dem 2. AuS‘/u«e Pause von IO Minuten.

Sf Kassen-Preise: 3S
Balkonsitz I. Rang.

. 3 JC. — 4 . Mittelplatz II. Rang. 75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). .
. 3 „ — „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Prosceuiumsloge I. Rang (Hintersitz) . .
. 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ....
. 2 .. 75 „ Amphitheater III. Rang.... 70 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Gallerte III. 50 „

Parquetsitz. . 2 .. 60 „

Kajsenöffnung () :l j2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Mittwoch, den 23. März 1896. 12. Vorstellung im Abonnement für Ausivärtige. Zum ersten Male: Morituri.

Von H. Sudermann. I. Teja. Drama in 1 Act. II. Fritzchen. Drama in 1 Act. III. Das Ewig-Männliche. Spiel in 1 Act.

’S'A

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, dm 23. Mär; 1898.
IS. Vorstellung im Abonnement fürAuswiirtige.

Anfang 4 1 * Uhr.
;:«r Zum ersten Male: "WV

JfMorituri,

Von Hermann Sudermann.
Regie: Herr Ulrichs.

P ersone«:
1.

Teja.
Drama in einem Act

Teja, König der Gothen.
Balthilda, die Königin.
Amalaberga, deren Mutter ....
Agila, der Bischof.
Eurich,
Theodemir,
Athanarich,
Jldibad, Speerträger des Königs
Haribalt, ein Krieger . . .

Zwei Zeltwächter ....
Ein Knabe.

Große im ehemaligen
Gothenreich.

Herr Fischer.
Fräul. Nerson.
Fräul. Woytasch.
Herr Zeitz.
Herr Rudolphi.
Herr Werner.
Herr Seydelmann.
Herr Heinemann.
Herr Olbrich,

s Herr Brandhorst,
s Herr Philippi.

Fräul. Brandau.

2 .
Fritzchen.

Drama in einem Act.
Herr von Drosse, Major a. D., Ritter¬

gutsbesitzer .
Helene, seine Frau.
Fritz, beider Sohn, Lieutenant . . .
Agnes, Nichte der Frau von Drosse. .
von Hallerpfort, Lieutenant ....
Stephan, Inspektor.
Wilhelm, Diener.

Die Handlung spielt auf dem Gute des
Zeit: Die Gegenwart.

Herr Hedeberg.
Fräul. Woytasch.
Herr Fischer.
Fräul. Rolf.
Herr Herrmann.
Herr Brandhorst.
Herr Seydelmann.

Herrn von Drosse.

3 .
Das Ewig-Männliche.

Spiel in einem Act.
Die Königin.Fräul. Nerson.
Der Marschall ..Herr Seyberlich.
Der Maler.Herr Hedeberg.
Der Kammerdiener.Herr Fischer.
Der Marquis in rosa.Herr Seydelmann.
Der Marquis in blaßblau.Herr Herrmann.
Die schläfrige Hofdame.Fräul. Woytasch.
Die taube Hofdame._ Fräul. Behrens.

' Herr Philippi.
Herr Rudolphi.
Fräul. Grube.
Frau Seyberlich.

Ein Kind als Amor.Albert Trein.
Mehrere andere Marquis und Hofdamen.

Marquis und Hofdamen

Zwischenaktsmusik:
1. Marsch von David. 2. Ouvertüre zu „Aelva" von Reissiger. 3. Fete Boheme von Massenet.

Pausen nach dem 1. und A. Stück.

Kassen-Preise: V
Balkonsitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 JC 75 4
Prvsceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . • 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... 70 „

„ .. (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Gallerte III. 50 .
Parquetsitz.

Kajfenöffnung 3 Mir. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende ‘| 2 8 Uhr
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 24. März 1898. 89. Vorstellung im Abonnement. Morituri. Von H. Sudermann. I. Teja
Drama in 1 Act. II. Fritzchen. Drama in 1 Act. III. Das Ewig-Männliche. Spiel in 1 Act.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



4f

■ii

1

i

Wt-

Großherzogl.

l.\ Theater.
ldenburg.

r>.

dWS

Donnerstag, den 24. Aiir; 1898.

89. Vorstellung im Abonnement.

JMorituri

Von Hermann Sudermann.

Regie: Herr Ulrichs.

P ersone«:

Teja.
Drama in einem

Teja, König der Gothen . . . .

Balthilda, die Königin.

Amalaberga, deren Mutter . . .

Agila, der Bischof . . ^ .

Theodemir, j Große im ehemaligen

Athanarich, j Gothenreich.

Jldibad, Speertrüger des Königs

Haribalt, ein Krieger.

Zwei Zeltwächter.

Ein Knabe.

Act.

Herr

Fräul

Fräul

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr
f Herr
(Herr

Fräul

Fischer.

. Nerson.

Woytasch.

Zeitz.

Rudolphi.
Werner.

Seydclmann.

Heinemann.

Olbrich.

Brandhorst.

Philippi.
. Brandau.

Fritzchen.
Drama in einem Act.

Herr von Drosse, Major a. D., Ritter¬

gutsbesitzer .Herr

Helene, seine Frau.Fräul

Fritz, beider Sohn, Lieutenant . . . Herr

Agnes, Nichte der Frau von Drosse. . Fräul

von Hallerpfort, Lieutenant .... Herr

Stephan, Inspektor.Herr

Wilhelm, Diener.Herr

Die Handlung spielt auf dem Gute des Herrn

Zeit: Die Gegenwart.

Hedeberg.

. Woytasch.

Fischer.

. Rolf.

Herrmann.

Brandhorst.

Seydclmann.

von Drosse.

Das Ewig-Männliche.
Spiel in einem Act.

Die Königin.Fräul. Nerson.

Der Marschall.Herr Seyberlich.

Der Maler.Herr Hedeberg.

Der Kammerdiener.Herr Fischer.

Der Marquis in rosa.Herr Seydclmann.

Der Marquis in blaßblau.Herr Herrmann.

Die schläfrige Hofdame.Fräul. Woytasch.

Die taube Hofdame . ..Fräul. Behrens.

.Herr Philippi.

.Herr Rudolphi.

.Fräul. Grube.

.Frau Seyberlich.
Ein Kind als Amor.Kl. Müller.

Mehrere andere Marquis und Hofdamen.

Marquis und Hofdamen

1. Marsch von David.

Zwischenactsmusik:
2 . Ouvertüre zu „Ielva" von Reissiger. 3. Fete Boheme von Massenet.

Pausen nach dem 1. und 2 . Stück.

Balkonsitz I. Rang.3 JL —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Kassen -Preise:
Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte HI. „

1JC. 75 4 .
1 „ 60 „

1 „ 30 „

- „ 70 ,

— . 50 .

Kassenöffnung 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vornerkauf von ll 1 ^ bis 12 3 [4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 25. März 1898. Generalprobe des Sing verein-Concertes.

Sonnabend, den 26. März 1898. Coneert des Singvereins.

Sonntag, den 27. März 1898. . 90. Vorstellung im Abonnement. Morituri. Von H. Sudermann. I. Teja.

Drama in 1 Act. II. Fritzchen. Drama in 1 Act. III. Das Ewig-Männliche. Spiel in 1 Act.

\
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Sonntag, dm 27. Mär; 1898.
90. Vorstellung im Abonnement.

Jfioritwri

Von Hermann Sudermann.

\*r\*

rx

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Drama in einem Act.
Teja, König der Gothen.
Balthilda, die Königin.
Amalaberga, bereit Mutter ....
Agila, der Bischof.

Theodor, I Große im ehemaligen '
Athanarich, ) Gothenretch.
Jldibad, Speerträger des Königs . .
Haribalt, ein Krieger.

Zwei Zeltwächter
Ein Knabe . .

Herr Fischer.
Fränl. Nerson.
Fräul. Woytasch.
Herr Zeitz.
Herr Rudolphi.
Herr Werner.
Herr Seydelmann.
Herr Heinemann.
Herr Olbrich.
Herr Brandhorst.
Herr Philippi.
Fräul. Brandau.

Fritzchen.
Drama in einem Act.

Herr von Drosse, Major a. D., Ritter¬
gutsbesitzer .

Helene, seine Frau.
Fritz, beider Sohn, Lieutenant . . .
Agnes, Nichte der Frau von Drosse. .
von Hallerpfort, Lieutenant ....
Stephan, Jnspector.
Wilhelm, Diener.

Die Handlung spielt auf dem Gute des
Zeit: Die Gegenwart.

Herr Hedeberg.
Fräul. Woytasch.
Herr Fischer.
Fräul. Rolf.
Herr Herrmann.
Herr Brandhorst.
Herr Seydelmann.
Herrn von Drosse.

s

Das Ewig-Männliche.
Spiel in einem Act.

Die Königin.Fräul. Nerson.
Der Marschall.Herr Seyberlich.
Der Maler.Herr Hedeberg.
Der Kammerdiener.Herr Fischer.
Der Marquis in rosa.Herr Seydelmann.
Der Marquis in blaßblan.Herr Herrmann.
Die schläfrige Hofdame.Fräul. Woytasch.
Die taube Hofdame.Fräul. Behrens.

' Herr Philippi.
Herr Rudolphi.
Fräul. Grube.
Frau Seyberlich.

Ein Kind als Amor.Kl. Müller.
Mehrere andere Marquis und Hofoamen.

Marquis und Hofdamen

Zwischenaktsmusik:
1. Marsch von David. 2. Ouvertüre zu „Ielva" von Reissiger. 3. Fete Boheme von Massenet.

Pausen nach dem 1. und 2. Stück.

jjg1 Kassen-Preise: K
Balkonsitz I. Rang. 3 i/Ä: - ^ • Mittelplatz II. Rang. ... 1JK 75 4
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ „ Logensitz II. Rang. • ■ • 1 „ 60 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 _
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... 70 .

„ „ (Hintersitz) ....
Parquetsitz.

2 „ 60 „
2 ., 60 „

Gallerie III. 50 .

Kajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6* 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
rr' : —on 1 onQ 01 I». Hasemann's Töchter. Original-Volksstück inDienstag, den 29. März 1898. 91. Vorstellung im Abonnement.

4 Acten von A. L'Arronge.

- rrD J, V,f<5 )>

--•'«a
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 39. Mär; 1898.

91. Boxstellung in» A b o n u e m ent.

Ljal'cmnnn'o Töchter.

Original-Volksstnck in 4 Acten von Adolf L'Arronge.

Regie: Herr B l n m e » r e i ch.

Personen:

Anton Hascninnn, Kunst- und Handclsgärtner.Öevr Blumenreich.
Albert ine, seine Frcm .Fräul. Behrens.
® m dic, j .Fräul. Sandow.
Rosa, deren Töchter.Fräul. Sandor.
F>a»ziskn (15 Jahre alt). 1.Fräul. Brandau.
Wilhelm Knorr, Schlossermeister. Emiliens Gatte.Herr Hedeberg.
Hermann Körner, ein reicher Fabrikant.Herr Zeib.
Baron von Zinnow.Herr Fischer.
Klinkert, Handschuhmacher.Herr Seydelmann.
Fwn Klinkert.Frau Olbrich.
Frau Kanzlcidirector Gicscke.Fräul. Grube.
Eduard Klein, Provisor in der Löwcn-Apotheke.Herr Olbrich.
Dr. Seiler..: . Herr Heinemann.
Anna, Dienstmädchen bei Hasemann.Fräul. Born.
Marthe, in Körners Diensten.Fräul. Brudne.
Fritz, Schlosserlehrling.Fräul. Kallenbach.
Ein Dienstmädchen.

Zwischen dem 1. und 2. Acte liegt ein Zeitraum von ra. t ’/a Jahren.

Z tv i s ch e n a c t s n, » s i k :

1. In Reih und Glied, Marsch von Millöcker. 2 a. Toreadore e Andalonse, von Rnbinstein. I). Kaiscrpvlka von Liebig.
3. Frnhlingssänger, Walzer von Herrmann. 4. Chinesischer Kriegsmarsch von Michaelis.

Nach dem A. Acte Panse von IO Minuten.

Kasse »Preise: ^1
Balkvnsitz I. Rang.
Prosceninmsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosccninmslogc 1. Rang (Hintersitz)
lr'vgensitz 7. R'ang (Vordersitz) . .

., (Hintersitz) . .
Pargnetsitz.

Mittctplatz II. Rang.1 75
Logen sitz II. Rang.1 „ GO „
Partcrresitz.1 „ 3 0 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70
Gallcrie III. „.— „50

Naffenöffnung (!'.> Ahr. Anfang 7 ittjr. Ende gegen 10 illjr.
Vorverlrauf von ll'j 2 dis J2j t Ahr Vormittags.

Mltlivo-b, den 80 . März 1806. H. Abonncnients-Concert der Groftherzoglichen Hofkapelle.
Dvnnerslag, den 31. März 1808. 02. Vorstellung im Abonncmcnk. Hofgailst. ^nniniel i» 4 Acten von v. Trottza.

Im Theater gefaude«: 2 Paar Handschuhe. 1 Muffe. 2 Damcntiicher. I Hausschlüssel. 2 Taschentücher,
l Opernglas. 1 Paar Gummischuhe, l Schleier. 1 kl. Schlüssel.

my



Großherzogl Theater. //-
Oldenburg.

Donnerstag, den 31. Mar; 1898.

92. Vorstellung im Abonnement.

gofg 1tnft.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Thilo von Trotha.
Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:
Der Fürst ..

Die Fürstin Mutter.

Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte.

Excellcnz von Malten, Oberhofmeister.

Excellcnz von Eschen, Oberhofmeisterin.

von Roden, Kammcrherr..

Excellcnz von Buchen, Hausminister.

von Hellmuth, Hofjagdjnnker.

Gräfin Birkenfeld.

Barv» Hohenstein, Gutsbesitzer..

Vicky, seine Tochter.

Barvncß Hertha Wallberg.,.

Leo von Halden, Premierlieutenant.

Fräulein Stern.

Stabet, Diener.

Hofdame.Zofe.
Lakai..

Ort der Handlung: I. und IV. Aufzug auf dem Gute Hohensteins, II. und III. im Schloß

Zeit: die Gegenwart.

Herr Hedeberg.

Fräul. Woytasch.

Fräul. Nerson.

Herr Seydelmann.

Fräul. Walles.

Herr Bender.

Herr Zeitz.

Herr Herrmann.

Fräul. Behrens.

Herr Seyberlich.

Fräul. Rolf.

Fräul. Sandor.

Herr Fischer.

Frau Olbrich.

Herr Heinemann.

Fräul. Grube.

Fräul. Sandow.

Herr Kleemann,

der Fürstin.

Zwischen« etsmusik:
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Die Entführung"

von Moznrt. 4. Durchs Telephon, Polka von Strauß.

Xacli dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 14C. — . Mittelplatz II. Rang. . . . 1JC 75 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . • 3 „ „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 00 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 75 „ Parterresitz.

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) .... • 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . .

„ „ (Hintersitz) .... . 2 „ 60 „ Gallerte III. „ . . . . • • . — „ 50 „

Parquetsitz. . 2 „ 60 „

Kalfenöffnnng l) 1;, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ 4 Uhr.
Vorverkauf von ll'|, bis 121, Uhr Vormittags.

Zum ersten Male: Der Fleck auf der Ehr!
Sonntag, den 3. April 1898. !)3. Vorstellung im Abonnement.

Volksstück in 3 Acten von L. Anzengruber.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 3. April 1898.

93, Vorstellun g im Abonnement.

Der Fleck aus der Ehr!

Volksstiick in drei Acten von Ludwig Ganghofer.Musik von Franz Noth.

Dirigent: Aerr Hof-MusiKdirector Manns.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Pfarrer Gottwalt . . .
Seraphine, dessen Schwester.
Andrä Moser, ein reicher Bauer.
Christine, sein Weib.
Philipp Moser, sein Neffe.
Franzl, dessen Weib.
Der Wirth vom „rothen Ochsen".
Die Wirthin.
Waser, \ .
Weiser, > Bauern.
Wieser, ).
Lenzl, ).
Lippel, [ Bursche .
Loisl. ;.
Everl, Loisl's Schwester, Magd bei Philipp Moser . . .
Traudl, Magd bei Andrä Moser.
Hubmayr.
Der Briefboth'.

Hansl, Aushilfsbursch, } im Wirthshaus „zum rothen Ochsen-
Bartl,
Florl,
Morl,
Praxl, \ Insassen des Armenhauses
Anamirl,
Resel,
Rosel,
Bauern, Bäuerinnen, Bursche und Dirnen, Ortsarme beiderlei Geschlechts.
Die Handlung spielt in zwei benachbarten Dörfern und deren Umgegend, von einem Sonntag Nachmittag

Zeit: die Gegenwart.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Herr Seyberlich.
Fräul. Grube.
Herr Bender.
Fräul. Behrens.
Herr Hedeberg.
Fräul. Nerson.
Herr Heinemann.
Frau Olbrich.
Herr Brandhorst.
Herr Philippi.
Herr Rudolphi.
Herr Werner.
Herr Reich.
Herr Olbrich.
Fräul. Sandow.
Fräul. Brudne.
Herr Zeitz.
Herr Nigrini.
Fräul. Wahle.
Herr Süden.
Herr Colmar.
Herr Fröhlich.
Herr Reich.
Herr Süden.
Frau Seyberlich.
Fräul. Kallenbach.
Fräul. Born.

auf Montag Abends.

Mi Kassen -Preise: ^
Balkvusitz i. Rang. Mittelplatz II. Rang.
Prvsceuiumsloge I. Rang (Vordersitz). . • 3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „
Prosceuiuuisloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. „ 30 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . • 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 .

„ (Hintersitz) . . . .
Parquetsitz.

. 2 „ 60 „ Gallerie III. „ 50 .

Kassenöffnung6 Ahr. Einlaß &\ 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Montag, den 4. April 1898. Außer Abonnement zu gewöhn!. Kassenpreisen. Gastspiel von
Frau Carry Droescher. Die Maler. Lustspiel in 3 Acten von A. Wilbrandt. Hierauf: Militär¬
srom m. Genrebild in 1 Act von G. von Moser und T. von Trotha .

Der Billettverkauf zu dieser Vorstellung findet am Montag, den 4. d. M„ Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags
von 3^2 bis 5 Uhr, sowie Abends von 6*/r Uhr an statt.
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HW" Montag, dm 4. April 1898.

~ Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. H
Gastspiel von Iran Carry Droescher.

i

Lustspiel in 3 Aufzügen von Adolf Wilbrandt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Oswald, Maler.Herr Hedeberg.
Werner, I...Herr Seyberlich.

Simson, ! Maler, Oswald's Freunde.Herr Fischer.

Mockert, genannt Plato, 1.Herr Herrmann.

Sandberg, Bauquier.Herr Philippi.
Blume.Herr Seydelmann.

Frau von Willnitz.Fräul. Woytasch.
Leonore von Seefeld, deren Tochter, Wittwe.Fräul. Walles.

Else, Werner's Schwester. * * *

Müller, genannt Ubique, Hausmeister der Maler.Herr Blumenreich.
Ein Gerichtsvollzieher.Herr Brandhorst.
Ein Gensdarm.Herr Süden.

Zwei junge Mädchen. Ein Farbenreiber

* * Clse .Frau Carry Droescher als Gast.
*

Hierauf:

Militär fr oirrin.

Genrebild in 1 Aufznge von G. v. Mofer und T. von Trotha.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Major von Linden . ..Herr Hedeberg.

Asta, seine Tochter.Fräul. Brandau.

Leo von Heller, Lieutenant.Herr Fischer.

Editha, seine Frau. ***

Fanny von Sporenfels.Fräul. Walles.

Bodo von Degen, Lieutenant.Herr Werner.

Fredy von Donner, Fähnrich.Fräul. Sandow.

Frohnich, Feldwebel.Herr Stein.

Heinrich, Bursche.Herr Herrmann.

Karoline, Köchin bei Frau von Sporenfels.Fräul. Born.

Eine Ordonnanz.Herr Brandhorst.

* * * Editha. ..Frau Carry Droescher als Gast.
Zwischenacts mnsik:

1. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. Springtanz von Hoffmann.

4. Ungarische Lustspielouverture von Kelcr-Bela.

yach dem ersten Stücke längere Pause.

HW- Kassenpreise wie gewöhnlich. "VW
Kastenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen Wr.

Der Billettverkauf zu dieser Vorstellung findet am Montag, den 4. d. M., Vormittags von I I bis 1 Uhr und Nachmittags

von 3^/s bis 5 Uhr. sowie Abends von 6 */ü Uhr an statt.

Dienstag, den 5. April 1898. 94. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel von Frau Carrp Droescher. DieMaler. Lustspiel in 3 Aufzügen von A. Wilbrandt. Hierauf: Militärfromm. Genrebild in 1 Aufzuge von
G. von Moser und T. von Trotha.
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Dienstag, den 3. April 1898.

84. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel von Frau Carry Droescher.

ater.

Lllstspiel in 3 Aufzügen von Adolf Wilbrandt.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Oswald, Maler.Herr Hedeberg.

Werner, \ ...Herr Seyberlich.

Simson, > Maler, Oswald's Freunde.Herr Fischer.

Mockert, genannt Plato, ).Herr Herrmann.

Sandberg, Banquier.Herr Philipp!.

Blume.Herr Seydelmann.

Frau von Willnitz.Fräul. Woytasch.

Leonore von Seefeld, deren Tochter, Wittwe.Fräul. Walles.

Else, Werncr's Schwester. * * *

Müller, genannt Ubigue, Hausmeister der Maler.Herr Blumenreich.

Ein Gerichtsvollzieher.Herr Brandhorst.

Ein Gensdarm.Herr Süden.

Zwei junge Mädchen. Ein Farbenreiber
*

*
Clse Frau Carry Droescher als Gast.

Hierauf:

Militär fr sin in.

Genrebild in 1 Aufzuge von G. v. Mofer und T. von Trotha.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Major von Linden.Herr Hedcbcrg.

'.Hftn, seine Tochter.Fräul. Brnndau.

Leo von Heller, Lieutenant.Herr Fischer.

Editha, seine Frau. * * *

Fanny von Sporcnfels.Fräul. Walles.

Bodo von Degen, Lieutenant.Herr Werner.

Frcdy von Donner, Fähnrich.Fräul. Sandow.

Frohiüch, Feldwebel.Herr Stein.

Heinrich, Bursche.Herr Herrmann.

Karoline, Köchin bei Frau von Sporenfels.Fräul. Born.

Eine Ordonnanz.Herr Brandhorst.

* * * Editha.Frau Carry Vroescher als Gast.
Zwischenactsmusik:

l. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. Springtanz von Hoffmann.

-1. Ungarische Lustspielouverture von Kcler-Bela.

Nach dem ersten Stücke längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 0'j2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 3 |4 UI,r.

Mittwoch, den 6. April 1898. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Anfang 4 Vs Uhr.Letztes Gastspiel von Frau Carry Droescher. Dorf und Stadt. Schauspiel in 5 Acten von Charlotte
Birch-Pfeiffer.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

ß
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Mittwoch, den 6. April 1898.
ZZ Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen. ZZ

Letztes Gastspiel vor» Fra« Carry Droescher.
HOF"* Anfang I 1 3 IJhr.

Dorf und Stadt.

Schauspiel in 2 Abtheilungen und 5 Acten mit freier Benutzung der Auerbach'schenErzählung
„Die Frau Professorin" von Charlotte Birch-Pfeiffer.

Regie: Herr Ulrichs.
Erste Abtheilung:
's Lovle.

Ländliches Gemälde in 2 Acten.
Persone«:

Reinhard, ein Maler.Herr Hedeberg.
Stephan Reichenmeyer, Kollaborator der fürstlichen Bibliothek.Herr Philippi.
Der Lindenwirth.Herr Seyberlich.
Lorle, seine Tochter. ***
Bärbel, seine Base.Fräul. Behrens.
Christoph Balder, ein junger Bauer.Herr Olbrich.
Martin, ein Knecht.Herr Reich.
Ein Bauer. Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwald.

2. Abtheilung:
Leonore.

Drama in 3 Acten.
Personen:

Der Fürst ...Herr Fischer.
Präsident Graf von Felseck.. . . Herr Heinemann.
Jda von Felseck, seine Nichte..Fräul. Walles.
Amalie von Rieden, ihre Verwandte und Gesellschafterin.Fräul. Sandor.
Baron Arthur von Belgern, Hauptmann, ihr Vetter.Herr Werner.
Leutnant von Werden, Kammerjunker .Herr Herrmann.
Reinhard.Herr Hedeberg.
Der Lindenwirth.Herr Seyberlich.
Leonore. ***
Bärbel.Fräul. Behrens.
Stephan Reichenmeyer.Herr Philippi.
Christoph Balder...Herr Olbrich.
Diener des Grafen.Herr Fröhlich.

Die Handlung spielt 2 Jahre später, in der Residenz eines kleinen Fürstenthums.

* * * Lorle ....... Frau Carry Droescher als Cast.
Zwischen« etsmusik:

1. Marschhymnus von Hoffmann. 2 . Hinaus in die Welt, von Reinecke. 3. Ouvertnre zu „Die Heimkehr aus der Fremde",
von Mendelssohn. 4. Schöne Maiennacht, von Reinecke. 5. Des Hauses Weihe, von Reinecke.

IV» ch der ersten Abtheilnng- Pause von 10 Minuten.

Kassenprerse wre gewohnlrch.
Nalseuöffmmg3 Al>r. Liiüaß 4 Ahr. Anfang 4L% llljr. Ende nach 7'| 2 Ahr.
Der Billettverkauf zu dieser Gastspielvorstellung findet am Mittwoch, den 6. d. M., Vormittags von 11 bis 1 Uhr, sowie

Nachmittags von 3 Uhr an, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, statt.
Sonntag, den 10. April 1898. Außer Abonnement zu gewöhnt. Kassenpreisen. Gastspiel des Herrn Anton Hartmann.
Zum t. Male: König Heinrich. Tragödie in einem Vorspiel u. 5 Acten von Ernst von Wildenbruch.
Die geehrten Abonnenten der Stadt (deren Namen in der Abonnementsliste verzeichnet sind), welche zu der, außer Abonnement
stattfindenden Gastspiel-Vorstellung des Herrn Anton Hartmann, Sonntag, den 10. d. M., „König Heinrich", von Ernst
von Wildenbruch ihre Plätze beibehaltenwollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Donnerstag, den
7. d. M., Vorm, von 9^/z bis 10*/a und von 12 bis 1 Uhr, in der Vorhalle des Theaters in Empfang zu nehmen;

nach Ab lauf dieser Frist wird über die nicht abgeforderten Billets anderweitig verfügt werden. _
Billett-Vorbestellungen werden am Sonnabend, den 9. d. M., Vorm, von 10 bis 12, und Nachm, von 4 bis 6 Uhr, auf

dem Bureau der Großherzogl. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegengenommen.
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Gnchherzogl. Theater.
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Sonntag, den 10. April 1898.
Z Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Z
Gastspiel des Herrn Anton Hartmann vom

Stadtthrater in Frankfurt a. M.
JE" Zum ersten Haie: "WD

König Heinrich.

Tragödie in einem Borspiel nnd 5 Acten von Ernst von Wildenbrnch.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen des Vorspiels:
Graf Otto von Nordheim,

Agnes, Gemahlin Kaiser Heinrichs III. von

Deutschland.Fräul. Woytasch.

Heinrich, ihr Sohn.Fräul. Rolf.

Gräfin Adelheid von Piemont . . . Fräul. Behrens.

Bertha, ihre Tochter, in kindlichem
Alter.Clara Sander.

Prüxedis, in kindlichem Alter . . . Fräul. Wegener.

sächsische

Große.
Hermann, j die Billungen.

Eckbert von Meißen,

Udo von der Nordmark,

Anno, Erzbischof von Köln ....

Hildebrand, Archidiakon von Rom . .

Hugo, Abt von Clugny.

Rapoto, Bogenspanner Kaiser Heinrich's III.

Herr Hedeberg.

Herr Turrian.

Herr Seyberlich.

Herr Seydelmanu.

Herr Fröhlich.

Herr Werner.

Herr Bender.

Herr Zeitz.

Herr Brandhorst.

Agnes, Wittwe Kaiser Heinrichs III von

Deutschland.Fräul. Woytasch.

Heinrich IV., ihr Sohn, deutsches König

Bertha, seine Gemahlin .

Konrad, sein kleiner Sohn

Personen des Stücks:

Zunftmeister der Kaufleute,

Metzger,

Schmiede,

Papst Gregor

Hugo, Abt von Clugny .

Liemar, Bischof von Bremen

Wezel, Bischof von Magdeburg .

Burkhardt, Bischof von Halberstadt

Graf Otto von Nordheim,

Hermann, der Billunge,

Eckbert von Meißen,

Heinrich (Sohn Udo's) von
der Nordmark

Rudolf von Schwaben.Herr Fischer.

Ulrich von Godesheim, Ritter des Königs Herr Ulrichs.

Lambert, der Schultheiß, ) ... .

Gozzo, der Münzmeister, - von Worms.

Gozzelin, der Zöllner, ) ... .

sächsische

Große

Fräul. Nerson.

Kl. Müller.

Herr Bender.

Herr Zeitz.

Herr Philippi.

Herr Rudolphi.

Herr Turrian.

Herr Hedeberg.

Herr Seyberlich.

Herr Seydelmann.

Herr Werner.

Herr Herrmann.

Herr Blumenreich.

Herr Colmar.

von

Herr Tegeder.

Herr Stein.

Herr Reich.

Herr Reich.

Worms. Herr Kleemann.

. . Herr Süden.

. . Herr Nigrini.

Herr Fröhlich.

Schwertfeger,
Bäcker,

Müller,

Fischer,

Zimmerleute,

Ephraim Ben Jehuda, s Häupter der Juden- Herr Heinemann.

Süßkind von Orb, /gemeinde v. Worms. Herr Gerber.

Ein Stadtknecht von Worms .... Herr Olbrich.

Gottschalk, Königsbote.Herr Brandhorst.

Prüxedis, Gemahlin des Grafen Heinrich

von der Nordmark.Fräul. Walles.

Der Präfcct von Rom.Herr Hedeberg.

Graf Ccncius von Rom.Herr Rudolphi.

Gerbald, ein flandrischer Ritter . . . Herr Hcinemann.

Dvnadeus von Rom.Herr Turrian.

Ein junger Kleriker von Rom . . . Herr Fischer.

Ort des Vorspiels: Goslar.

*

* *

Der Hauptmann von der Engelsburg . Herr Seydelmann.

Geistliche, Volk, Reisige.

Ort des Stücks: 1. Act: Worms. 2. Act: Rom. 3. Act: Worms. 4. Act: Die Burg

Canossa. 5. Act: Die Engelsburg in Rom.

* König Heinrich IV. ... Herr A. Hartmann als Gast.
Zwischeuactsmulklk von Neinecke, Beethoven, Bindpaintner u. X

mach dem ersten und dritten Act grössere Pansen._

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang . Mittelplatz II. Rang. . . . 1 75 4.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).
• • B „ — „

Logensitz II. Rang . ... 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .
. . 2 „ 75 „

Parterresitz. ... 1 „ 30 „

Logen sitz I. Rang (Vordersitz) . . .
• • 2 „ 75 „

Amphitheater III. Rang ....
. . . — „ 70 „

„ „ (Hintersitz) . . .
. . 2 „ 60 „ Gallerie III.

... — „ 50 .
Parquetsitz .

. . 2 „ 60 ..

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Montag, den 11. April 1898. Außer Abonnement zu halben Kassenpreisen. Hasemann's Töchter.

Original-Volksstück in 4 Acten von Adolf L'Arronge. _ _ _

Dienstag, den 12. April 1898. 95" Vorstellung im Abonnement. Gastspiel' des Herrn Anton Hartmann:König Heinrich. Tragödie in einem Vorspiel und 5 Acten von Ernst von Wildenbruch.
Im Theater gefunden: l Broche.
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Gkchhkrzogl

Oldenburg.

Krater.

Montag, den 11. April 1898.

HF“ Außer Abonnement zu halben Preisen.

Hasemann's Töchter.

Original-Volksstnck in 4 Acten von Adolf L'Arronge.

Regie: Herr Blumenreich.

Personen:
Anton Hasemann, Kunst- und Handelsgärtner.Herr Blumenreich.

Albertine, seine Frau .Fräul. Behrens.

Emilie, \ .Fräul. Sandow.

Rosa, > deren Töchter.Fräul. Sandor.

Franziska (15 Jahre alt), 1.Fräul. Brandau.

Wilhelm Knorr, Schlossermeister, Emiliens Gatte.Herr Hedeberg.

Hermann Körner, ein reicher Fabrikant..Herr Zeitz.

Baron von Zinnow.Herr Fischer.

Klinkert, Handschuhmacher.Herr Seydelmann.

Frau Klinkert.Fräul. Grube.

Frau Kanzleidirector Gieseke.Frau Stein.

Eduard Klein, Provisor in der Löwen-Apotheke.Herr Olbrich.

Dr. Seiler.Herr Heinemann.

Anna, Dienstmädchen bei Hasemann.Fräul. Born.

Marthe, in Körner's Diensten.Fräul. Brudne.

Fritz, Schlosserlehrling.Fräul. Kallenbach.

Ein Dienstmädchen.

Zwischen dem 1. und 2. Jahre liegt ein Zeitraum von ca. 1 '/a Jahren.-♦-
Zwischenaktsmusik:

1. In Reih und Glied, Marsch von Millöcker. 2 a. Toreadore e Andalouse, von Rubinstein, b. Kaiserpolka von Liebig.

3. Frühlingssänger, Walzer von Herrmann. 4. Chinesischer Kriegsmarsch von Michaelis.-♦-
Aach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Mi Kassen-Preise: ^1
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

., (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

1 JC 50 4 .
1 „ 50 „

1 „ 40 „

1 „ 40 „

1 „ 30 „

1 .. 30 ,.

Mittelplatz II. Rang.— ^/C. 90 4 .

Logensitz II. Rang.— „ 80 „

Parterresitz.— . 65 „

Amphitheater III. Rang.— „ 35 „

Gallerte III. ..— „ 25 „

Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6'
2 Rhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 1 2lü Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Dienstag, den 12. April 1898. 95. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Anton Hartmann:König Heinrich. Tragödie in einem Vorspiel und 5 Acten von Ernst von Wildenbruch.

Schulzesche Hof-BuchdruaereiOldenburg.
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Dienstag, den 12. April 1898.
95. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Anton Hartmann vom
Stadttheater in Frankfnrt a. A.

König Heinrich.

Tragödie in einem Vorspiel llnd 5 Acten von Emst von Wildenbrnch.

Agnes. Gemahlin Kaiser Heinrichs III. von

Deutschland.Fräul. Woytasch.

Heinrich, ihr Sohn.Fräul. Rolf.

Gräfin Adelheid von Piemont . . . Fräul. Behrens.

Bertha, ihre Tochter, in kindlichem
Alter.Clara Sander.

Prüxedis, in kindlichem Alter . . . Fräul. Wegener.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen des Vorspiels:

Graf Otto von Nordheim,

Ordulf, t .. m -f(

Hermann, j bie Zungen.

Eckbert von Meißen,

Udo von der Nordmark,

Anno, Erzbischof von Köln ....

Hildebrand, Archidiakon von Rom . .

Hugo, Abt von Clugny.

Rapoto, Bogenspanner Kaiser Heinrich's III.

sächsische

Große.

Agnes, Wittwe Kaiser Heinrichs III von

Deutschland.Fräul. Woytasch

Heinrich IV., ihr Sohn, deutscher König

Bertha, seine Gemahlin .

Konrad, sein kleiner Sohn

Personen des Stücks:
Zunftmeister der Kaufleute,

Metzger,

Schmiede,

Papst Gregor

Hugo, Abt von Clugny .

Liemar, Bischof von Bremen

Wezel, Bischof von Magdeburg .

Burkhardt, Bischof von Halberstadt

Graf Otto von Nordheini,

Hermann, der Billunge,

Eckbert von Meißen,

Heinrich (Sohn Udo's) von
der Nordmark

Rudolf von Schwaben.Herr Fischer

Ulrich von Godesheim, Ritter des Königs Herr Ulrichs.

Lambert, der Schultheiß, ) ... .

Gozzo, der Münzmeister. - von Worms

Gozzelin, der Zöllner, ) . . .

sächsische

Große

Fräul. Nerson.

Kl. Müller.

Herr Bender.

Herr Zeitz.

Herr Philippi.

Herr Rudolphi.

Herr Turrian.

Herr Hedeberg.

Herr Seyberlich.

Herr Seydelmann.

Herr Werner.

Herr Herrmann.

Herr Blumenreich.

Herr Colmar.

Schwertfeger, ( von

Bäcker, ( Worms.

Müller,

Fischer,

Zimmerleute,

Ephraim Ben Jehuda, (Häupter der Juden-

Süßkind von Orb, /gemeinde v. Worms

Ein Stadtknecht von Worms .

Gottschalk, Königsbote . . .

Gräfin Mathilde von Canossa

Praxedis, Gemahlin des Grafen Heinrich
von der Nordmark.

Der Präfect von Rom ....

Graf Cencius von Rom ....

Gerbald, ein flandrischer Ritter . .
Donadeus von Rom.

Ein junger Kleriker von Rom . .

Der Hauptmann von der Engelsburg

Herr Hedeberg.

Herr Turrian.

Herr Seyberlich.

Herr Seydelmann.

Herr Fröhlich.

Herr Werner.

Herr Bender.

Herr Zeitz.

Herr Brandhorst.

Herr Tegeder.

Herr Stein.

Herr Reich.

Herr Reich.

Herr Kleemann.

Herr Süden.

Herr Nigrini.

Herr Fröhlich.

Herr Heinemann.

Herr Gerber.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Fräul. Grube.

Fräul. Walles.

Herr Hedeberg.

Herr Rudolphi.

Herr Heinemann.

Herr Turrian.

Herr Fischer.

Herr Seydelmann.

Ort des Vorspiels: Goslar. Ort

Geistliche, Volk, Reisige.
des Stücks: 1. Act: Worms. 2. Act: Rom. 3.

Canossa. 5. Act: Die Engelsburg in Rom.
*

Act: Worms. 4. Act: Die Burg

Ict: Die Engelsburg in Rom.

* * König Heinrich IV. ... Herr A. Hartmann als Gast.
Zwischenactsnmjlkvon Neinecke, Beethoven, Bindpaintner u. A.

Nach dem ersten und dritten Act grössere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC. — 4 . Mittelplatz II. Rang. ... 1 ^ 75 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 ,. Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

Logcusitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 .. 75 .. Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 70 ..

„ (Hintersitz) . . . . ,, 60 „ Gallerie III. • . . — „ 50 .

Parquetsitz. . 2 ., 60 ..

Kastenöffnung (j ] |2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf non IV 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 14. April 1898. 96. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Albert Schmidthosfvom Stadttheaier in Hamburg: Die Karlsschüler. Schauspiel in 5 Acten von H. Laube.
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Großherzogl Theater

Oldenburg.

Donnerstag, den 14. April 1898.
96. Vorstellung im Abounement.

Gastspiel des Herrn Albert SchmidthofT vom
Stadttheater in Hamburg.

Die Karts fchüler.

Schauspiel in 5 Acten von Heinrich Laube.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Herzog Karl von Württemberg. ***

Gräfin Franziska von Hohenheim.Fräul. Walles.

Generalin Rieger.Fräul. Behrens.

Laura, deren Pflegetochter..Fräul. Rolf.

General Rieger, Kommandant des Hohen-Aspergs ... .Herr Zeitz.

Hauptmann von Silberkalb, Kammerherr.Herr Seydelmann.

Sergeant Bleist ft.Herr Blumenreich.

Friedrich Schiller, Regiments-Feldscheer.Herr Fischer.

Anton Koch, genannt Spiegelberg, \.Herr Werner.

von Scharpstein, genannt Schweitzer, /.Herr Olbrich.

von Hofer, genannt Ratzmann, / Karlsschüler.Herr Philipp!.

Pfeiffer, genannt Roller, >.Herr Rudolphi.

Peters, genannt Schusterte, /.Herr Kleemann.

Christoph Bleistift, genannt Nette, Hundejunge.Fräul. Brandau.

Ort und Zeit: Schloß zu Stuttgart vom 16. zum 17. September 1782.

* * * Herzog Karl von Württemberg . . Herr Mb. Schmidthoff als Gaff.
Zwischenaktsmusik:

1. Marsch von Schubert. 2. Romanze von Riccius. 3. In der Kirche, von Reinecke.

5. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit", von Mozart.

4. Czardas von Delibes.

Nach dem 2. und I. Acte grössere Pausen.

Balkousitz 1. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

., .. (Hintersitz) . .

Parquetsitz

Kasse «-Preise:
Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.

Gallerte III. „

Kassenöffnung ti’j, Uhr. An fang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von III 2 bis 12j 4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 15 April 1898. Letztes Gastspiel des Herrn A. Hartniann: König Heinrich.

einem Vorspiel und 5 Acten von Ernst von Wildenbruch.

1 JC. 75 4 .

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Tragödie in

Im Theater gefunden: 1 Schirm, 1 Schleier, 1 Opernglas.
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Freitag, den 15. April 1898.
97. Vorstellung im Abonnement.

Letltes Gastspiel des Herrn Anton Hartmann vom
Stadltheater in Frankfurt a. M.

König Heinrich.

Tragödie in einem Borspiel und 5 Acten von Ernst von Wildenbrnch.

Agnes, Gemahlin Kaiser Heinrichs III. von

Deutschland.Fräul. Woytasch

Heinrich, ihr Sohn.Fräul. Rolf.

Gräfin Adelheid von Piemont . . . Fräul. Behrens.

Bertha, ihre Tochter, in kindlichem
Alter.Clara Sander.

Prüxedis, in kindlichem Alter . . . Fräul. Wegener.

Regie: Herr Ulrichs.
Personen des Vorspiels:

Graf Otto von Nordheim,

Ordulf, s

Hermann, / ^ Billungen,

Eckbert von Meißen,

Udo von der Nordmark,

Anno, Erzbischof von Köln ....

Hildebrand, Archidiakon von Rom . .

Hugo, Abt von Clugny.
Rapoto, Bogenspanner Kaiser Heinrich's III.

sächsische

Große.

Herr Hedeberg.

Herr Turrian.

Herr Seyberlich.

Herr Seydelmann.

Herr Fröhlich.

Herr Werner.

Herr Bender.

Herr Zeitz.

Herr Brandhorst.

Personen des Stücks:

Agnes, Wittwe Kaiser Heinrichs III von

Deutschland.Fräul.

Heinrich IV., ihr Sohn, deutscher König

Bertha, seine Gemahlin .

Konrad, sein kleiner Sohn

Papst Gregor ....

Hugo, Abt von Clugny .

Liemar, Bischof von Bremen

Wezel, Bischof von Magdeburg .

Burkhardt, Bischof von Halberstadt

Graf Otto von Nordheim,

Hermann, der Billunge,

Eckbert von Meißen,

Heinrich (Sohn Udo's) von
der Nordmark

sächsische

Große

Woytasch.
*

Fräul. Nerson.

Kl. Müller.

Herr Bender.

Herr Zeitz.

Herr Philipp!.

Herr Rudolphi.

Herr Turrian.

Herr Hedeberg.

Herr Seyberlich.

Herr Seydelmann.

Herr Werner. Der Präfect von Rom ....

Rudolf von Schwaben.Herr Fischer. Graf Cencius von Rom ....

Ulrich von Godesheim, Ritter des Königs Herr Ulrichs. Gerbald, ein flandrischer Ritter . .

Lambert, der Schultheiß, j ... . Herr Herrmann. Donadeus von Rom.
Gozzo, der Münzmeister, > von Worms. Herr Blumenreich. Ein junger Kleriker von Rom . .

Gozzelin, der Zöllner, 1 . . . . Herr Colmar. Der Hauptmann von der Engelsburg

Geistliche, Volk, Reisige.

Ort des Vorspiels: Goslar. Ort des Stücks: 1. Act: Worms. 2. Act: Rom. 3. Act: Worms.

Canossa. 5. Act: Die Engelsburg in Rom.

-X- *

von

Worms.

Zunftmeister der Kaufleute,

Metzger,

Schmiede,

Schwertfeger,

Bäcker,

Müller.

Fischer,

Zimmerleute,

Ephraim Ben Jehuda, s Häupter der Juden-

Süßkind von Orb, /gemeinde v. Worbis

Ein Stadtknecht von Worms .

Gottschalk, Königsbote . .

Gräfin Mathilde von Canossa

Prüxedis, Gemahlin des Grafen Heinrich
von der Nordmark . .

Herr Tegeder.

Herr Stein.

Herr Reich.

Herr Reich.

Herr Kleemann.

Herr Süden.

Herr Nigrini.

Herr Fröhlich.

‘ Herr Heinemann.

. Herr Gerber.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Fräul. Grube.

Fräul. Walles.

Herr Hedeberg.

Herr Rudolphi.

Herr Heinemann.

Herr Turrian.

Herr Fischer.

Herr Seydelmann.

*

4. Act: Die Burg

König Heinrich IV. ... Herr 31. Hartmann als Gast.
Zwilchenactsmufikvon Reinecke, Beethoven, Lindpaintneru. 3V.

A«icli dem ersten und dritten Act grössere Pausen.

g: Kassen-Preife:
Balkousitz I. Rang. . . 3 M. *4*

Mittelplatz IT. Rang. . . . 1.X 75 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 .. — „ Logen sitz II. Rang. . - - 1 .. 60 ..

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 . 30 .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang.... . . . — „ 70 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Gallerte III. . . . — 50 .

Parguetsitz. . . 2 „ 60 ..

Kastenöffnung 0j 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lQ'j. Vlir.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 :5|4 Ahr Vormittags.
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Sonntag, den 17. April 1898. 98. Vorstellung im Abonnement. Inspektor Bräsig. Lebensbild in 5 Acten nach (Xt

Fritz Reuters Roman „Ut mine Strviutid “, von Th. Gaßmann und I. Krüger.

ly.
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Sonntag, den 17. April llü)!!.
98. Vorstellung im Abonnement.

Inspect

Lebensbild in 5 Acten nach Fritz Renters Roman „Ut Mine Stromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:

Axel von Rambow, Gutsbesitzer auf Rambow.Herr Hedeberg.

Frida, seine Gattin.Fräul. Walles.

Franz von Rambow, sein Vetter, Oeconom..Herr Fischer.

Pomuchelskopp, Gutsherr auf Gürlitz.Herr Zeitz.

Hawermann, Jnspector auf Rambow.Herr Bender.

Louise, seine Tochter.Fräul. Rerson.

Zacharias Bräsig, pensionirter Jnspector eines benachbarten Gutes.Herr Seyberlich.

Jochen Nüßler, Pächter. .Herr Brandhorst.

Seine Frau.Fräul. Grube.

Lining, | .Fräul. Rolf.

Mining, j beider Tochter.. Fräul. Brandau.

Gottlieb Baldrian, j Kandidaten der Theologie.§ err Werner.

Fritz Triddelfitz.Herr Olbrich.

Mamsell Müller, Wirthschafterin...Frau Olbrich.

Moses.Herr Seydelmann.

Krull, Schulmeister.Herr Colmar.

Peter, Nachtwächter.Herr Reich.

Päsel.Herr Kleemann.

Gust. Kegel, Schweinejuuge.Kl. Hennings.

Christiane, Nüßlers Magd..Frau Seyberlich.

Ein Bauer.... . Herr Nigrini.

Bauern. Bäuerinnen. Schulkinder.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Zwischenactsmusik:

1. Turnermarsch von Bach. 2. Ländliche Musik von Riccius. 3. Böhmischer Tanz von Löw. 4. Ouvertüre zu

„Die weiße Dame" von Boildieu. 5. Wiegenlied von Jungmann.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 jft. 75 4

Prosceniumslvge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ - „ Logensitz II. Rang. ■ . ■ 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 ..

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . 70 „

.. „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Gallerte III. .. 50 .

Parquetsitz. . 2 .. 60 „

RajfenöffnungG Uhr. Einlaß G 1], Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ‘| 2 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 19. Februar 1898. Keine Vorstellung.

Mittwoch, den 20 . April 1898. Nachmittagsvorstellung:Unbestimmt.

Cc

XX (

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Gnchherzogl. Theater. Uj
Oldenburg.

?
;<>-,

Mittwoch, den 2(1. April 1898.

Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kaffenpreisen.
Anfang I 1 , Uhr.

Lebensbild in 5 Acten nach Fritz Reuters Roman „Nt mine Stromtid".
Frei bearbeitet von Th. Gaßmann und I. Krüger.

Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Axel von Rambow, Gutsbesitzerauf Rambow.Herr Hedeberg.
Frida, seine Gattin.graut. Walles.
Franz von Rambow, sein Vetter, Oeconom.Herr Fischer.
Pomuchelskopp,Gutsherr auf Gürlitz.Herr Zeitz.
Hawermann, Jnspector ans Rambow.Herr Bender.
Louise, seine Tochter..Fräul. Nerson.
Zacharias Bräsig, pensionirterJnspector eines benachbartenGutes.Herr Seyberlich.
Jochen Nüßler, Pächter. .Herr Brandhorst.
Seine Frau.Fräul. Grube.
Lining, 1 .Fräul. Rolf.
Mining, / beider Tochter...Fräul. Brandau.
Rudolf Kurz, 1 ^ ... , , ~ r . .Herr Herrmann.
Gottlieb Baldrian. / Kandidaten der Theologie.Werner.
Fritz Triddelfitz.Herr Olbrich.
Mamsell Müller, Wirthschafterin.Frau Olbrich.
Moses.Herr Seydelmann
Krull, Schulmeister.Herr Colmar.
Peter, Nachtwächter..Herr Reich.
Päsel.Herr Kleemann.
Gust. Kegel, Schweinejunge.Kl. Hennings.
Christiane, Nüßlers Magd.Frau Seyberlich.
Ein Bauer...Herr Nigrini.
Bauern. Bäuerinnen. Schulkinder.

Die Handlung umfaßt einen Zeitraum von etwa zwei Jahren.

Zwischenacts musik:
l. Turnermarschvon Bach. 2. LändlicheMusik von Riccius. 3. BöhmischerTanz von Löw. 4. Ouvertüre zu

„Die iveiße Dame" von Boildieu. 6. Wiegenliedvon Jungmann.

IVach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. . 1 JC. 50 Mittelplatz II. Rang. . . . — K. 90 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 1 „ 50 „ Logensitz II. Rang. . . . — 80 ..
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz). . 1 „ 40 „ Parterresitz. . . . — „ 65 .,
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 1 „ 40 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 35 „

,. ., (Hintersitz) . . . . . 1 30 „ Gallerie III. . . . — „ 25 .
Parqnetsitz. . 1 ., 30 „

Kaffeilöffmmg 3 Uhr. Einlaß 4 Ahr. Anfang Uhr. Ende
Der BiUetverkaufzu dieser Vorstellung findet am Mittwoch, den 20. d. M., Vormittags von 11 ljz bis 12% Uhr, und

Nachmittagsvon 3 Uhr an, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraßc, statt.

Donnerstag, den 21. April 1898. Außer Abonnement zu ermäßigten Kassenprcisen. Z»m Besten der Genossenschaft
deutscher Bühnenaugehöriger. Kriegssestspiele. Der deutsch-französische Krieg 1870/71.
Von H. Schoene. Gestellt von den Mitgliedern des hiesigenKampfgenossenvereins,unter Leitung der Herrn Directors
E. von Satorsky. Verbindender Text gesprochen von Herrn Hosschauspieler Bender.
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Donnerstag, den 21. April 1898.
IW" Außer Abonnement zu ermäßigten Kassenpreisen.
Zum Keßen der Geiicheiilchuft deuWkl Kühne«-AnWiM.

-W" Freiplähe haben z» dieser Vorstellung Heine Gültigkeit. "0Wi

Krregsfestsprele.

1OT1.

Der
ft «1

Von Heinrich Schoene.
Gestellt von den Mitgliederndes hiesigen Kampfgenossenvereins, unter Leitung des Herrn

Direktors Eugen von Satorsky.
Verbindender Text gesprochen von Herrn Hofschauspieler Bender.

I. Theil.
1. Hoch Kaiser und Reich (in 1 Bilde).
2. König Wilhelm in Ems (in 2 Bildern).
3. König Wilhelm am Grabe der Mutter (in 1 Bilde).
4. Einberufung (in 4 Bildern).
5. Abschied (in 1 Bilde).
6. Der Bayer und der Turko (in 2 Bildern).
7. Im Tode vereint (in 2 Bildern).
8. KronprinzFriedrichvor Abel Douay's Leiche (in 2 Bildern).
9. Gefallen (in 2 Bildern).

II. Theil.
10. Auf Vorposten(in 7 Bildern).
11. Die Feldwache(in 4 Bildern).
12. Der Gefangene (in 2 Bildern).
13. Bei Colombey(in 2 Bildern).
14. Schlacht bei Vionville-Mars la Tour (in 2 Bildern).
15. Die Kanoniere von Gravelotte (in 2 Bildern).
16. Schlacht bei Beaumont (in 2 Bildern).

III. Theil.
Sedan.Das Drama von

17. Napoleons Sturz (in 1 Bilde).
18. Des Kaisers Brief (in 2 Bildern).
19. Am Weberhausezu Donchery (in 2 Bildern).
20. Die Kapitulation von Sedan (in 1 Bilde).
21. Die Begegnung in Bellevue (in 2 Bildern).

22. WeihnachtenDaheim (in 2 Bildern).
23. Weihnachtenim Felde (in 1 Bilde).
24. Getreu bis in den Tod '

(Die 61er vor Dijon) (in 2 Bildern).
25. Kaiserproklamation(in 1 Bilde).
26. Friede. — Heimkehr,(in 1 Bilde).
27. Gott schütze DeutschlandsFürsten.

(Apotheose)(in 1 Bilde).

HW" Textbücher ä 30 4 sind an der Kasse zu haben.
Freiplähe haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Nach dem 1. und 2. Tlieile finden längere Pausen statt.

U Kassen-Preise: ^
Balkousitz I. Rang. 2 JC. — j.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 2 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 1 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).1 „ 75 „

„ ., (Hintersitz).1 60 „

Parqnetsitz.1 „ 60 „

Mittelplatz II. Rang.1 .10 4 .

Logensitz II. Rang.1 „ — „

Parterresitz.1. — „

Amphitheater III. Rang.— . 50 .
Gallerie III.— , 40 .

Kajfenöffnung ti 1 2 llljr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 lllir.
Der Billetverkaufzu dieser Vorstellung findet am Donnerstag, den 21. d. M., Vormittags von 11 bis 1 Uhr, und Abends

von 6 1/2 Uhr an, in der Vorhalle de s Theaters, Eingang Roonstraße, statt._
Freitag, den 22. April 1898. Außer Abonncmenk zu ermäßigten Kassenprcisen. Zum Besten des PensionSsouds

des Großherzoglichen Theaters. Kriegsfestspiele. Der deutsch-französischeKrieg 1870/71.
Von H. Schoene. Gestellt von den Mitgliedern des hiesigenKampfgenossenvereins,unter Leitung des Herrn Directors
E. von Satorsky. Verbindender Text gesprochen von Herrn Hofschauspieler Bender.

t- >
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 22. April 1898.
MM" Außer Abonnement zu ermäßigte« Kaffenpreisen.
ZW Kesten des Pfiifioitöfonbö des Grchheyüglichril Theaters.
DM" Kchliihc liaücti iu dieser Norstellmiz keine Gültigkeit. "WE

Kriegsfestjpiele.

Der

IeM-7 Krieg 1W1.

Bon Heinrich Schoene.
Gestellt von den Mitgliederndes hiesigen Kampfgenostenvereins, unter Leitung des Herrn

Direktors Eugen von Satorskh.
Verbindender Text gesprochen von Herrn Hofschanspieler Hedeberg.

I Therl.
1. Hoch Kaiser und Reich (in 1 Bilde).
2. König Wilhelm in Ems (in 2 Bildern).
3. König Wilhelm am Grabe der Mutter (in 1 Bilde).
4. Einberufung (in 4 Bildern).
5. Abschied (in 1 Bilde).
6. Der Bayer und der Turko (in 2 Bildern).
7. Im Tode vereint (in 2 Bildern).
4. KronprinzFriedrichvor Abel Douay's Leiche (in 2 Bildern).
9. Gefallen (in 2 Bildern).

II. Theil.
10. Auf Vorposten(in 7 Bildern).
11. Die Feldwache(in 4 Bildern).
12. Der Gefangene (in 2 Bildern).
13. Bei Colombey(in 2 Bildern).
14. Schlacht bei Vionville-Mars la Tour (in 2 Bildern).
15. Die Kanoniere von Gravelottc (in 2 Bildern).
16. Schlacht bei Benumont (in 2 Bildern).

III. Theil.
Das Drama von Sedan.

17. Napoleons Sturz (in 1 Bilde).
18. Des Kaisers Brief (in 2 Bildern).
19. Am Weberhausezu Donchery (in 2 Bilder»)
20. Die Kapitulation von Sedan (in 1 Bilde).
21. Die Begegnung in Bellevue (in 2 Bildern).

22. WeihnachtenDaheim (in 2 Bildern).
23. Weihnachtenim Felde (in 1 Bilde).
24. Getreu bis in den Tod

(Die 61er vor Dijon) (in 2 Bildern).
25. Kaiscrproklamation(in 1 Bilde).
26. Friede. — Heimkehr,(in 1 Bild.').
27. Gott schütze DeutschlandsFürsten.

(Apotheose) (in l Bilde).

Textbücher ä 30 -< find an der Kaffe zn haben.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Gültigkeit.

Wach dem 1. und 2 . Theile finden längere Pausen statt.

Mi Kassen-Preise: iM
Balkonsitz l. Rang.
Prosceniumsloge 1. Rang (Vordersitz)
Prvsceniunislvgc I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .
Parguetsitz.

M. — 4.
Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerte III. ..

Nassen öffnung ()‘| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Mr.
Der Billetvcrkaufzu dieser Aufführung findet am Freitag, den 22. d. M., Vormittags von 11 bis 1 Uhr, und Abends

von 6^/s Uhr an, in der Vorhalle des Theaters. Eingang Roonstraße statt.
Sonntag, den 24. April 1898. 99. Vorstellungim Abonnement. Anfang i? 1)., Uhr. Znm ersten Male: Der

Bucklige von Schiras. Komödie in 4 Acten von Paul Heyse.
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Sonntag, den 24. April 1898.
AN. Vorstellung im Abonnement.

“ Anfang; Uhr.
W Zum ersten Male: Ml

Der Bucklige von Schiras.

Komödie in 4 Acten von Paul Heyfe.
Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:
Affad, ein Arzt...Herr Hedeberg.

Seine blinde Mutter.Fräul. Behrens.

Hussein, sein junger Diener.Fräul. Rolf.

Firuz Chan, ein reicher Adliger.Herr Zeitz.

Gülnare, seine Tochter.Fräul. Nerson.

Zobeide, seine Schwester.Fräul. Woytasch.

Abdul, Erbprinz von Turan.Herr Fischer.

Der Kadi von Schiras...Herr Seyberlich.

Achmed, sein Diener. Herr Philippi.

Kurroglu, ein Bettler .Herr Blumenreich.

Ein alter Mann. *.Herr Brandhorst.

Eine Frau mit einem Kinde.Fräul. Grube.

Ein junges Mädchen.Fräul. Brandau.

Wassaf, ein vornehmer Adliger..Herr Stein.

Ein Führer der Schaarwache.Herr Rudolphi.

Ein Haremswächter.Herr Fröhlich.

Diener des Prinzen.Herr Kleemann.

Bettler, Kranke, Diener und Dienerinnen, Bewaffnete.

Ort der Handlung: Schiras. — Zeit: Sassanidenzeit, vor 600 n. Chr.-♦-
Zwischen actsmusik:

1. Marsch von Mendelssohn. 2. Bajaderentanz von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu „Fra Diavolo" von Auber.
4. Bajaderentanz von Rubinstein.

iVach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

SF Kassen-Preise: ^
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)... 2
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

,. .. (Hintersitz).2
Parquetsitz . 2

.S. — j. Mitteiplatz II. Rang. . . . 1 .H. 75 ^
„ — „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „
„ 75 „ Parterresitz. • • • 1 „ 30 „
„ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 70 „
„ 60 „ Gallerie ID. „ . . . . . . . — „ 50 „
„ 60 „

Rassenöffnung Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% U hr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 26. April 1898. 100. Vorstellungim Abonnement. Anfang Uhr. Der Bucklige von Schiras.
Komödiein 4 Acten von Paul Heyse.

Oldenburg.

MMN

Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 26. April 1898.

100. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Der Bucklige von Schiras.

Assad, ein Arzt.
Seine blinde Mutter.

Hussein, sein junger Diener.

Firuz Chan, ein reicher Adliger . . . . '. . .

Gülnare, seine Tochter.

Zobeide, seine Schwester.

Abdul, Erbprinz von T»ran..

Der Kadi von Schiras.

Achmed, sein Diener.

Kurroglu, ein Bettler .
Ein alter Mann.

Eine Frau mit einem Kinde.

Ein junges Mädchen.

Wassaf, ein vornehmer Adliger.

Ein Führer der Schaarwache.

Ein Haremswächter.

Diener des Punzen.

Bettler, Kranke, Diener und Dienerinnen, Bewaffnete.

Ort der Handlung: Schiras.

Komödie in 4 Acten von Paul Heyse.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Herr Hedeberg.

Fräul. Behrens.

Fräul. Rolf.

Herr Zeitz.

Fräul. Nerson.

Fräul. Woytasch.

Herr Fischer.

Herr Seyberlich.

Herr Philippi.

Herr Blumenreich.

Herr Brandhorst.

Fräul. Grube.

Fräul. Brandau.

Herr Stein.

Herr Rudolphi.

Herr Fröhlich.

Herr Kleemann.

Sassanidenzeit, vor 600 n. Chr.

1. Marsch von Mendelssohn.

Zwischen actsmnsik:
2. Bajaderentanz von Rubinstein. 3. Ouvertüre zu „Fra Diavolo" von Auber.

4. Bajaderentanz von Rubinstein.

Hach dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

SS1 Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 M - 4 . Mittetplatz II. Rang. ... 1 75 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . B „ — „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Prosceuiumsloge I. Rang (Hintersitz) . 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 .

Logen sitz I. Rang (Vordersitz) ....
2 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . 70 „

(Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Gallerte III. 50 „

Parauetsitz . . . 2 .. 60 ..

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 itlir.
Mittwoch, den 27. April 1898. Anfang 4>'/s Uhr. Zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen: Morituri. Bon

Hermann Sudermann. I. Teja. Drama in einem Act. II. Fritzchen. Drama in einem Act. III. Das Ewig-Männliche. Spiel in einem Act.

^S>
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Mittwoch, kn 27. April 1898.
Außer Abonnement zu halben gewöhnlichen Kassenpreisen.

Anfang; I 1 s Uhr.

.Jiorittiri

Von Hermann Sudermann.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
1.

Teja.
Drama in einem Act.

Teja, König der Gothen.Herr

Balthilda, die Königin.Fräul

Amalaberga, deren Mutter .... Fräul

Agila, der Bischof.Herr

Eurich, ) ,u r • t r - Herr

Theodemir, Große rm ehemaligen , H^rr

Athanarich, ) Gothenre.ch. . §ecr

Jldibad, Speerträger des Königs . . Herr

Haribalt, ein Krieger.Herr

Zwei Zeltwächter. j
Ein Knabe.Fräul

Fischer.

Nerson.

Woytasch.

Zeitz.

Rudolphi.
Werner.

Seydelmann.

Heinemann.

Olbrich.

Brandhorst.

Philippi.
. Brandau.

2 .
Frihchen.

Drama in einem Act.

Herr von Drosse, Major u. D., Ritter¬

gutsbesitzer .

Helene, seine Frau.

Fritz, beider Sohn, Lieutenant . . .

Agnes, Nichte der Frau von Drosse. .

von Hallerpfort, Lieutenant ....

Stephan, Jnspector.

Wilhelm, Diener.

Die Handlung spielt auf dem Gute des

Zeit: Die Gegenwart.

Herr Hedeberg.

Fräul. Woytasch.

Herr Fischer.

Fräul. Rolf.

Herr Herrmann.

Herr Brandhorst.

Herr Seydelmann.

Herrn von Drosse.

3 .
Das Ewig-Männliche.

Spiel in einem Act.

Die Königin.Fräul. Nerson.

Der Marschall.Herr Seyberlich.

Der Maler.Herr Hedeberg.

Der Kammerdiener.Herr Fischer.

Der Marquis in rosa. .Herr Seydelmann

Der Marquis in blaßbllu.Herr Herrmann.

Die schläfrige Hofdame .... .Fräul. Woytasch.

Die taube Hofdame.Fräul. Behrens.

Herr Philippi.

Herr Rudolphi.

l Fräul. Grube.

{ Frau Seyberlich.
Ein Kind als Amor.Kl. Müller.

Mehrere andere Marquis und Hofdamen.

^ Marquis und Hofdamen

1. Marsch von David.

Zwischenacts musik:
2. Ouvertüre zu Ielva" von Reisiger. 3. Fete Boheme von Massenet.

Pausen nach dem 1. und 2 . Stück.

Ml Kassen-Preise: lM
Balkon sitz I. Rang.

Prvsceuiumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumstvge I. Rang (Hintersitz)

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .

Paranetiitz

. . . 1 M. 50 4 .

. . . 1 „ 50 .,

. . . 1 40 „

. . . 1 40 „

. . . 1 30 „

. . 1 „ 30 ..

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresttz ....

Amphitheater III. Rang

Gallerte III. ..

Najfenöffnung 3 llljr. Einlaß 4 Uhr. Anfang Uhr. Ende
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 [4 Uhr Vormittags in der Vorhalle des Theaters.
Donneistag, den 28. April 1898. Letzte Vorstellung in dieser Saison. Zu ermäßigten Kassenpreisen. EinFallissement. Schauspiel in 4 Acten von B. Björnson. Deutsch von W. Lange.

- iwa»-
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Donnerstag, den 28. April 1898.

Letzte Vorstellung in dieser Saison.
UM" Zu ermäßigten Kassenpreisen.

a>

Fallissement.

Schauspiel in 4 Acten von Björnstjerne Björnfon. Aus dem Norwegischen von W. Lange.
Regie: Herr Ulrichs.

P ersonen:
Tjälde, Großhändler.
Frau Tjälde.
Walburg, 1 .
Eigne, j 'hre Tochter.
Lieutenant Hamar, Signe's Bräutigam.
Sannäs, Tjäldes Procurist.
Jacobsen, Braumeister bei Tjälde.
Advocat Bereut.
Der Concursverwalter.
Der Pfarrer,
Zolleinnehmer Pram,
Konsul Lind,
Konsul Finne,
Konsul Ring,
Großhändler^Holm,
Großhändler Knutzen,
Großhändler Knudsen,
Großhändler Falbe,

Die drei ersten Acte spielen im Hause Tjäde's in einer kleinen norwegischen Stadt an der Westküste.
spielt auf einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 3 Jahre später.

Gäste

Herr Bender.
Fräul. Behrens.
Fräul. Walles.
Fräul. Rolf.
Herr Fischer.
Herr Hedeberg.
Herr Seyberlich.
Herr Zeitz.
Herr Colmar.
Herr Seydelmann.
Herr Philippi.
Herr Heinemann.
Herr Reich.
Herr Kleemann.
Herr Rudolphi.
Herr Stein.
Herr Brandhorst.
Herr Werner.
Der vierte Act

Zwischen aetsmusik:
1. Marsch aus „Tarpeja" von Beethoven. 2. In der Kirche, von Reinecke. 3. Zwischenact aus „Lohengrin" von Wagner.

4. Ouvertüre zu „Martha", von Flotow.

Nach dem 3. Acte Pause von 1© Minuten.

Balkonsitz I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ „ (Hintersitz) . . .
Parqnetsitz.

BF Kassen-Preise: V
. 2 JC. — Mittetplatz II. Rang .
. 2 „ - „ Logensitz II. Rang
. 1 „ 75 „ Parterresitz ....
. 1 „ 75 „ Amphitheater III. Rang
. 1 „ 60 „ Gallerie III. „
. 1 „ 60 ..

Wasfenöffnung Ü‘| z Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11% bis 121« Ahr Vormittags.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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